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weitere(Erfolge in Züdtirol!
über 90V neue Gefangene. 18 Geschütze und
^8 Maschinengewehre erbeutet. — Die Un¬
wahrhastigkeit der italienischen Bericht¬

erstattung.
Österreichisch-ungarischer Tagesbericht.

W. t .-B.  Wien . 18. Mai . (Nichtamtlich.) Amtlich
verlautet vom 18. Mai. mittags:
Russischer und südöstlicher Kriegsschauplatz.

Nichts von Bedeutung.
Italienischer Kriegsschauplatz.

An der küstenIändischen und Kärntner
Front war die Artillerictätigkeitzumeist durch Boden¬
nebel  behindert. Südöstlich M o n f a l c o n e wurde
ein Versuch der Italiener , ihre unlängst verlorene Stel¬
lung bei Bagni  wiedcrzugewinnen. abgewiejen. gm
bol' di Lana-Gebret scheiterten wiederholte femdliche
Angriffe. , Qf

In SüdtiroI  nahmen un,cre Truppen un An¬
griff  zwischen Astasch - und La in - Tal (Aftico-
llnd Leno-Tal) den G r e n z r ü ckc n des M a g g i o ut
Besitz, bemächtigten sich nach Überschreiten des
Lain - Tales,  südöstlrch Platze (Piazza), der
Costa Bella  und schlugen südlich von Mo scher:
auf der Zugna Torta  mehrere feindliche Angriffe
ab. Der gestrige Tag brachte über 90 0 weitere
Gefangene,  darunter 12 Offlzrere.  und « ne
Beute von 18 Geschützen und 18 Maschinen¬
gewehren  ein.

Der Bericht des italienischen  Gcneralstabes
vom 16. und 17. Mai behauptet, unsere Verluste in
diesen Kampfe» seien „schrecklich" und „ungeheuer ge¬
wesen Diese Angaben, die den Eindruck des Ruck-
zugesabschwächen  füllen, sind freierfunden.
Die Verluste des Gegners  kann man nur abschatzen,
wenn man das Schlachtfeld beh a u p t e t. Die Italiener
sind nicht in dieser Lage. Dagegen können wir bei
voller Wertung des Blutopfers jedes einzelnen unserer
Braven erklären, das; unsere Verluste dank der Ge¬
schicklichkeit  unserer Infanterie,  des mächti¬
gen Schutzes unserer Artilleriewirkung  und
der Kriegserfahrung unserer Führer außcrordent-
lich gering  sind.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs:v. Höfer,  Feldmarschalleutnant.

Nach ttut -el-Kmara.
Von unserem militärischen Mitarbeiter.

Englands Niederlage in Mesopotamien war zu be
doutungsvoll , als daß seine Einbutze an politischem und
militärischem Anlsöhen nicht unerhebliche Folgen höben
mußte . Dementsprechend ist es toohl erklärlich, wenn
unsere Feinde letzt -alles daran setzen, um die emp¬
findliche Schlappe  in ihren Wirkungen auf das
Verhalten der durch sie beherrschten Völker etwas zu
mildern . Engländer und Russen scheinen trotz des Ver¬
lustes von Kut -el-Amara den Feldzug im nahen Orient
noch nicht -aufgegeben zu haben. Im Gegenteil lassen
die Meldungen der letzten Tage darauf schließen, daß
'owcchl in Armenien wie auch in Mesopotamien und an
der persischen Grenze ein bemerkenswerter Bewogun-gs-
krieg begonnen hat . Die hier einsetzende Tätigkeit steht
im scharfen Gegensatz zu der außerordentlichen Ruhe,
welche auf den europäischen Kriegsschauplätzen, ein¬
schließlich des Balkans , zu verzeichnen ist. Ab-ges-ehen
t,on den bedeutenden Vorgängen um Verdun  wind
im Lager unserer Gegner gegenwärtig mehr g e -
schrieben als gefachten, .mehr Hoffnungen und
Erwartungen auf ihre kommende große Offensive aus¬
gesprochen' als daß deutliche Anzeichen hierfür .sichtbar
würden.

Im mesopotamischen Kampfgolände stehen die Tür.
ken in enger Fühlung init den Truppen des Generals
G o r r i n g e. Lebhafte Kanonaden seitens der Türken
und Engländer lassen darauf schließen. Es bleibt ab¬
zuwarten , ab diesen Artill-erieduellen Jnfanterieakst -onen
größerer Art folgen werden. Es ist hierbei zu beachten,
daß dieselben  drei Sperrriegel , welche es den E-nt-
satztruppen unmöglich niachten. den türkischen Ring vor
Kut-el-Amara zu sprengen, nunmehr sich vor den
Türken  erheben . Ein Bormarsch in !der Front -dürfte
daher aus große Schwierigkeitsn stoßen. Etwaige um¬
fassende F̂lankenbewegungen sind ebenso zu beurteilen,
denn auf feindlicher Seite blieben derartige Vorstöße
des Generals Gorringe jedesmal in S 'tmpf und Wasser
stecken. Was bisher den Türken  nützte , bildet nun
auch für ihren Angriff ansehnliche Hindernisse.
Tie Kriegslage im mesopotamischen Kampfgebiete scheint
idaher auf die Verteidigung hinzudeuten. Diese An-
naihme wirb noch dadurch bestärkt, daß die englische

Entsatzanmee nach neuesten Meldungen aus brstffchen
Zeitungen die Eroberung von Bagdad  immer
noch nicht aufgegeben hat. Die Verknüpfung englischer
und russischer Interessen in diesen Gebietsteilen deutet
darauf hin , daß die militärische Eroberung noch nicht
zum Stillstand kommen soll. Wiederum erhoffen dre
Engländer wirksame Hilfe vom östlichen Bundes¬
genossen. Trotz der Niederlage von Kut-el-Amara
weisen die russischen Angriffsrichtungen von Persien
her auf die heilige Stadt . Am 10. Mai erreichten dre
vordersten Staffeln des russischen Generals Baratow
die persische Stadt Ka s r i - S cht r i n. Die Ent¬
fernung  bis Baadad beträgt aber immer noch rund
170 Kilometer in der Lustlinie , ungerechnet die schwre-
rigen Wegeverhältnifse im persischen Randgebirge , ohne
in Rechnung zu stellen, ,daß im Rücken der öor-

Truppen zweifelhafte persische Stärmne
ihr Unwesen treiben. Das Hauptaugenmerk .der türki¬
schen Heeresleitung wird sich voraussichtlich diesem be¬
absichtigten r u s f i f chen F l a n ke n st o ß zuwonden.
Das Freiwerden beträchtlicher Streitkräste durch den
Fall von Kut-el-Amara und -nicht zuletzt das Plus an
moralischer Gef-echtskrast unseres Bundesgenossen
reichen hin , um auch dieser Gefahr . zu begegnen. Dre
türkische Winkelstellnng zwischen Persien und Meso¬
potamien wird sich gewiß ebenso -wacker halten , wie wrr
bisher Gelegenheit hatten , türkische Ausdauer zu be¬
wundern . ,

In Verbindung mit diesem englisch-russff-chen Vor¬
stoß gegen dos nördliche Mesopotamien  stehen die
zunächst kleineren Aktionen, welche__ französiis  che
Kriegsschiffe -gegen die Küste Kleinasiens, bei Smyrna,
unternahmen . Es fft denkbar, daß unsere Feinde ver¬
suchen könnten, diese Hastnstadt zu erobern , um von ihr
aus einen Stoß zu führen gegen die empfindlichen
Punkte der türkischen Eisenbahnen,  welche der
Küste entlang laufen und für das Heer außerordentlich
wichtig sind. Nach Meldungen, fremdländischer Zeitun¬
gen scheint unser Bundesgenosse sich auch gegen diese
Gefahr hinreichend gesichert  zu haben. Das
Fcsts-etzen feindlrcher Truppen an der kleinafiatischen
Küste wind unseren Gegnern nicht glucken.

Auch auf dm K -a u k-as u s f r o n t erstreckten sich
die günsstgen Folgen des türkischen Sieges in !Meso
potainien . Die sehr allgemein gehaltenen ,r us fischen
M e l d u n g en zeigen nur zu deutlich, daß ein Stil  I-
stand  in den feindlichen Operationen eingetveten ist,
während uniser Bundesgenosse an mehreren Stellen zu
erfolgreichen Gegenangriffen  überging . Handest
es sich auch zunächst nur in der Hauptsache um Kämpfe
kleinerer Abteilungen , soffind die bisherigen türkischen
Erfolge zwischen Erzinqjcm und Erzerum nicht minder
wie das türkische Vordringen aus dem rechten Flügel
wohl dazu angetan , als Vorläufer größerer Unter¬
nehmungen türkischerfeits angesehen zu werden . Der
sichtbarste Erfolg an der kankastsch-armenischen Front ist
auf dem türkischen linken Flügel om Schwarzen Meer
zu verzeichnen. Die russischen Ortsangaben und ihr
Vergleich mit den türkischen Meldungen lassen unschwer
-erkennen, daß es dem Feinde weder gelungen ist, die
türkischen N-ordtruppen . zu umfassen, noch an der
Meeresküste einen erfolgreichen -Schritt westwärts zu
tun . Gerade das negastve feindliche Nesultat im Be¬
reiche des Schwarzen Meeres  ist von ausschlag-
aebender Bedeutung.

Im südlichen Persien  beginnen die persischen
Stämme im Laufe der Zeit sich nicht nur zu echeben,
sondern auch an mstitärffcher Kaimpskrast bedeutend zu
gewinnen. Bei Bouschir, an der Qstk>üste der Pevsffchen
Golfes, wurden Aufftändische von englischen Bataillonen
angegMfen , ohne 'daß es letzteren gelungen tväre , die
staÄ ' verschanzten Stellungen zu erobern. Me britt-
scheu Truppen sahen sich genötigt , ohne Ergebnis den
Rückzng anzutreten . Auch in diesem GMete beginnt
es zu gären.  Auch hier bedarf England zuverlässiger
Truppen , um Macht und Ansehen zu stützen.

Der dritte Kriegsschauplatz, auf welchem die Türken
zu kämpfen -haben, auf dem es für sie gilt , verlorenes
Gebiet dem englischen Feinde wieider abzunehllnen, fft
der afrikanische. Östlich >des Sueskanals sehen wir
osmanische Truppen nur 15 Kilometer mit ihren ,Vor¬
huten vom Sueskanal entfernt . Die englische Nieder¬
lage bei Katia  ist von den Besiegten bisher noch nicht
wräder gut gemacht worden. Das türkische Vor¬
dringen  auf der nördlichen Karowanenskraße fft Wohl
zum Stchen gebracht worden, nicht aber zu einer rück¬
läufigen Bewegung. Englische Versuche, durch Bom¬
benwurf den Bau der W ü ste n b a h n, welche in west¬
licher Richtung von den Türken vorgetrie!ben,,wird, , zu
stören, hatten keinen Erfolg . Die englische öffentliche
Meinung betraästet die Borgänge in diesem Kamps-
oebiet, welche zntzeit noch den Charakter vorberei¬
tender  H a nd  I u n a e n tragen , mit wachsender
Sorge und Unruhe. Ans den Pressfftimmen ist klar
ersichtlich, idaß dem britischen Pichliknm bisher Mel ver¬
schwiegen worden fft. Auf der Wesffeite des Kanals

beginnt der hetlige Krieg in dem nördlichen Test des
Sudans  aufzuslammen . Im Lande des Wähdi,,in
welchem am 2. September 1898 das Heer der Derwffche
bei Qmdurmgn durch Lord Kitchener zertvummert
wurde , regen sich die kriegslustigen Stämme . Wre groh
ihre mffitärffche Leistungsfähigkeit isst bewiesen sie ran
Jahre 1885, als der General Gordon  ber Kharstml
mit seinm Truppen den Speeretr des Mahdi erlag.
Diese >ausr.ührerische Bewegung soll im Zusanmrenhange
stehen mit dem wieder erivachten Treiben der Seuussen,
Mit welchen der Stmnm im nördlichen Sudan sich ver¬
einigen will . Auch von Süden also drohen schwere Ge¬
fahren dean ägyptischen Reiche der Engländer . Me
italienische Fesffetzung an der Küste von Libyen verfolgt
mehr die Wahrung eigener kolonialer Interessen , als
daß hieraus ein Zusammengehen mit England zu fol¬
gern wäre . r

Der türkische Sieg bei Kut-el-Amara brachte eure
sichtbare Belsbung in den Kriegshandtlungen der orien¬
talischen Kviegsischa-uplätzen. Das militärische
und moralische Übergewicht,  liegt aus seiten
unseres türkischen Bundesgenossen.  Der Name
Kut -el-Ilmara bildet nicht nur einen rühnivollen Merk¬
stein in dm Gelschichte des osmanffchen Heeres, sondern
auch einen evfreulichen Wendepunkt in den kriegerischen
Handlungen , von nicht geringer Bedeutung und an-
sthnlichem Einstuß auf die -militärische Lage der Zen-
tralmächte. _

Die Litauer.
Zu dem Delegralnin, das >die Liga der Fremdvölkcr

Rußlands aus Stockholm an den Präsidenten Wffson
geiandt hat , haben die Vertreter des litauischen Volkes,
die 'im besetzten Litauen ansässig sind, Herr Ingenieur
Kairysk , Herr A. Znnidziuavicius , Prästdent des Kunst-
vcieins , und Herr vr . pd!I. I . Saulys , noch folgende
ausführliche Erklärung abgogcken, in der sie sich,über
die seitens der russischen Regierung den: litauffchen
Volk zugeifügten Unterdrückungen und Mhhandlungen
beklagen. „Die Litauer , einst ein mächtiges Volk, ldas
zwischen dein: Westen rmd Osten Europas einen starken
Staat sich >gebMet und Jahrhunderte hindurch selb¬
ständig fein Staatswesen , seine bode-fftändige -Kultur
und Sprache verteidigt hat , sie kmnen schließlich, wie
ouch ihre Nachbarn, die nfft Litauen durch die Bande
gemeinsamer Vergangenheit verbunden siüd, unter die
Herrschaft des mächtiigen Rußlands . Don der Zeit an
begann für das Land, das jetzt endgültig seinen Eharak-
ter als Staatswesen verlor, eine Reihe schwerer, sehr
schwerer Zeiten . Das von Litauern bewohnte Gäbiet
wurde in besondere Derwastnugsb-ezirke verlegt , damit
feine e t h n og r a p h i sche n G r en z e n verwischt
wurden . Sein -Erbteil ans alter Zeit „das -litauifche
Statut ", das Jähchuuderte hindurch in Litauen und
seinen Nachbarläüdern Fuß gefaßt -hatte , wurde der ver¬
änderten Lage nicht angepaßt , sondern man vertauschte
es einfach mit dam frenrdM russischen Kodex. Das
litanffche Gewohicheitsrecht. Wurde unterdrückt , Glau-
bens - und Gewissensfrecheit wurde ihnen gonommerr,
wo es nur angtng . Man zwang ldas Dost gewaltsanr,
den fremden orthodoxen -Wauben anznnehmen,
und der Landbesitz  der katholischen, unrerten und
pvoteistantffchsn Kirche w-rrvde konfisziert Zugunsten der
Orthodoxen . Das litarrffche Wirffchastsleben wurde
rücksichtslos zugrunde gerichtet. Um-dies zu erreichen,
-ergriff die russische 8leg-iernng die verschied-eusten Maß¬
nahmen : sie -erließ Gesetze, die den Katholiken  und
übechaupt den Landeseinwoh-nern den Kauf- oder sonsst-
aen Erwerb von Landbesitz n-nmüglich niachte. Auf
Staatsk -ofteu wurde vis ganz vor kurzenr , -der Boden
aufg -ekauft und an russisch  e K o I o n i ft c n ver¬
äußert , trotzdenn H rrn d e r t t a u s e n d e vo-rr -
Li taueru  für ihre fleißigeu Hände keine Arbeit
fanden , und ihre Heimat verlassen und airswarrdern
mußten , besonders nach Amerika, dkicht genug hieran,
um das Land ganz zu ruinieren , wurde der Diffe-
renzial - Eisenbah ntarif  eingeführt , -der die
von iden Russen bewohnten Gebiete privilegierte.

Einige Jaihrzehnte hindurch war es streng verboten,
litauische !Schristen in Rußland zu drucken. Ja , sogar
das Lesen litauischer Gebetbücher, die aus dem Ausland
eingeführt waren , wurde unter Strafe gestellt. Die
litauische Sprache  durste öffentlich nicht ge¬
braucht werden, whder in der Schule, nock) -bei der Der-
waltung , noch bei Gericht: ebenso war es verboten,
Schulen zu gründen , die die Litauer in ihrer Muster-
spräche unterrichteten . Die litauische Intelligenz durste
in Litauen weder an der Rechtsprechung noch an der
Mrwaltuug teilnehmen. Auch war es ihnen verboten,
in Litauen Lehrerstellen anzunehuren, sogar an russl-
schen Schuh .. Litauen wartete vergeblich auf -die
Seilbstverwastu..„, trotzdem die von Russen bewohnten
Gebiete dieses Recht schon zrrm großen Teile hatten.
Es existierte kein Selbsthestimmungs recht auf den Ge¬
bieten der allgemeinen Wirtschaft, Bildung , Handel und
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anderen Zweigen des Kulturlebens. Bis vor kurzem
war es «den Litauern verboten, eigene LanÄwirtschafts-
banken zu gvimden. In lder MickMduima waren die
Litauer im Verhältnis mehrere  Mme schwa¬
cher  vertreten als die Russen. Nach her R ev o l u-
i ’on des Jahres 1905 trotz bes daanakigen Wilna er
Landtages,  an dem die Vertreter aller Stände terl-
nahmen und der für Litauen dre Forderung der Auto¬
nomie  anfstellte, hat sich die Lage Litauens nur
wenig gebessert. Und wit dieser Zeit hat dre rufftsche
Regierung ihre Parole in Litauen durchzrrsühren ver¬
sucht, die sie hei der Besetzung des Landes oiuszugehen
hatte. Diese Parole hieß: -Rashlastatj Litvu-, d. h.:
Auslöschung seiner nationalen und kul-
iurellen Eigenschaften.  Wilna , den 30. Ahvrl
<916. Dr. I . Taulys. S . Kairys. A. Znuidzinovrcrus.

*

Anschluß der mohammedanischen Nationalen
Rußlands an den Protest der Fremdvölker.

Berlin, 18. Mai. Aga Ogli Achmed-Bei, Chefredakteur
Aktschura Ogli Juffur , Chefredakteur Hüssein Sadi , Professor
der Medizin, haben an die Liga der Fr em dvölk er Ruß¬
lands  in Stockholm die Erklärung gerichtet, daß auch sie,
als Repräsentanten der in Rußland lebenden mohamme¬
danischen Nationalen,  der Tataren , Kirgisen und
Turkmenen , sich dem Protest  der Liga anschließen, um
auch ihrerseits über die Unterdrückung und Miß¬
handlung  ihrer Stammesgenossen durch die russische
Regierung  Klage zu sichren. Auch diese Völker, die ihre
eigene entwickelte Kultur  besitzen, sind seitens Ruß¬
lands ihrer elementarsten und heiligsten Rechte beraubt wor¬
den. Viele Mohammedaner dürfen im eigenen  Lande
keinenGrundbesitz  erwerben ; sie dürfen ihre heil : g-
sten Religionspflichten  nicht erfüllen , die Möglich¬
keit geistiger Erziehung wird ihnen genommen. — Die russi¬
sche Reaierung will alle Kultur - und Lebensfähigkeit dieser
unglücklichenVölker ausrotten , damit das von vielen Millio¬
nen bevölkerte Zentralasien , welches einst eigene kulturelle
Institutionen und eine eigene Kunstentwicklung besaß, seine
alte Kultur und Blüte nicht wieder zurückerlangen kann. Nicht
imstande, ihrem eigenen  Volke die Segnungen der Zivili¬
sation zu gewähren, kann Rußland den mohammedanischen
Völkern nichts als Vernichtung  ihrer Kultur und ihre»
nationalen Lebens bringen.

Die Verlegung der Universität Dorpat
abgelehnt.

w . t .-B. Petersburg , 18. Mai . (Nichtamtlich. Traht-
bericht.) „Nowojr Wremja " bespricht den Plan , die Uni¬
versität Dorpat nach Perm zu verlegen, hervorragende
Persönlichkeiten d̂ r Stadt haben den Oberbefehlshaber der
Nordfront , Knropatkin, gebeten, die Verlegung der Universität
baldmöglichst vorzunehmen. Kuropatkin antwortete , er sehe,
wie er schon zweimal gesagt habe, keine Notwendig¬
keit,  die Universität aus militärischen Gründen zu veriegen.

Viviani und Thomas in Moskau.
Eine Rede des Stadthauptmanns gegen die Regierung.

(Telegramm unseres Sonderberichterstatters .)
8. Haparanda , 18. Mai . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln .)

Viviani  und der französischeMunitionsminister T h o m as
besichtigten in Moskau die von dem Kriegsindustriekomitee
betriebenen Waffensabriken . Nachher fand ein Bankett statt,
wo der Moskauer Stadthauptmann Tschelnakow  eine
hochPolitischeRede  hielt : Gewisse russische Regrerungs-
kreise führen gegen die gesamte Organisation des Kriegs-
komitees einen Vernichtungskampf. Es droht die baldige
Auslösung der von den Moskauer Industrien geschaffenen
Verteidigungswerke , weil den Reaktionären die bürgerliche
Selbstverwaltung verhaßt sei, so wie diese Erfolge zeitige.
Wir wenden uns an Sie , die Vertreter des verbündeten freien
Volkes, des einzigen wirklichen Kulturlandes und erbitten
Schuh gegen unsere Feinde in unserer Regierung . Die Ver¬
treter des freien Volkes hörten der Ansprache verlegen zu und
erwiderten kein Dankeswort.

Viviani und Thomas wieder abgereist.
W. T.-B. Petersburg, 17. Mai. (Nichtamtlich. Mel-

bunt] der Petersburger Telegraphen-agentur.) Die
franMifchen Minister Diviaui und Dhomas haben
RnUand wieder verlassen.

Entdeckung reicher Gold-, Silber - und
Kupferlager an der sibirisch- mongolischen

Grenze.
V/. T.-B. Petersburg , 18. Mai . (Nichtamtlich. Drahtbe-

cicht. Petersburger Telegraphen -Agentur .) In S a y a n s k-
Bergen,  zwischen Sibirien und 'der Mongolei, wurden
reiche Lager in Gold, Silber und Kupfer entdeckt. Man
fand dort Kupferstücke von etwa 4 Kilogramm und Silber¬
stücke von 30 Gramm . Einige Adern enthalten gleichzeitig
Gold, Silber und Kupfer . Eine Gruppe amerikanischer Kapi¬
talisten interessiert sich lebhaft für das Lager.

Der Krieg gegen England.
Zum Rücktritt des englischen Unterstaats¬

sekretärs Nieolson.
Br. Haag, 18. Mai. (Eig. Dncchtbericht. Zens. Mn.)

Eine neutrale  Persönlichkeit, die zahlreiche Be>
lnchungen zu England unterhält, sagte dem Vertreter
des „B. T." über Sir Artur Nieolson: Mit Nieolson
scheidet eine charakteristische und einflußreiche FiMr
aus der englischen Politik. Auf dem kleinen verkrümm-
len Körper, der dem eines Buckligen glich, saß ein
kluger Kopf und die hellblauen Augen konnten auf den
ersten BNck fast treuherzig schauen. Aber Nieolson war
üner der verschlagensten  und wohl auch der un-
; b r l i ch sten Drplamaten der neuen englischen Schule.
Ei- stammt aus einer irischen  Familie und durchlief,
immer ein fleißiger und gewisiemhafter Arbeiter, die
Stufenleiter der diplomatischen Laufbahn. Die
ft ussen haben Nieolson in Petersburg so einzuwickeln
verstanden, daß er von da an nicht mehr Engländer,
sondern fortan in der Vertretung russischer  Inter-
:ssen durch dick und dünn das Hauptziel seines Lebens
sah. f&eü KräögÄaasbimch hatte er häufig Gelegenheit,

_ Wiesvaoerrev Tagblrrlt.
infolge der durch die Kvankheit bedingten Mwesenheit
Greys  den Geschäften im englischen Auswärtigen
Amt für lange Zeit einen ausschlaggebenden
Einfluß zu geben. Was seinen Rücktritt verursacht hat,
ist noch nicht -bekannt. Mit seinem Abgang -verliert
Deutschland einen schlauen und gefährlichen Gegner. (?)

Eine englische Schätzung über die großen
Schiffsverluste im April 1916.

Berlin, 17. Mai. (Zens. Bln.) Das „B. T " meldet aus
dem Haag : Eine Liverpooler Versicherungsgesellschaftbeziffert
die hauptsächlichstenSchiffsverluste  im April 1916 auf
>18183 000 M. gegen 42 Millionen im April 1915 und
6 509 000 M. im April 1914.

Der englische Luftrat.
Gegensätze zwischen Churchill und Bonar Law.

W. T.-B. London, 18. Mai . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Im Unterhaus fand abends eine Erörterung über den Luft¬
dienst statt . Churchill  führte die Opposition und warf
der Regierung vor, daß sie die neue Waffe vernachlässigte.
Er sagte geradezu, die Regierung stehe einer gründlichen
Neugestaltung im Wege und forderte Einführung eines b e -
sonderen Luftdien st mini st eriums . — Bonar
Law  antwortete und fragte ihn, weshalb er das Ministe¬
rium für den Luftdienst erst einige Monate , nachdem er aus
der Regierung ausgetreten sei, für nötig halte . — Churchill
unterbrach ihn mit der Bemerkung, daß er mit dem Premier¬
minister über die Zweckmäßigkeit des neuen Ministeriums
gesprochen habe. — Bonar Law antwortete : Ja , aber erst nach¬
dem Sie znrückgetreten sind. Bonar Law betonte ferner , daß
Churchill, der jetzt für einen einheitlichen Luftdienst eintrete,

. als erster Lord der Admiralität einen besonderen Flugdienst
für die Flotte eingerichtet habe.

Die Ausgaben des Luftrats.
W. T.-B. London, 18. Mai. (Nichtamtlich. Drahtbericht.)

Im Unterhaus teilte Unterstaatssekretär Tennant  mit,
daß ein Luftrat  unter dem Vorsitz von Curzon  einge¬
setzt worden sei. Er habe die allgemeinen Maßnahmen des
Luftkrieges zu beraten , insbesondere die gemeinsamen Luft»
Operationen der Armee und Marine , und werde Vorschläge
bierüber wie bezüglich der erforderlichen Typs machen und
die Organisation leiten sowie eine Übereinstimmung herbei-
filhren , ferner für Material sorgen sowie eine Konkurrenz
beider Dienstzweige verhindern . Hinsichtlich der allgemeinen
Lage des Luftkrieges sagte Tennant , daß die große Mehr¬
zahl der Luftkämvfe von den Engländern gewonnen worden
seien, die zwei Typs von Flugzeugen besäßen, die schneller
als irgend eine deutsche Maschine seien. Zwei weitere Typs
seien ebenso schnell wie die Fokkerflugzeuge.
Sir Roger Casement vor das Geschworenen¬

gericht verwiesen.
W. T.-B. London, 18. Mai . (Nichtamtlich. Reuter .) Der

Polizeigerichtshof hat entschieden, daß Sir Roger Case¬
ment  und Baibh vor das Geschworenengericht kommen
sollen. s

Der Handelskrieg gegen Deutschland
auch in Australien.

Aufhebung der Verträge mit deutschen Schmelzhüttrn.
W. T.-B. London, 18. Mai . (Nichtamtlich. Drahtbericht.

Reuter .) Nor einem Jahre wurde im australischen Parla¬
ment ein Gesetz beschlossen, durch das die Verträge zwischen
den australischen  B e r g w e r ks g e s e l l s cha f t e n,
besonders den großen Bergwerken in Brokenhill, und den
deutschen Schmelzhütten  aufgehoben wurden . Der
Zweck war . die australische Zink-  und B l e i i n d u st r i e
von dem deutschen Einfluß zu befteien . Das britische Han¬
delsamt hat jetzt eine ähnliche  Verordnung erlaffen, durch
die die Verträge der britischen Gesellschaften, die Bergwerke
in Brokenhill besitzen, mit den deutschen Schmelzereien auf¬
gehoben  werden . Die hauptsächlichste Schmelzerei in
Brokenhill hat beschlossen, sich zu einer neuen  V er-
e i n i g u n g von Zinkerzeugern unter dem Schutz der
australischen  Regierung zusammenzuschließen. E,mge
Gesellschaften planen moderne Schmelzhütten in England.

Der Krieg gegen Italien.
Ein sehr zu „feierndes " Jubiläum Italiens.

Berlin, 18. Mai. Das „B. T." meldet aus Lugano: Der
24. Mai , der ' Jahrestag der Kriegserklärung , soll in ganz
Italien festlich begangen werden. In Rom plant man außer¬
dem eine Ausstellung eroberter österreichischer Kriegs¬
trophäen.

Ein zweiter Fliegerangriff aus Treviso
und Venedig.

T.-B Mailand , 18. Mai . (Nichtamtlich.) Wie der
Secolo" meldet, belegten österreichische Flieger vorgestern

früh zum zweitenmal  Treviso und Venedig mit Bomben.
Der österreichische Luftangriff aus Udine.

W. T.-B. Mailand , 18. Mai . (Nichtamtlich.) Der
„Corriere della Sera " meldet zu dem österreichischen Luft¬
angriff auf Udine: Eine Bombe platzte in unmittelbarer
Nähe der Stadt unter Neugierigen,  die von einem gro-
ßen Platz aus den Lustkämpfen zusahen. Es gab a cht T o t e.
Italienische Flugzeuge nahmen die Verfolgung der öster¬
reichischen Flieger auf.
Ein italienischer Fliegerangriff aus Triest.

W. T.-B. Rom, 18. Mat . (Nichtamtlich. Drahtbericht.
Agenzia Stefani .) Gestern abend warf eines unserer
Wasserflugzeuge Bomben auf Schuppen in der Nähe von
Triest  und entzündete sie.
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Zur Torpedierung des Dampfers
„Dubrownik".

Nr. Zürich, 18. Mai. (Eig.. Drahtbericht. Zens. Bln.)
Der „Neuen Zürcher Ztg." wird aus dem Haag  gemeldet:
Ter amerikanische Botschafter in Wien soll beauftragt sein,
sich zu erkundigen, ob unter den durch die Torpedierung der
„Dubrownik" Beschädigten sich auch amerikanische
Bürger  befinden.

Freitag , 19. Mai ISIS. _ Nr . 233.

Die Ereignisse auf dem Balftan«
Rumänische Genugtuung

über das Abkommen mit den Mittelmächten.
Br . Bukarest , 18. Mai . (Eig . Drahtbericht . Zens . Bln .)

Die rumänische Presse beschäftigt sich mit dem Handelsab¬
kommen zwischen Österreich-Ungarn und Rumänien . Ein
Leitartikel der „Treptedea " gibt England und Rußland zu
verstehen, daß das deutsche und jetzt auch das österreichisch-
ungarische Handelsabkommen alle wirtschaftlichen und poli¬
tischen Pläne , die England und Rußland gegenüber Rumä¬
nien hegten, zunichte machte. Der Vierverband hatte mit
ollen Mitteln versucht, die Regierung zu beeinflussen. In
Rußland wurde sogar die Ochcana in den Dienst dieser Jn-
tereffen gestellt, um in Moskau und Petersburg eine rumä¬
nienfeindliche Kundgebung auf der Straße zu veranstalten.
Alles war vergebens. Rumänien hat seine wahren In¬
teressen erkannt  und kehrt zu seiner alten Verbindung
mit den Zentralmächien zurück, mit denen es ein starkes wirt¬
schaftliches Band verknüpft.

Italienische Verärgerung über das
Abkommen.

Br . Lugano , 18. Mai . (Eig . Drahtbericht . Zens . Bln .)
Die „Jdea Nazionale " kann ihren Ärger über das öster-
reichisch-ungarische-rumänische Handelsabkommen nur schlecht
verbergen und sucht daher dessen Bedeutung zu ver¬
kleinern.  Die Vereinbarung sei nur auf die schweren
wirtschaftlichen Verhältnisse, in die Rumänien infolge der
Balkankämpfe getrieben werde, zurückzuführen. Das Blatt
läßt jedoch die Hoffnung  auf Rumänien iwch nicht
sinken.  Sobald Rumänien den Augenblick für gekommen
erachten werde, seine Neutralität aufzugeben — und seine
Rüstungen bewiesen die Absicht eines Einschreitens — werde»
alle Vereinbarungen solcher Art hinfällig werden.

Neue italienisch-serbische Verhandlungen.
Br . Genf , 18. Mai . <Eig . Drahtbericht . Zens . Bln .)

Wie der Pariser Berichterstatter der „Gazette de Lausanne"
berichtet, haben in letzter,Zeit zwischen der italienischen und
der serbischen Regierung neue Verhandlungen über die Ab¬
grenzung der Ansprüche beider Staaten auf die österreichische
Adriaküste stattgefunden. Als Ergebnis dieser Verhandlungen
wird bezeichnet, daß die italienische Regierung Serbien außer
dem ihm von der Entente zuerkannten Gebiet noch die ganze
dalmatinische Küste  nördlich der Nornta -Mündung dis
über Spalata hinaus z u g e st e h t. Italien verzichtet damit
auf einen großen Teil Dalmatiens mit dem Hafen Spalata
als Gegenleistung. Serbien verpflichtet sich hingegen, die
Oberherrschaft Italiens zur See nicht zu bedrohen.

Die Neutralen.
Dänisch - deutsche Verhandlungen über die

Heimatlosen.
W. T.-B. Kopenhagen, 18. Mai . (Nichtamtlich.) Der

Minister des Innern brachte gestern im Reichstag eine Ge¬
setzesvorlage ein, wonach der Minister ermächtigt wird, auf
Ersuchen Personen dänischer Abstammung das dämsche
Heimatsrecht zu bewilligen, die weder in die dänische Stamm¬
rolle ausgenommen sind oder waren und die nicht das Staats-
dürgerrecht eines fremden Staates besitzen. Dos Gesetz hat
Gültigkeit bis zum Ende dieses Jahres und tritt sofort in
Kraft . Bei der Einführung der Vorlage führte der Minister
aus , die Betreffenden könnten ganz besonders während der
augenblicklichen Kriegsverhältnisse fremden Ländern gegen¬
über in eine schwierige Lage kommen, wenn diese meinten,
ebenfalls Anspruch auf Ableistung der Militärpflicht
der Betreffenden zu haben. Es liege in der Natur der Sache,
daß diese Schwierigkeiten besonders im Verhältnis zu
Deutschland  hervortreten müßten . Nachdem solche sich
herausgestellt hätten seien, um Abhilfe zu schaffen, Ver¬
handlungen  zwischen der deutschen und der dänisckien
Negierung geführt worden. Die dänische Regierung hatte
gemeint, daß ein einseitiges  Vorgehen dänischerseits in
dieser Angelegenheit unangebracht wäre . Die Verhandlun¬
gen, bei denen die dänische Negierung bei der deutschen
volles Entgegenkommen  gefunden habe, feien nun
so weit gediehen, daß die Regierung gemeint habe, eine Vor¬
lage über die Gewährung des Heimatrechtes an die genannte
Gruppe der Heimatlosen einbringen zu müssen. Die Vorlage
wurde darauf endgültig und einstimmig in beiden Kammern
des Reichstags angenommen.
Das Strafverfahren gegen den „Telegraaf ".

W. T.-B. Amsterdam, 18. Mai . (Nichtamtlich.) Gestern
hat vor dem Berufungsgerichtshof die Verhandlung gegen den
Chefredakteur Schröder  vom „Telegraaf " wegen Gefähr¬
dung der holländischen Neutralität  stattgefunden . Der
Generalprokurator forderte die Annullierung  des
Urteils der ersten Instanz , die Schröder freigesprochen hat,
und dessen Verurteilung zu einer Gefängnisstrafe von 1 Jahr.

Wilsons Antwort auf die Botschaft des
Papstes.

W. T.-B. London, 18. Mai . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Das Reutersche Bureau meldet aus Washington : Wilson hat
die jüngste Botschaft des Papstes beantwortet . Amtlicherseits
wird eine Äußerung über die Antwort Wilsons abgelehnt,
doch wird angedeutet , daß der Briefwechsel nur entfernt
auf die F r i e d e n s f r a q e Bezug nehme. Dem Vernehmen
nach hat Wilson dem Papst mitgeteilt , er sei auch eifrig dar-
auf bedacht, die Vereinigten Staaten aus dem Kriege fern zu
halten und alles Mögliche zu tun , was sich mit der Ehre
und den Rechten der Vereinigten Staaten vertrage . Weder
die Botschaft des Papstes noch Wilsons Antwort werden ver¬
öffentlicht.

Ein holländischer Dampfer in die Luft
geflogen.

W. T .-B. London, 18. Mai . (Nichtamtlich.) Lloyds mel-
det : In Great Uarmouth  ist am 16. Mai der holländi¬
sche Dampfer „Batavier  5 ", der mit gemischter Ladung
von London nach Rotterdam unterwegs war , morgens in die
Lust geflogen. Mer Mann der Besatzung wurden getötet, der
Nest wurde gelandet. Aus dem Haag wird hierzu gemeldet:
Das Rettungsschiff „Atlas " verließ den Ankerplatz, um nach
„Batavier 5" Nachforschungen anzustellen.

Die Unruhen in Haiti.
Sr . Haag, 18. Mai. (Eig. Drahtbericht. Zens. Bln.)

„Central News" melden aus New Dork: Amerikanische



Truppen haben ohne Kampf die Stadl San Domingo
besetzt. General A r i a hatte die Nacht zuvor die Stadt mit
800 Mann verlassen.

Eine japanische Handelskommisfion
in Niederländisch - Indien.

W. T.-B. Amsterdam, 18. Mai. (Nichtamtlich.) Ein
hiesiges Blatt meldet aus Weltevreden vom 16. Mai : Eine
japanische Handelskommission, bestehend aus 60 bekannten
Fachleuten, ist gestern in Makasser angekommen und fährt
morgen nach Saerabaja, wo sie festlich empfangen werden
wird, weiter.

Das Raten über die Nachfolge
vr . Helfferichs.

L. Berlin, 18. Mai. (Eig. Drahtbericht. Zens. Bln.)
Das Weiterraten über die Nachfolge des Reichsschatzsekretärs
Dr. Helfferich wird von einem Teil der Abendpresse
mit ebensoviel Fleiß wie Ungewißheit fortgesetzt. Man hat
den Eindruck, daß diesmal das Verschieben der verschiedenen
31 Kandidaten im Reichskanzleiamt  nicht ungern ge¬
sehen wird, da man auch dort Wert darauf legt, zu erfahren,
was wohl die Organe der verschiedenen Parteien  zu dem
oder jenem neuen Mann, der in Betracht käme, sagt. Es ist
in parlamentarischen  Ländern ein praktisch erprobter
Brauch, bei Kandidatsfragen die Presse erst einigeTage
raten  zu lasten, um die Stimmen vorzubereiten, und viel¬
leicht auch, um den einen oder anderen Kandidaten von vorn¬
herein unmöglich zu machen. So hat man jetzt ein wenig
spekulieren lasten, welcher von den F i n a n z m i n i st e r n
der Einzelstaaten  Aussicht hätte, den großen Parteien
besonders zu gefallen. Und aus dem Reichskanzleiamt kam
auch der Fingerzeig: Man denke an einen großen süddeut¬
schen  Finanzminister , der sich schon auf finanzpolitischem
Gebiet ausgezeichnethabe. Augenblicklich wurde daneben ge¬
raten, indem der bayerische Minister v. Breuning
heute dem Münchener Vertreter des „B. T." in eilig vorge¬
nommenem Interview bescheiden sagte: An ihn sei gar nicht
zu denken, denn er sei jedenfalls nicht der berufene Mann.
Im übrigen schätzt Herr Breuning den Staatssekretär Dr.
Helfferich so sehr, um ihm als Nachfolger in diesem
Amt am wenigsten sich selber zu wünschen. So wird also der
Kreis jetzt enger  gezogen um dem Finanzminister Dr.
Rheinboldt,  der von 1905 bis 1609 Vortragender Rat im
Reichsschatzamt war und dann wieder in den badischen
Dienst eintrat.

Das Steuerkompromiß.
L. Berlin, 18. Mai. (Eig. Drahtbericht. Zens. Bln .)

Die Steuerkompromiste, die innerhalb der Bundes¬
staaten  zustande gekommen sind, werden zurzeit von den
einzelnen Parteien  beraten , um die Stellungnahme der¬
selben festzulegen. Die großen Parteien des Hauses haben
bereits in Fraktionssitzungen  die Vorschläge beraten,
und Stellung zu ihnen genommen. Wie weit eine Über¬
einstimmung  erzielt wird, steht noch nicht fest, jedoch
bleibt die Hoffnung,  daß eine solche zustande
kommt. Heute abend i/27 Uhr fand eine Besprechung der
Parteiführer im Reichstag  statt , die um das endgül¬
tige Schicksal  der Kompromiffe wohl die Entscheidung
bringen wird.

Br . Berlin , 18. Mai . (Eig . Drahtbericht . Zens . Bln .,
Die „Germania" berichtigt ihre gestrige Meldung über die
einmalige Vermögensabgabe dahin, daß sie sich in dem
Durchschnittsrahmen von 1 vom 1000, also 1 Prozent von dem
als Kriegsgewinn betrachteten Teile, nicht 10 Prozent, wie
es in unserer gestrigen Meldung hieß, halten wird. Was das
Gesamtbild des Steuerkompromistes angeht, so trage es den
Wünschen der Linken  Rechnung, die einen stärkeren Vor¬
spann an direkten Steuern vor den Wagen der indirekten als
Bedingung für ihre Zustimmung aufgestellt hatte. Insgesamt
werden beträchtlich mehr neue Einnahmen für das Reich be¬
willigt. als von der Regierung ursprünglichgefordert waren,
nämlich 750 Millionen statt 500 Millionen. Diesen Zuwachs
wird die Reichsschatzverwaltung recht gut gebrauchenkönnen
Es sei möglich geworden durch die allgemeine Umsatz¬
steuer,  die zwar recht viele Gegner gefunden hat, aber
heute als gesichert bezeichnet werde.

Sozialdemokratische Anträge zum Etat des
Reichsamts des Innern

Xi. Berlin , 18. Mai . (Eig. Meldung . Zens. Bln .) Dem
Reichstag ist zum Etat für das Reichsamt des Innern eine
Resolution Bernstein und Genossen zugegangen, die besagt:
Der Reichstag wolle beschließen, den Herrn Reichskanzlerzu
ersuchen, dahin zu wirken, daß die von Militärbefehlshabern
erlassenen Verordnungen über den Sparzwang für
jugendliche Arbeiter und Arbeiterinnen
aufgehoben werden und Sorge zu tragen dafür, daß der
Erlaß ähnlicher Verordnungen für die Zukunft unterbleibt.
Weiter ist dem Reichstag eine Resolution Albrecht und Gen.
zugeganaen, die besagt, der Reichstag wolle beschließen, den
Herrn Reichskanzler zu ersuchen, darauf hinzuwirken, daß
die auf Grund des Ermächtigungsgesetzes vom 4. August 1914
gestatteten Ausnahmen von den Schutzbestimmungen
für jugendliche Arbeiter und Arbeiterinnen
wieder beseitigt werden, und ebenfalls eine Resolution Bern-
stein und Gen., der Reichstag wolle beschließen, den Reichs¬
kanzler zu ersuchen, dahin zu wirken, daß der Belage¬
rungszustand  aufgehoben und insbesondere die Freiheit
der Preffe wiederhergestelltwird.

Die Einberufung des preußischen Landtags.
Br . Berlin , 18. Mai . (Eig . Drahtbericht . Zens . Bln .)

Bei der Besprechung, die kürzlich die Parteiführer des Abge¬
ordnetenhauses mit dem Grafen Schwecin-Löwitz hatten,
ging man von der Ansicht aus, daß, wenn die Arbeiten des
Landtags am 3 0. Mai wieder ausgenommen würden, sie
r-och bis Pfingsten ihr Ende erreichen könnten. Voraus¬
setzung dabei war, daß das Herrenhaus die Steuernovelle
gleichfalls noch vor dem Fest beraten und erledigen würde.
Diese Voraussetzung erweist sich jetzt als irrtümlich. Der
Präsident des Herrenhauses  hat die nächste Sitzung
auf den 2 0. Juni  angesetzt mit folgender Tagesordnung:
1. Antrag v. Biffing, betreffend Sexualaufklärung; 2. Steuer¬
gesetz. Die Session des Landtags kann also nunmehr
frritTyggns  Ende Iuli  ihren Abschluß finde».

Professor Onrken als nationalliberaler
Reichstagskandidat.

Br . Berlin , 18. Mai . (Eig . Drahtbericht . Zens . Bln .)
Im Wahlkreis Heidelberg,  der durch den Tod des natio-
nalliberalen AbgeordnetenObkircher neu zu besetzen ist,
wurde von der nationalliberalen Partei der bekannte Pro¬
fessor Oncken als Reichstagskandidatausgestellt.

Die amerikanische Hilfe für Ostpreußen.
W.T.-B. Königsberg, 18. Mai. (Nichtamtlich. Draht-

bericht.) Der stellvertretende Präsident der nondmneri-
Lamschsn HMskommisston für Ostpreußen, Qberrichter
N ippert -Qhio,  war am 14. ©im in Königsberg zu¬
sammen mit dem Polizei- räsidenten Frecherrn von
Lüdinghausen -Berlin -Schöneberg und (mehreren
Herren aus der Provinz Gast des Oberpräsidenten.
Hierbei wurden die allqeimemen Fragen der Verwen-
düng amerikanischer Sammelgelder erörtert. Dre end¬
gültige Etnscheidung soll später nach der Besichti¬
gung sreise  Nipperts nach den z e r st ör t e n
Kreisen  des RsgierrmgAbezirkesGumlbmnen und
insbesondere nach dem für die Patenschaft  Nord¬
amerikas in erster Linie in Aussicht genommenen Kreis
Ragnit  und sodann nach dain Bezirk der Schlacht
bei Tannenüerg  getroffen werden. Nrppert nmnmt
einen Photographen mit, der Bilder von Zer¬
störungen und Bau arbeiten  und des allge-
meinem Wirtschaftslebens  Ostpreußens zur Ber-
ösfentlichung in Nordamerika  aufnimmt.
Heute ist Nippert Gast des Feldmavschallsv. Hin-
denburg  in dessen Hnuvtguartier.

Die Berliner Fleischkarte.
W. T.-B'. Berlin, 18. Mai. (Nichtamtlich.) Wie wir

hören, beabsichtigt der Berliner Magistrat zur Vorbereitung
für die bevorstehendeAusgabe von Fleischkarten sämtliche
Berliner Einwohner aufzufordern, sich bei demjenigen
Schlächter, von dem sie Fleisch beziehen wollen, in die Kun¬
denliste einzutragen. Der angemeldete Kunde ist an den
Fleischer, bei dem er eingetragen ist, vorläufig wahrscheinlich
für einen Monat gebunden.

Ein deutscher Dampfer in der Ostsee
torpediert.

V/. T.-B. Stockholm, 18. Mai. (Nichtamtlich.) Der deut¬
sche Dampfer „Hera" ist auf der Höhe von Landsort torpe¬
diert worden. Die Besatzung wurde durch den schwedischen
Dampfer „Goeta" gerettet; sie wird nach Stockholm gebracht
werden. Laut „Astonbladet" soll der Kapitän gefan¬
gen  genommen worden sein.

Das Institut für ostdeutsche Wirtschaft.
W. T.-B. Königsberg, 18. Mai. (Nichtamtlich. Draht¬

bericht.) Vor einem Kreise geladener Gäste, unter denen sich
Mitglieder des Verwaltungsrates für ostdeutsche Wirtschaft,
die Spitzen der Behörden nnd der Senat der Albertusuniver-
sität befanden, erfolgte heute mittag die Eröffnung des
Instituts für ostdeutsche Wirtschaft.  Die erste
Ansprache hielt Oberpräsidentv. Batocki - Bledau.  Der
Direktor des Instituts , Professor Dr. H e s s e , legte eingehend
die Aufgaben der neuen Anstalt dar und begründete die Not¬
wendigkeit neuer Organisationen, die eine Steigerung und
Förderung unserer wissenschaftlichen Arbeiten auf dem wirt¬
schaftlichen Gebiete ermögliche. Im besonderen zeigte er
dann die Notwendigkeit des Ausbaues unserer wirtschaftlichen
und wissenschaftlichen Einrichtungen uiid des Zusammen¬
gehens von Wissenschaft und Praxis für den deutschen Osten.

Die bulgarischen Gäste in Frankfurt.
W . T .-B. Franksurt a. M ., 18. Mai . (Nichtamtlich.) Die

bulgarischen Sobranjeabgeordneten besuchten heute vormittag die
Kühlanlagen der Firma E. u. I . Mayer,  in der 5 Millionen
Pfund Fleisch  für die Einkaufszentrale lagern , und daran an¬
schließend wurden die Einrichtungen der Chemischen Fabrik Gries-
Heim - Elektron  besichtigt . Um 1 Uhr wurden die Abgeord-
ncten im Kaisersaale des Römers empsangen. Reden dem komman-
dierenden General des 48. Armeekorps Freiherrn v. Gall  und
dem Regierungspräsidenten Dr . v. Meister  waren Vertreter der
staatlichen und städtischen Behörden, die beiden Franksurter Land-
tagsabgeordneten , eine Abordnung der Stadtverordneten -Versamm-
lung und die gegenwärtig in Bad Homburg weilenden bulgarischen
Offiziere  geladen . Oberbürgermeister Dr . Voigt begrüßte die
Abgeordneten im Namen der Stadt Franksurt a. M . Der Ober¬
bürgermeister sprach die Hoffnung aus , daß die vielen Bande , die
jetzt bestünden, noch enger geknüpft werden, daß das neue Bundms
den beiden verbündeten Staaten zum Heile und Segen gereichen
möge. Er schloß mit einem Hoch aus die Sobranjemitglreder , die
bulgarischen Offiziere und die bulgarische Nation . Nachdem die
bulgarische Nationalhymne verklungen war , dankte der Vizepräsident
der Sobranje Dr . Momtschtlow  sür die herzliche Begrüßung,
die die Sobranjemitglieder in der Stadt Frankfurt gefunden hätten.
Er betonte u. a., daß die Abgeordneten in Deutschland vieles ge¬
sehen hätten . Was sie aber gesehen hätten , hätte sie mit Er¬
staunen  erMt . Sie alle hätten die Überzeugung gewonnen,
daß das deutsche Volk ein Volk der Arbeit  sei . Großes habe
dieses Volk geleistech und seine Werke müßten Anerkennung in der
ganzen Welt finden! Auch die Charaktereigenschaften des deutschen
Volkes seien bewunderungswürdig . Was das deutsche Heer  anbe¬
lange , so stehe es unerreicht  in der Welt da. Die Heldentaten,
die es vollbracht habe, seien ja bekannt und das bulgarische Volk sei
stolz daraus , einen Bundesgenossen wie die Deutschen zu haben.
Er schloß mit einem Hoch aus das tapfere deutsche Heer, auf das
deutsche Volk und seinen Herrscher. Zum Schluß fand ein em-
faches, von der Stadt gegebenes Frühstück statt.

Deutscher Reichstag.
Sitzungsbericht.

(Eigener Drahtberichtdes „Wiesbadener Tagblatts".)
# Berlin, 18. Mai.

Am Bundesratstisch: Staatssekretär des Reichspostamts
Dr. Kraetke.

Vizepräsident Dr.- Paasche eröffnet die Sitzung um
2 Uhr 20 Minuten.

Die zweite Lesung des Etats
wird beim Po sie tat fortgesetzt.

Abg. Dr. Oertel (kons.) : Wir schließen uns dem Danke
für die Postverwaltung und die Postbeamten durchaus an.
Nicht nur im Felde, sondern auch daheim haben alle durchaus
ihre Pflicht getan. Die zu Anfang des Krieges erhobenen
Vorwürfe gegen die Feldpost treffen nicht die Postverwaltung
und nicht die Beamten. Jetzt sind diese Vorwürfe verstummt.

Insbesondere habe ich mit den Briefträgerinnen  die
besten Erfahrungen gemacht. (Heiterkeit. — Hört! Hört!)
Die Frauen haben sich im Postdienfte durchaus bewährt, so
daß wir auch künftig auf sie nicht verzichten  sollten.
(Hört! Hört! links.) Der Postetat muß in sich balancieren,
deshalb müssen die Posteinnahmen erhöht  werden . Daö
können wir auch im Kriege sehr gut tun. Es ist sehr wohl
möglich, das Briefporto  im Nachbarortsverkehr von
5 auf 7 resp. 71/2  Pf . für Briefe bis zum Gewicht von 250
Gramm zu erhöhen. Dasselbe trifft auch zu für sonsftge
Zweige des Pofttarifes. Im Wohlwollenfür die Postbeamten,
namentlich auch fiir die Postagenten, ist sich der Reichstag
einig. Die Gewährung von K ri e g s z u l ag en für die
Unterbeamten und für, die Postarbeiter halten wir für not¬
wendig. Über die Besoldung der Landbriefträger wird beim
Etat der allgemeinen Finanzverwaltnng zu beraten sein.
Auch die Bezüge der höheren Beamten müssen erhöht werden,
neue Stellen müssen für sie geschaffen werden. Für die
kinderreichen  Beamtenfamilien muh besonders gesorgt
werden. Der Staatssekretär wird gerade als Junggeselle
ein warmes Herz für die kinderreichen Familien haben, denn
er merkt am besten, was ihm fehlt. (Heiterkeit.) Setzen wir
unsere Anerkennung für die Postbeamten i» die Tat um.
(Beifall rechts.)

Abg. Bruhn (D. F.) : Die Vorwürfe gegen dre Feldpost
waren zum Teil wahlberechtigt. Ihre Tätigkeit war aber
behindert durch die vielfachen Postsperren. Die Gewichts¬
grenze  für die Feldpostsendungenkann jetzt getrost er¬
höht werden.

Bei den Bekanntmachungen der deutschen Verwaltung tit
Belgien sollte die flämische und nicht die französische Sprache

in den Vordergrundgeschoben werden.
Den Gehaltswünscher der Postbeamten, namentlich der ge¬
hobenen Unterbeamten, stehen wir wohlwollend gegenüber.

Abg. Zubeil (S . A.-G.) : Die Postverwaltung, die
früher nicht ans der Höhe stand,  ist , was auch wir
anerkennen, bemüht, sichj e tzt z u b e s s e r n. Die Briefbe¬
stellung in Berlin läßt noch zu wünschen übrig. Das Brief¬
geheimnis  muß unbedingt sichergestellt werden. Unsere
Resolution auf Wahrung des Briefgeheimnisses empfehlen wir
der Annahme. Die Reichsbehörden sollten angewiesen wer¬
den, auf Verletzung des Briefgeheimnisses gerichteten Ersuchen
von militärischen  Befehlshabern keine Folge zu leisten.
Der Staatssekretär ist für alle die Handlungen verantwort¬
lich. Teuerungszulagen müssen unbedingt gewährt werden.
Schon leiden die Familien von Unterbeamten geradezu
Hunger.  Den Unterbeamten und auch den Gehilfinnen
muß unbedingt ein einigermaßen auskömmliches Einkommen
gesichert werden, soll ihre Arbeitsfreudigkeit erhalten bleiben.
Die etatsmäßigen Stellen müssen vermehrt werden. Für
eine Erhöhung der Briefgebühren sind wir nicht zu haben.

Staatssekretär Kraetke: Eine Verletzung des Briefge¬
heimnisses ist den Beamten nicht zum Vorwurf zu machen.
Die Postverwaltnng handelt nur gesetzmäßig.  Brief¬
beschlagnahmeerfolgt auch in Friedenszeiten. Zu meiner
Freude hat Herr Zubeil es unterlassen, Unterbeamte und
Beamte zu differieren.

Abg. Meier-Herford (natl.) : Nur eine Löschung  der
Strafakten in unserem Sinne kann die Beamten rehabili¬
tieren. Nicht nur vergeben, sondern auch vergessen soll man
die Strafen . Die Gehaltsaufbesserungenmüssen beerdigst
erfolgen.

Abg. Stadthagen (S . A.-G.) : Die Verletzung des Brief¬
geheimnisses auch auf Anordnung der Militärbe¬
hörden  ist gesetzwidrig und strafbar.

Ministerialdirektor Dr. Lewald: Der Behauptung, daß
die kommandierenden Generale mit der Briefkontrolle etwas
Strafbares  begehen , muß ich entschieden wider¬
sprechen.  Unter dem Belagerungszustand ist eine Reihe
von persönlichen Freiheiken aufgehoben worden. Auch das
Reichsgericht hat sich dahin entschieden.

Abg. Stadthagen (S . A.-G.): Das Gegenteil von dem
eben Gesagten ist richtig. Mit dem Belagerungsgesetz hat daö
Postgesetz  nichts zu tun. Der Oberkommandierendehat
nur Anordnungen zur Ausführung eines Gesetzes zu treffen,
nicht zur Aufhebung eines Gesetzes. Die Bestimmungen der
preußischen Verfassung  haben keinen  Einfluß
auf die Reichsgesetze. Die Rechtsverletzungund die Straj-
barkeit der Handlung liegt klar zutage.

Ministerialdirektor Dr. Lewald: Das Reichsgericht hat
anerkannt, daß sehr wohl, wie in diesem Falle, neues
Recht  geschaffen werden kann. Auch können einzelne Ver-
ftignngen getroffen werden. Mir unlogische Deduktion vor¬
zuwerfen, ist nicht richtig.

Abg. Stadthagen (S A.-G.) : Es handelt sich hier um
eine strafbare Rechtsverletzung, die alle  Parteien treffen
kann. . . „

Damit schließt die Debatte. — Die Resolution der Kom¬
mission ans Erhöhung  der Bezüge der nicht etatsmäßig
angestellten Post- usw. Assistenten, Gehilfinnen usw., sowie
die Resolution auf Löschung  der Strafen in den Personal-
akten werden angenommen.  Die sozialdemokratische
Reslllntion auf Wahrung des Briefgeheimnisses  wird
abgelehnt. — Der Etat wird genehmigt.

Es folgt der Etat der R e i chs dr u cke r e i. Dieser Etat
wird ohne Aussprache angenommen.

Es folgt der
Etat des Reichsamts des Innern.

Abg. Graf v. Westarp berichtet über die Verhandlungen
der Kommission und spricht namens des ganzen Hauses das
Bedauern  üher die Erkrankung.des Staatssekretärs Dr.
Delbrück  ans indem er hofft, daß er bald wiederhergestellt
werden möge, so daß er seine Tätigkeit wieder aufnehmen
könne. Eine Reihe von Etatsteilen muß noch aus der
Debatte ausscheiden, so die Ernährungsfrage.  Redner
geht sodann ans die in der Kommission erörterte Frage der
Tätigkeit der G e w e rb ei n sp e kt 0 r e n nnd der Beschäf¬
tigung von Frauen und Kindern  ein.

Vizepräsident Dave schlägt vor, die Wohnungsfrage,
die Zensur und Ernährungsfrag  e von der Debatte
zurückzustellen.

Abg. Giesberts (Zentr.): Die Leistungen unserer In¬
dustrie  sind auf dem Gebiete der Kriegswirtschaftm u st e r-
aültig  Auch in Friedenszeiten wird unsere Industrie cs
verstehen, ihren Rur in der Welt zu wahren. Die Textil¬
industrie befindet sich infolge des Mangels an R 0 h st0 f f e n
in einer gewissen Notlage. Ihr müssen wir namentlich auch
binsichtlich der Arbeitslosigkeit  unser Augenmerk
schenken. Vielfach werden nach dem Kriege große Angaben
zu erfüllen sein. Erneuerungsarbeiten beim Straßen^ u,
bei den Straßenbahnen usw. werden notwendig fern. Die
Schwarzseherei,  daß wir nach dem Kriege erne schlechte

, Konjunktur haben werden, fit nicht gerechtfertigt.
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Wir begrüßen es, daß das Reichsamt des Innern der
wirtschaftlichen Annäherung der Mittelmächte sein Augen¬

merk schenkt.
Darin liegt auch eine Garantie für den sozialpolitischen Fort¬
schritt. Auch der Erneuerung der Schaffung neuer Seefahr¬
zeuge muß gute Aufmerksamkeit gewidmet werden. Es mutz
anerkannt werden, daß die Landesversicherungs¬
anstalten  dank ihrer guten Finanzlage und dank des
Kapitalansammlungssystems in außerordentlicher Weise zur
Beseitigung von K r i e g s n o t st ä n d e n mitgeholfen haben.
Sie haben dem Roten Kreuz und der Kriegsbeschädigtenfür¬
sorge erhebliche Dienste geleistet. Aufgabe der Gemernden
ist es, dem Mittelstand , dem Handwerksstand, die ihre Er¬
zeugnisse vielfach aufgebraucht haben, entgegenzukommen.
(Beifall .)

Ministerialdirektor Dr . Caspar : Dem Wunsche des Vor-
redners , die Kriegsunterstützung für die Textilarbeiter aus¬
zudehnen auf die kleinen selbständigen Gewerbetreibenden,
die Konfektion und die Hausgewerbetreibenden , ist bereits
entsprochen worden. Neben der Landesversicherungsanstalt
bat auch die R e i chs v e r s i che r u n g s a n st a l t für private
Angestellte ausgiebig Kriegsfüriorge getrieben , namentlich
auf dem Gebiete der Tuberkulose- und Geschlechtskranken¬
behandlung.

Darauf wird die Weiterberatung auf Freitag 2 Uhr
vertagt ; außerdem Zensur und Kolonialetat . — Schluß 6 Uhr.

klu§ Stabt  und £anb.
Wiesbadener Nachrichten.

— Kriegsauszeichnungen . Mit dem Eisernen Kreuz
2. Klasse wurden ausgezeichnet: der Gefreite Nikolaus Berg
und der Gefreite Kuno G erst er aus Hattenheim ; der Ge¬
freite im Infanterie -Regiment 118 Kanert  aus Lintburg
a. d. L, und die im Artillerie -Regiment 27 stehenden drei
Brüder Wilhelm, Heinrich und Rudolf Stein,  Söhne des
.Schreinermeisters Stein in Breckenheim; der vierte Sohn des
Herrn Stein hat in demselben Regiment gedient und ist kürz¬
lich als invalid entlassen worden.

— Vcteranenspende. Demnächst kommt die zu dem 25-
jährigen Regierungsjubiläum des Kaisers von der Residenz¬
stadt Wiesbaden gestiftete Ehrengabe  von jährlich 6000
Mark für Veteranen aus den Kriegen 1864, 1866, 1870/71,
für das Jahr 1916 zur Verteilung . Bestimmungsgemäß sollen
nur Veteranen berücksichtigtwerden, die zur Fahne einbe¬
rufen waren , dem Unteroffiziers - oder Gemeinenstande an¬
gehört und in Feindesland gestanden haben. Sie müssen
würdig und bedürftig sein und am 15. Juli 1916 mindestens
1 Jahr lang in Wiesbaden ihren Wohnsitz gehabt und seit¬
dem ununterbrochen .hier gewohnt haben. Meldungen sind
beim Magistrat (Kommission für Veteranenbeihilfe ), Rat¬
haus , Zimmer 38b, nachmittags von 3 bis 6 Uhr unter Vor¬
legung der Militärpapiere mündlich oder schriftlich bis späte¬
stens 28. Mai vorzubringen . Später eingehende Meldungen
bleiben unberücksichtigt. Diejenigen Veteranen , die infolge
Krankheit oder ihres vorgerückten Alters nicht selbst in der
Lage sind, sich zu melden, können durch ihre Angehörigen die
Meldung vornehmen lassen, jedoch nur unter Vorlage der
Militärpapiere.

— AuS der Landwirtschaftskammcr. Zu dem Gesetzent¬
wurf betr . die Errichtung von Schätzungsämtern  hat
der Vorstand der Landwirtschaftskammer in einer dieser
Tage abgehaltenen Sitzung folgende Entschließung angenom¬
men : „Der Vorstand erblickt in der beabsichtigten Beseitigung
der alteingewurzelten und den besonderen Verhältnissen des
zersplitterten Grundbesitzes und des Immobiliarkredits des
Kammerbezirks angepahten Schätzungsbehörden eine erheb¬
liche Gefährdung der Interessen der nassauischen Landwirt¬
schaft. Er beschließt deshalb einstimmig, entschieden für die
Erhaltung der nassauischen Ortsgerichte
(Feldgerichte) bezw. für die Wiedereinsetzung des in dem Ge¬
setzentwurf von der betreffenden Kommission gestrichenen 8 19
einzutreten . An die König!. Staatsregierung und den Land¬
tag soll eine diesbezügliche Eingabe gerichtet werden." Zu
D e ll'e g i e r t e n zum Deutschen Landwirtschaftsrat
für die Jahre 1917/19 wurden Kammervorsitzender Bart-
mann -Lüdicke (Frankfurt ) sowie Landrat Kammerherr von
Heimburg (Wiesbaden) einstimmig wiedergewählt.

— Nassauischer Gcwerbeverein . Im Hotel „Zur alten
Post " in Limburg kommen, wie bereits kurz erwähnt , am
28. Mai , nachmittags 1 Uhr, die Vorsitzenden der
Lokalvereine  des „Gewerbevereins für Nassau" zusam¬
men. Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte : Bericht
des ZentralvorstandeF über die Tätigkeit während der Kriegs¬
zeit ; die Aufgaben der Gewerbevereine zur Förderung der
wirtschaftlichen Jntereffen ihrer Mitglieder ; der fachliche Zu-
sammenschluß' des Handwerks innerhalb des „Gewerbevereins
für Nassau ; Vortrag des Herrn Landesbankdirektors Klau
über die Nassauische Kriegshilfskasse; Benutzung der Einrich¬
tungen und Veranstaltungen des Rhcin-Mainischen Verbands
für Volksbildung seitens der Lokal-Gewerbevereine.

— Das Verfüttern von grünem Getreide ist nach einer
Bundesratsverordnung vom 21. Mai vorigen Jahres ver¬
boten,  worauf wir hiermit besonders Hinweisen. Aus¬
nahmen  unterliegen der Genehmigung der König!. Polizei¬
direktion.

— Wer Ziehkinder hält , ist verpflichtet, sich zur Erteilung
einer neuen Konzession  bezw . zur Verlängerung der
alten auf dem zuständigen Polizeirevier zu melden. Da viel¬
fach diese Meldungen noch rückständig sind, ergeht dringende
Aufforderung an die Beteiligten , bei Meidung schwerer
Strafen das Versäumte sofort nachzuholen. Auf Leute, die
ehelich geborene Kinder ohne Entgelt angenommen haben,
findet diese Mahnung keine Anwendung.

. — Die Preußische Verlustliste Nr. 532 liegt mit der Baye¬
rischen Verlustliste Nr . 267 und der Württembergischen Ver¬
lustliste Nr . 386 in der Tagblattschalterhalle (Auskunftsschal¬
ter links) sowie in der Zweigstelle Bismarckring 19 zur Ein¬
sichtnahme auf . Sie enthält u. a. Verluste der Infanterie-
Regimenter Nr . 117 und 118, der Reserve-Jnfanterie -Regi-
menter Nr . 88, 118, 223, 224 und 253, des Landwehr-Jnfan-
terie -Regtments Nr . 118, der Feldartillerie -Regimenter
Nr. 27 und 63 sowie des Fußartillerie -Regiments Nr. 3.

— Personal- Nachrichten. Dem Magistratsbureauassistenten
Stahl  hier wurde, wie der „Reichsanzeiger" berichtet, das Ber-
dienstkrenz in Gold verliehen.

Israelitischer Gottesdienst. Israelitische KultuSg «-
m e i n d e. Synagoge Michelsberg. Gottesdienst in der Hlrupt-
synagoge: Freitag : abends 7(4 Uhr, Sabbat : morgens 8% Uhr,
Predigt 9% Uhr, Militärgottesdienst nachmittags 4 Uhr, Ausgang
abends 10.05 Uhr. Wochentage: morgens 7 Uhr, abends 7(4 Uhr.
Die Gemeindebibliothek ist geöffnet: DienstagnachiMttags von 3 bis
4(4 Uhr.

«It - Jsraelttische Kultusgemeinde. Synagoge:
Friedrichstraße 33. Freitag : abends 8 Uhr, Sabbat : morgens
7(4 Uhr, Mussaph 9(4 Uhr, Vortrag 10(4 Uhr, nachmittags 4(4 Uhr,
abends 10.05 Uhr. Wochentage: morgens 7 Uhr, nachmittags
7(4 Uhr, abends 10.05 Uhr.

Talmud Thora - Verein (E. V.) Wiesbaden,  Nero-
straße 1b. Sabbat -Eingang 8.15, morgens 8.30, Muflaph 9.30,
Mincha 4.30, Ausgang 10.05. Wochentags: morgens 7.30, Mmcha
und Schiur 8.45, Maaris 10.05.

Nus dem Landkreis Wiesbaden.
_ Biebrich, 18. Mai. Der Kommunalverbanddes Landkreises

Wiesbaden hat solgende K l e i nh a n d e l s h ö ch st p r ei s e firr
Kartoffeln für den Bezirk des Landkreises Wiesvaben festgesetzt:
1. Beim Verkauf durch den Zwischenhändler  im Klemver-
kauf in Ladengeschäften in Mengen unter 1 Zentner das Pfund
6(4 Pf ., im zentnerweise« Verkauf der Zeittner 6 M . 2. Berm
unmittelbaren Verkauf vom Erzeuger an den Verbraucher der
Zentner 5.50 M . Als Kleinhandel gilt der Verkauf an den Ver-
braucher, soweit er Mengen von 10 Zentnern nicht übersteigt. Wer
den Bestimmungen zuwiderbandelt, wird mit Gefängnis bis zu
6 Monaten oder mit Geldstrase bis zu 3000 M . bestraft. — Aus
Grund des 8 52 der Bundesratsverordnung über den Verkehr mit
Brotgetreide und Mehl aus dem Erntejahr 1915 vom 28. Jun,
1915 setzt der Kreisausschuß des Landkreises Wiesbaden
für den Landkreis Wiesbaden mit Ausnahme der Stadt
Biebrich nach Beschluß vom 28. April 1916 den P r e i s für das
vom Kreise abgegebene Mehl  wie folgt fest: 1. für einen Doppel-
zentner Roggenmehl aus 36 M „ 2. für einen Doppelzentner Weizen¬
mehl auf 41 M . Diese Festsetzung tritt vom 1. d. M . ab in Kraft.

Provinz Hessen-Nassau.
Regierungsbezirk Wiesbaden.

FC Camp, 17. Mai . Gegen die beiden letzten Jahre steht
unserer Gegend dieses Jahr eine schlechte Kirschenernte bevor,
besonders bei den Spätsorten.

Nachbarstaaten u. -Provinzen.
X Marburg , 17. Mai . Die Preisprüsungsstelle des Kreises

Marburg hat sich der Absicht des Magistrats , den Butter - und
Eierverkauf ganz auf die Stadt  zu übernehmen, ange-
schlosien. Ebenso sprach sie sich auch für d,e Einführung der
Fleisch karte  aus , da sich ohne diese mcht ermöglichen lasse,
daß bei den knappen Vorräten auch die Minderbemittelten Fleisch
erhalten . _

Gerichtssaal.
WC. Zwischen zwei Stühle gefetzt . Der Arbeiter Johann

M eurer  in Schier  st ein  hatte am letzten Tag im alten
Jahr eine schwere eheliche Szene . Das war seiner Frau An¬
laß , ihn dem Kommunalarzt als geisteskrank zu denunzieren.
Er wurde auf den Eichberg geschafft, nach einigen Tagen
jedoch von dort auf die Behauptung der Frau hin, daß sie
ihrem Mann Unrecht getan und seinen Zustand übertrieben
habe, wieder entlassen. Bis dahin hatte er eine Hausverwal¬
tung geführt . Als er eines Tages bei dem Hausbesitzer er¬
schien, unterzog dieser das Vorgehen der Ehefrau M. einer
besonders scharfen Kritik. M. machte seiner Frau Mitteilung
von den Behauptungen des Hausbesitzers, und dieser wurde
unter der Anklage der Beleidigung vor den Strafrichter ge¬
laden. Vor dem Schöffengericht war M. selbst der Haupt¬
zeuge. Der Angeklagte wurde fteigesprochen, weil er in
Wahrung berechtigter Interessen gehandelt hat.

Neues aus aller wett.
Schneesälle im Schwarzwald . K a r l s r u h e , ' 18 Mai . In

den letzten Tagen ist im Kochschwarzwald bis 1300 Meter herab
Schnee gefallen. Die Temperatur ging in diesen Lagen bis aus
den Gefrierpunkt zurück, und die Berge zeigten wiederum für einige
Tage ein winterliches Gewand . ,

Ein Arzt von seinem Patienten aus Rache getötet. Ham-
bürg,  18 . Mai . Heute morgen wurde der praktische Arzt Dr.
G r u m b r e cht in seiner Wohnung von einem Patienten aus Rache
durch zwei Schüsse getötet. Seiner Verhaftung erwehrte sich der
Täter durch mehrere Schüsse. Er verwundete einen Polizeibe-
amten nicht unerheblich an der Schulter . Die herbeigerufene Feuer-
wehr konnte den Täter überwältigen.

Ein umsangreichcr Waldbraud in der Provinz Posen. Posen,
18. Mai . Ein Waldbrand vernichtete in dem Forste des Grafen
v Milewski und der Königl. Oberförstcrei Hundeshagen bei Zirke
in der Provinz Posen 2000 Morgen Hoch- und Niederwald.

Ein Schifsszusammenstoß. Swinemünde,  18 . Ma ».
Abends nach 9 Uhr ist im Hasen ein Fischerboot mit dem Beiboot
des Schleppers „Habsburg " zusammengestoßen. Bon den drei In¬
sassen des Fischerbootes sind zwei gerettet worden. Der dritte
namens Labahn wird vermißt ; er ist vermutlich ertrunken.

Das Erdbeben in Italien . W . T .-B. Bern,  18 . Mai . (Nicht¬
amtlich Drahtbericht .s Zu dem gestrigen Erdbeben melden Mai¬
länder Blätter , daß der stärkste Stoß P e s a r o traf , wo heben Per¬
sonen verwundet  und ein Gebäude schwer beschädigt wurde.
Auch in Rimin  i war der Sachschaden ziemlich groß.

Handelsteil.
Zwangsversteigerungen und Deutscher

Städtetag.
$ Berlin, 18. Mai. Die Zentralstelle des Deut¬

schen Städtetages  schreibt : „Auch der Vorstand
des Deutschen Städtetages hat auf Grund einer Beschluß¬
fassung in seinem Realkreditausschuß in einer Eingabe an
die Reichsregierung darauf hingewiesen , daß das Recht
der ersten Hypothekare , die Zwangsversteigerung von
Grundstücken zu betreiben und die dadurch eintretende
Fälligkeit der 1. Hypothek (Aufnahme ins geringste Gebot)
unter den Verhältnissen der Kriegszeit die Nachhypothe¬
kare in die tatsächliche Unmöglichkeit versetzen kann , das
Grundstück zu erwerben . Die Folge davon ist eine völlig
ungerechtfertigte Bereicherung des ersten
Hypothekars,  der für den Betrag seiner Hypothek
das Grundstück erwirbt . Der Deutsche Städtetag bittet im
Anschluß an die Beschlußfassung im Wohnungsausschuß
des Reichstages und an sonstige Erörterungen der Frage,
durch eine gesetzliche Maßregel Abhilfe zu schaffen . Da
bei weist er darauf hin , daß den von den Städten einge
richteten Hypothekeneinig .mgsämtern eine möglichst maß¬
gebende Beteiligung bei der Entscheidung der Einzelfälle
beigelegt werden muß, da diese Hypothekeneinigungs¬
ämter nach ihrer Zusammensetzung am ehesten imstande
sind , den Besonderheiten jedes Einzelfalles gerecht zu
werden.“

Soda für die Waschmittelindustrie.
W. T.-B. Berlin, 18. Mai. Die im Interesse zweck¬

mäßiger Bewirtschaftung unserer Fett- und Ölvorräte not¬
wendig gewordene! Einschränkung des Seifenverbrauchs
hat eine starke Nachfrage nach nicht fetthaltigen Wasch¬
mitteln erzeugt. Zur Herstellung des weitaus größten
Teiles ■,dieser Ersatzmittel,  wie Kristall-, Feinr,
Bleichsoda usw. werden erhebliche Mengen Soda benötigt.
Da auch an Soda eine gewisse Knappheit herrscht, soll in
Zukunft eine geregelte Verteilung auf die Verbraucher
durch eine Zentralstelle für Sodaverteilung durchgeführt
werden. Bei der Zentralstelle sollen die einzelnen Ver¬
brauchergruppen durch Vertrauensleute vertreten sein, die
den Bedarf ihrer Gruppe anmelden und Vorschläge für
die Verteilung auf die einzelnen Betriebe machen. Für
die gesamte Waschmittelindustrie soll der Kriegsausschuß
für pflanzliche und tierische Öle und Fette diese Aufgabe
übernehmen, da er bereits durch Zuteilung von Fetten usw.
an die Seifenindustrie mit einem erheblichen Teile des m
Betracht kommenden Kreises in dauernder Fühlung steht
und am besten in der Lage ist, die wirklichen Bedürfnisse
zu übersehen. In ihrem eigenen Interesse werden daher
alle Hersteller von nicht fetthaltigen Waschmitteln, die
Bedarf an Soda haben, gut daran tun, ihre Adresse mög¬
lichst umgehend der Sodastelle des Kriegsausschusses für
pflanzliche und tierische Öle und Fette, Berlin NW. 7, Unter
den Linden 68a, anzuzeigen, damit diese die erforderlichen
Erhebungen über den Bedarf an Soda in die Wege leiten
kann.

Berliner Börse.
$ Berlin, 18. Mai. (Eig. Drahtbericht) Im Börsen¬

verkehr herrschte durchweg recht feste Stimmung, jedoch
fanden nur in einzelnen Werten lebhaftere Umsätze statt.
Bemerkenswerte Besserungen erfuhren Bochumer, Phönix,
Hirsch-Kupfer, Dynamit, Hansa, Deutsche Erdöl und
Steaua-Romana. Von ausländischen Anleihen Japaner be¬
gehrt und etwas höher. Auf dem Markte der deutschen
Anleihen spielten 3proz. und 3V3proz. wieder die Haupt¬
rolle. Für Petersburger Internationale Handelsbank-Aktien
zeigte sich andauernd Interesse.

Industrie und Handel.
* A.-G Buderussche Eisenwerke, Wetzlar. Die in

letzter Zeit in Umlauf befindlichen Fusionsgerüchtewerden
der „Frkf. Ztg.“ von informierter Seite als unzutreffend
bezeichnet.

* Deutsche Schachtbau-A.-G. in Nordhausen. Die Divi¬
dende für 1915 ist auf 25 Proz. (wie i. V.) zu veranschlagen.
Die Gesellschaft ist gegenwärtig am Bau von zwei Schächten
beteiligt. Außenstände im feindlichen Ausland sind nicht
vorhanden.

* Naphtha-Gesellschaft Gebr. Nobel. Die Dividende der
Gesellschaft wird auf wieder 65 Rubel für die Aktie, gleich
26 Proz. (wie in den beiden Vorjahren) geschätzt.

» Bergbau- und Hütten-A.-G. „Friedrichshütte“, Her¬
dorf. Für das laufende Jahr wird mit einer weiteren Er¬
höhung der im Vorjahre von 5 auf 8 Proz. hinaufgesetzten
Dividende gerechnet werden.

* Farbwerke Franz Rasquin, A.-G., Mülheim a. Rh.
Die Dividende wird laut „Berl. Tagebl." höher erwartet
als im Vorjahr (damals 6 Proz.).

* Chemische Fabrik Buckau. Nach Abschreibungen
von 634 628 M. (i. V. 500 485 M.) werden aus dem Reinge¬
winn von 648 360 M. (620 433 M.) bekanntlich 8 Proz. Divi¬
dende verteilt (i. V. 6 Proz. neben 100 000 M. Kriegsrück¬
lage).

* Orenstein u. Koppel-Artur Koppel, A.-G. Für das
abgelaufene Geschäftsjahr wird eine Dividende von 9
(i. V. 7) Proz. auf das Aktienkapital von 45 Mill. M. vor¬
geschlagen. Die Abschreibungenauf Anlagen werden mit
207 896 M. (1111157 M.) vorgenommen. Der Gewinnvor¬
trag verbleibt auf 2474837 M. (2460 802 M.). Die ersten
vier Monate des laufenden Jahres weisen einen Auftrags¬
bestand auf von 56 500 000 M. gegenüber 52 700 000 M. für
die gleiche Periode des Vorjahres.

w. Deutsch-südamerikanische Telegraphengesellschaft.
Köln,  18 . Mai. Der Aufsichtsrat der Deutsch-südameri¬
kanischen Telegraphengesellschafthat beschlossen, der auf
den 17. Juni einzuberufenden Generalversammlung eine
Dividende von 6 Proz. (i. V. 6 Proz.) vorzuschlagen.

Verkehrswesen.
* Nassauische Kleinbahn-A.-G Auf der Tagesordnung

dieser Gesellschaft, die zur Gruppe der Allgemeinen Deut¬
schen Kleinbahn-Gesellschaft gehört, steht auch Beschaffung
von weiteren Geldmitteln.

Von den Fischmärkten.
Berlin, 17. Mai. Mehrfach begegnet man angesichts der

unzureichenden Versorgung der Fisch¬
märkte  der Annahme, daß unsere deutschen Fischer sich
bei den niedrigen Höchstpreisen hätten bewegen lassen,
allgemein weniger zu fischen. Tatsächlich ist in den letzten
Monaten trotz der niedrigen Höchstpreise von den Fischern
allgemein mit aller Kraft gefischt worden. Es besteht jetzt,
wie die „Berliner Politischen Nachrichten“ erfahren, die
Aussicht auf eine baldige verbesserte Verordnung über die
Höchstpreise für Fische. Nach Eintritt dieser Verbesserung,
die schon durch den Erlaß vom 1. Mai vorbereitet ist,
dürfte die vermehrte Beschickung der groß¬
städtischen Märkte,  soweit Wetter und Arbeits¬
kräfte es gestatten, nicht auf sich warten lassen.

Uarktberichte.
W. T.-B. Berliner Produktenmarkt. Berlin,  18. Mai.

Frühmarkt.  Im Warenhandel ermittelte Preise : Die
Preise sind, ausgenommen Spelzspreumehl, welches 36 M.
und Spelzspreu 9 M. notierte, unverändert.

W. T.-B. Berlin, 18. Mai. Getreidemarkt ohne Notiz.
Der Verkehr am Produktenmarkt war nicht lebhafter ge¬
wesen als an den Vortagen. Die flaue Tendenz in Spelz¬
spreumehl hält an, auch für Rüben macht sich wenig Kauf¬
lust bemerkbar. Das Geschäft in Saatware ist wegen der
vorgerückten Jahreszeit sehr still geworden, nur Seradella
ist etwas gefragter. Der von Ungarn eingetroffene Saat-
niais wurde in größeren Posten gekauft, auch für Mais-
schrot zur Schweinemast liegt Nachfrage vor.

Die Morgen -Ausgabe unrfatzt 10 Seiten
und di- Verlagsbeilag « „Der Roman “. _

Haupitchristleiler: A. Hegervorst.

Verantwortlich für Politik « . Hegerhorst: für  den Unterhaltung»«»» :
®. 0 Nanendork: für  Nachrichten au- Wiesbaden und den Nachbarbezirken:
-» V. H. Diefenbach,  tur „Gerichlstaal" : H Diesenbach: für „Svori und
Luftfahrt" : I B.. C Loiacker. (ilr | „Vermochte»" und den . Briefkasten" :
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Stellen-Allgebote
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Taillenarbeiterinnrn
gesucht. S . Guttmann. __

Junge Zuarbeiterin für 2 Tage
wöchentl. gesucht Röderstraße 14, 1 r.

Flinte Zuarbeiterin
sofort gesucht Lehrstrabe 33, Part.
Lehrmädchen für Tamenfchneiderei
gesucht. Näh, im Tagbl.-Verl . Jn
Perf . Büglerin 2—3 T. in d. Woche
gesucht S charnhorststr aße 7.

Bügellehrmädchen gesucht
Wallufer Strotze 9, Wäscherei Preß.

Mädchen kann das Bügeln
gründlich erlernen Göbe nstra ße 22.

Einfache bürgerliche Köchin,
die etwas Hausarbeit übern ., zum
1. Juni gef. Sch eff el, We bergcrsse 13.

Tüchtige gutbürgerl . Köchin,
erfahren im Einmachen, gesucht.
Gute Zeugnisse verladt . Stoh,
Wilhelmstraße 14, ö. *
Mädchen, w. gutbürg , kochen kann
u. Hausarbeit verrichtet, sowie ein
füng . Hausmädchen gef. Bi-erstadter
Straße 41. Vorzustellen von 9—10

d 2- 4 1rUhr.Und_
Ein Fräulein zum Kochen-

u. Wirtschaftlernen sof. ges. Pension
Villa Helene, Sonuenberger Str . 24.

Zuvcrl . sauberes Alleinmädchen
mit güten Zeugniffen zum 1. Juni

Haushalt gesucht. Reinsttin,
sse 49.

für

dveS fleiß. Alleinmädchen,
das schon etwas kochen kann, für
1. Juni gesucht  S cheffelstr aße 3, P .

Sauberes Mädchen gesucht.
Dems. ist Gel. geb., das Kochen zu
«lern ._ Weinrest. Jacobi , Hi nterh.

Zuverl . einfaches Mädchen
gesucht. Näheres zu erfr . Herder-
strcrße 1b, im Laden._
Tücht. Alleinmädchen zum 1. Juni

gesucht Schwalbacher Straße 63, 1.

Suche tücht. anständ. Mädchen,
das kochen kann u. Hausarbeit ver¬
steht. Hausmädch. Vorhand. Wiesbad.
Allee, Am Auslichtsturm 1. _

Alleinmädchen
für alle Hausarbeit in kl. Haushalt
für 1. Juni gesucht. Gute Zeugnisse
Beding. 9—12, Vorstell. 3—6 Uhr,
Geisbergstraße 28, 2.  _

Alleinmädchen,
welches gut nähen kann, in kl. Haus¬
halt gesucht Moritzstraße 68, 3.

Mädchen gesucht
Kantine II/80 , Schiersteiner Straße.

Junges Mädchen gesucht.
Villa Germania , Sonnenb . Str . 52.

Zur Stütze und Pflege ,
einer kranken alten Frau (Bein¬
bruch) wird eine nicht zu junge Frau
(event. Kriegswitwe ohne Anhang)
gesucht. Näheres Schwalbacher
Straße 55, Parterre.

Anständiges Mädchen,
das auch mit Kindern umgehen kann,
gesucht. Näh. Biebrich, Wiesbadener
Straße 56.

Tücht. Mädchen
sofort in Gärtnerei gesucht. Näheres
Herderftraße 26, Part.

Zuverl. einfaches Allcinmädchen,
das in der gutbürgerl . Küche u . im
Maschinennwhen erfahren , zu alt.
Ehepaar in II. Haushalt zum 1. Jum
gesucht Oranienstraße 35, 1 r.

Zuverl . saub. Alleinmädchen,
das auch Liebe zu Kindern hat . ge-
sucht An der Ringkirche 7, 3,

Mädchen, das selbständig kocht
u. alle Hausarbeit versteht, zi
l . Juni gesucht. Anfragen Dotzhe""
Straße 20, 2, 8—10 vormittags

Mädchen, welches gutbürg . Küche
u. Hausarbeit versteht, « »■«• 1
gesucht Rheinstraße 45.

U SlkSm-MzebiltI
Weibliche Persona ».

Kaufmännisches Person «!

Stemtypiitin.
Die bereits praktisch tätig war und
möglichst Sprachkenntniffe besitzt,, zu
sofortigem Eintritt gesucht. _,Osieft.
mit Zeugnisabschriften und Gehalts¬
ansprüchen unter M. 764 an den
Tagbl .-Verlag erbeten.

Gewerbliches Personal. _

Junges Mädchen sofort gesucht.
Borzufft. 12—2, Orcmionitraße 2, 1

In HerrschaftshanS
gewandtes fleißiges Mädchen, das
kochen kann, bei hohem Lohn gesucht.
Off. u. K. 759 an den Tagbll -^ erl.

Einfaches Mädchen,
welches jede Hausarbeit versteht u.
etwas kochen kann, für kl. Haushalt
gesucht Lutsenvlatz 8. 2 links.

Tüchtige ordentliche Frau
oder Mädchen für morg. 7—10 Uhr
in Dauerstelle gesucht. Nur solche
mit guten Empfehlungen wollen
sich melden unter W. 764 an den
TaM .-Verlag.
Kräft . Mädchen, nicht unt . 18 I .,

für den ganzen Tag gesucht. Knapp,
Gübenstraße 20, Part.

Tüchtiges reinliches Mädchen
oder Frau vormittags von 8 bis
10 Uhr sofort gesucht Delaspoe-
straße 8. Laden.

Eine fl. saubere Frau,
die kochen kann, für den ganzen Tag
gesucht Gustav-Adolsstraße 18.

Junges Mädchen
vor- u. nachm, bei gutem Lohn sofort
gesucht Nikolasstraße 20, 3.

Laufmädchen
gesucht Schuhgeschäft Schramm.
Museumstraße 5.

Laufmädchen
sucht Howe-Boh, Nikolasstraße 7.

ST Mkii-AiMbole1
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Tapezierergehilfe
gesucht Hellmuudstraße 11.
Friseurgehilfe z. dauernden Aushilfe
Samstag u. Sonntag ges. Hermann¬
straße 23.
Vinter Schuhmacher in u. a. d. H.

aesucht Arndtstraße 1.
Fleiß . Gärtner für Landschaft sofort
gesucht. Gg. Thon, Wellritztal.
Tapezierer -Lehrling gegen Vergüt,

aesuckt Hellmundstraße 11.
Hausdiener

.gesucht Hotel Hoheuzollern.

Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Mode.
Tüchtige erste Arbeiterin sucht

Stellung , auch ausw ., oder Aushilfe.
Off . uJ . 765 an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtige Friseuse
sucht noch einige Damen . Helenen¬
straße 27. Gartenhaus 2. Etage. Zu
sprechen nachmit tags ._

Empfehle Pensions -, Hotelköchin,
Jungfern, , Stützen , sowie Haus -,

Lagemann
Köchin mit guten Zeugniffen

sucht Stelle zum 1. Jum , am liebsten
in Etage . Offerten unter O. 763 an
an den Tagbl .-Verlag-

Kaffeeköchin mit guten Empfehl.
sucht Stellung gegen mäßige Ver-
aütung . Röderstr aße 34L St .̂ Ms,

Fräulein , heiteres Wesen,
36 Jahre , perfekt in Küche, tüchtig
im Haushalt , sucht Stelle als Haus¬
hälterin bei Herrn oder Dame,
tziefl. Offerten unter M. 759 an den
Tagbl .-Verlag.

"Ordentliches Mädchen,
welches kochen kann, sucht Stelle für
hier oder auswärts . Offerten unter
G. 765 an den Taabl .-Verlag.

Junges Mädchen, lAk  Jahre alt,
sucht Stell , in kl. Haushalt . Zu erfr.
Rümerberg 10, Hth. 2 St.

Bürgerliche Frau,
tücht. im Kochen, Kranken- u. Kinder¬
pflege, geht halbe oder ganze Tage.
Off , u. D. 762 an den Tagbl .-Verlag.

Jungfer wünscht Stelle,
ev. zur Aushilfe oder Bedien , einer
Dame . Briefe  u . E. 135 Tagbl .-ZwM.

Mädchen,
welches in allen Hausarbeiten bew.
ist, etwas kochen kann u. gute Zeugn.
besitzt, sucht Stelle als Allenimadch.
Näheres Well rttzstraße, 37, Mtb . 1 *.

Ordentliches älteres Mädchen
sucht Stell ., am liebst, nach auswärts.
Biebrich a. Rb.. Meichstraße ll .JLL
I . Mädchen s. Stell , zum Servieren
s. Sonntags , am liebst. Gartenwirt¬
schaft. Zietenrina 12, 2, Führer ._
I . Mädchen sucht tagsüber Beschast.
Näheres SchachtstraßeLl . Htb. 3.

Ein anständiges Mädchen
sucht von 10—2 ULr Monatsitelle.
Off . u. W. 765 an den T agbl.-Berl.
"FUd . Mädchen s. 2—3 SG . inorg.
Monatsstelle. Bleichstr atze 40^ Hth,L
18j. Mädch. s. Monatsst . v. morg. .8

bis nachm. 2—3, Orainenstr . 8, Weih.
Junge Kriegers,' rau sucht Beschäft.

Hellmundstraße 2ö,^Part ._ ...
Mädchen s. Beschäft. von 8—10 Ühr.
Spengler , Loreley ring 8, 3.

6ltfltn»(Seiadie
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

19 Jahre , m" i?ä^ re?,° sucht Stellung
auf einem Büro . Offerten unter
S . 762 an den Tagbl .-Verlag.

Geg. hohe Bezahl ««-
SooMetinnen

gesucht.
SÜtz , Langgasse 25.

Putzarbeitcrin , perf. in f. Genre,
Dauerstell ., sowie Lehrmädchen sucht

Fr . Klein. Tau nusstraße 13.
Angehende Büglerin

gesucht. Waschanstalt „Ganymed".
Oranienstraße 35.

Für einen leidenden Herrn,
der auf dem Lande lebt, wird
eine vertrauenswürdige in der
Massage erfahrene katholische

Pflegerin,
nicht unter 30 I ., oder Pfleger
(auch Kriegsinvalide ), mogl. für
sofort gesucht. Angeb. über bis¬
herige Tätigkeit , Empfehlung, u.
Gehältsford . unter O. 764 an
den Tagbl .-Verlag erbeten.

Me str fofort eine Wtze.

Allcinmädchen,
das kochen kann und Hausarbeit
übernimmt , sofort gesucht

Dreiweidenstraße 10, 2 links.
Tücht. Allcinmädchen, das gutbürg.

kochen kann u. Liebe zu Kindern hat,
per 1. Juli gesucht. Borzustellen
Bismarckring 6, 3—5 Uhr.

Gesucht ein zuverlässiges Haus¬
mädchen für den 15. Juni . Dass,,
muß alle Hausarbeit verstehen, ber
der Wäsche mithelfen und bügeln
können. Borzuslellen vormittags bis
10 Uhr, nachmittags 4—5 Uhr

Kapellenstraße 13.

SIM -Mzetsie
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Küfer
für dauernde Stellung sofort gesucht.

Walter S . Siegel,
Weingroßhandlung , Friedrichstrabe 7.

Gärtnergehilfe ges.
C. Fischer. Kunst- u. Handelsgärtn.

Waldstraße.

Mill.Mmiih.MMI«
für herrsch. Güter aes.. vertraiit mit
Gewächshausarb .. Erdbeer -, Wcin-
trriberei und Blumenkultur.

Frau Marie Grimberg Wwe.,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,

Goldgaffe 17. Fernspr . 4341.

6ldkn»8ej,id|t
Weibliche Persone«.

Kaufmännisches Person «!.
Fräulein , 17 Jahre,

in Buchführung gut ausgebildet , in
Stenographie u. Maschinenschreiben
bewandert, suckit Anfanasstelle . Off.
u. R. 135 an den Taabl .-Berlag ,_

Tüchtige Verkäuferin
der Papievbranche, mit Pr. Zermn.,
sucht sofort od. später Stellung . Off.
u. I . 135 an den Tagbl .-Verlag.

Eine tücht. saubere « rau
sucht für nachm, einige Std . Arbeit.
Helenenstraße 27, Gth. 3. St. _

Besseres älteres Alleinmädchen,
selbständig, sucht ans 1. Juni Stell
in kleinem ruhigem Haushalt . Nah
Helene nstraße 19, 1. Stock.

Fräulein
gesetzten Alters , tüchtig in Haus u.
Küche, sucht wieder Posten als Haus¬
hälterin in frauenlosem Haushalt,
kehr kinderlieb, für sofort od. später.
Offert , u. A. 339 an d. Tagbl .-Verl.

Gewerbliches Personal.

MklW Wkheri»
mit gründl . Vorbildung auch . in
Sprachen , kathol., sucht St . ui ferner
Familie zu 1—3 Kindern . Gute Be¬
handlung u. Familienanschluß Be¬
dingung. Werten unter A. 338 an
den Taabl .-Verlag._ __
Tüchtige Schwester

sucht Pflege für hier oder auf
Reisen. Offerten unter B. 766 an
den Tagbl .-Verlag.

Jungfer,
welche schneidern u. frisieren kann,
franz . u. englisch spricht u. ' n allen
Arb. gew. ist, sucht Stellung . Offert,
unt . R. 14774 an Haasenstein u.
Ro qler, Frankfurt am Mal ». F52
Besseres Fräulein,

38 Jahre , sehr händlich, sucht Stelle
als Haushälterin z. 1. oder 15. Inn,,
am liebsten bei Herrn . Offerten n.
A. 319 an den Taabl .-Berlag.

Fräulein
möchte sich im Haushalt verbessern,
gegen kl. Vergüt . Offert . Schm,dt,

rankfurt a. M.. Glauburgstr . 65. 2.

Aelkere Dame sucht Stellung als

Hausdame
in frauenlosem Haushalt (Stadt od.
Land). Offerten unter F. 135 an
den Taabl .-Berlag.

Gewerbliches Personal.
Junger Mechaniker,

welcher auch drehen kann, sucht
Stellung . Angebote unter K. 135
Tagbl.-Zweigstelle, BtsmarckriNg IG
15jähr. Junge , welcher mit Pferden
umzugehen versteht, sucht Geschäft,aus sofort. Nah. Norkstr. 7, Hth. 2 r.

Ein IlV- jähr . Junge
sucht Beschäft. irgend w. Art . Nah.
Wielandstraße 9, bei Schaaf

, Fräul „ ans. 30. I .. sucht St . als
ßWn oder Sausijiilterä,
geht auch anfs Land. Offerten unt .,
P . 764 an den Tag bl.-Verlag.
Besseres Fräulein.

26 I ., selbständ. in allen häuslichen
Arbeiten, sucht Stell , in 1. Hotel,
Kaffee oder Sanatorium , da darin
schon gearbeitet . Uebernimmt auch
Büfett aus eigene Rechnung. Gest.
Offert , mit Gehaltsangabe u. A. 335
an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Bessere Dame,
Anfang 50. sehr tüchtig u. erfahren
im Haushalt , sparsam, möchte sich
auf einem »röß. Landgut oder ähn¬
lichem betätigen , zur Führung emes
nur besseren Haushalts . Gehalt
nicht erforderlich. Angebote unter
F . 765 an den Tagbl .-Verlag.

Fräulein,
27 I ., wünscht Stell , als Stütze od.
Gesellschafterin bei einz. Dame geg.
kleine Vergütung . Angebote unter
M. 763 an den Tagbl .-Verlag. _

Gebild . Fräulein,
22 Jahre alt , in allst. Häusl. Arbeit,
erfahren , auch im Schneidern und
Plätten bewand., sucht zum 15. Jum
oder 1. Juli Stellung als Stütze u.
Kindcrsräul ., wo Hausmädchen vorh.
Gute Zeugnisse. Offert , erbeten an
G. Gierschke. Böhlitz-Ehrenberg bei
Lcivzia. Adler-Drogerie.

Junges ged.MW.
22 Jahre alt , sowohl im Haushalt
als in schriftl. Arbeiten erfahren,
sucht Stelle für 15. Juni od. 1. Juli
in ruhigem Haushalt . Sieht weniger
auf hohen Lohn als aus gute Be¬
handlung . Offerten unter T. 759
an den Tagbl .-Verlag.

Suche
für braves tücht. zuv. Alleinmädchen,
w. selbst, feinb. kocht, perfekt u . sehr
gewandt in allen Hausarb ., 4 Jahre
in ihrem letzten Dienst , Stelle in kl.
fein. Haushalt . Näheres Knrl-
straste 41. 1. Pfr . Rabe. 11—12 u.
4—5 Uhr._ ,Laden oder Büro
abends zu putzen gesucht. Näheres
Kaiser-Friedrich-Ring 44, Part.

Mea-Gesache
Männliche Persone»».

Kaufmännisches Personal.

im Anfertigen von schriftl. Arbeiten.
Off. u. A. 322 an den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal.

Gärtner . 27 I ., militzärfrei,
kinderlos.heiratet , kinderlos, si

Stellung in bess. Haust

ver-
dauernde

als F14öettloffsgiiunet.
Zeugnisse gerne zu Diensten. Off.
erbeten u. E. 5254 an D. Frenz,
Annonc.-Exped.. Mainz . F14

Wohnunas -Knzeiaer des Wiesbadener Tagblatts.
tarn « » «in » im di- s -ii«. - Wohmmgs-A^ eigen . . . i» . l , i» . -» fc. a . H. 6. «Wb-,.

1 Zimmer.

Adclheidstr. 61, H. Dachsti, 1Z .,K .,
ev. m. Kammer , bill. Nah. 1. 1032

vdlerftraße 35 I -Zimmer -Wohnung
sofort bill ig zu vermieten . 408

Adolfstraße 6, V. P. , 1 3 . u.  K . 1148
Bertramftraße 19, Mtb., I -Z.-Wohn.
Bertram ftr. 20. M. P . l., 1 Z., K.
Bleichstr. 18, Hth., 1 Zim. u. Küche,

monatl . 14 Mk., auch gegen Hcms-
arbeit , zu vermieten._120p

Mücherstr. 6 1 gr. Z. u. K. imSt „ 20.
Blücherstr. 6 kl. Dachw., 1 Z.,L .,12.
Blücheritr aße 7 1 Zim u,L ^ 82475
Caftellstr. 3 1 Z. u. K., D achw,,„sof.
Dotzh. Str . 85, M tb„ 1-Z.-W., 1. 7.
Eltviller Straße 9 schöne K.

u. Keller sofort zu vm. Anzusehen
> 12—1 u. nach6 Uhr. N̂ Hausverw,
Ettviller Str . 9. Stb .. 18 ., Küche.

Ke ller zu vm. Nah.  Verwalt .̂ 410
Faulbrunneiistr . 10, Mans ., 1 Zim.

u. Küche. Näh. bei Letschert. 438

Feldstraße 9/11 1 Zimmer u. Küche
sofort zu vermieten._959

Frankfurter Str . 85 1 3 . u. Küche.
mit Nebenraum sof. ob. spat. 413

Grabenstraße 2 große Mansarde mit
Küche. Näb. 2 St . r . « 6104

Harting str. 7 1 Zim. u. K., Hth. 1099
Helenenstraße 12 1 Zim. u. Küche,

Mans .-W., zu vm. Nah. H. 1. 971

Nerostrahe 32 1 Zimmer u. Küche
aus 1. Juli zu vermieten. 1038

Rerostraße 3 9 1 Z. u. K., S tb. 1162
Oranienstraße 54, Mtb., 1 Mans . u.

Küche sofo rt zu v. N. B. P . l. 1084
Ni ehlstraße 10 1 Zim. u. Küche z. w
Rö derstrahe 3, Hth., St ube u. Küche.
Röderstratze 7 18 . U. Kü che zu/vm.

a 'vuui . - ^ jpu um*
Helenenstr. 17 kl. Z. u. K., 14 Ml
Hellmundstr. 29. Stb ., 1- u. 2-Z.-W,
Hermannstraße 18, Hth., 1 Zim. u.

Küche zu verm. Näh. V. P . 84926
Hirschgraben 4, Vdh., 1 Z., K . 1003
Hirschgräben 13 1 Zim. mit Küche

zum1 . Juni zu verm. 1220
Hochstättenskraße 2, Laden, 1 Z. u.
_Küche . Htb. 2. auf 1. 6. od. spaß

Johannisb . Str ^ g, H., 1 Z., K „ Ab.
Karlstr . 18. Mans .-W., Z. u. K., Gas,Keller bis 1. Ju ni'.' Näh. P . 1169
Karlst raße 29 1—2 8 ., K., 18 Mk., s.
Ludwigstraße 10 1 Am . u. Küche

sof ort zu vermieten._ _ 878
Mori bstr. 45 1 Z. u. K., Mtb . P ., 1. 7.
Moritzstraße 68 schöne große Mans.

u. Küche. Näb. Part , r . 819
Aeriftr . 1» 1-L.-W. s. MoriHstr. 50.

Römerberg 12 1 Zim. u.  Küchel .1044
Römcrbera 34 1 Z. u. K., sof. ^ 857
Schachtstr. 5, Mtb„ 1 Z., K .,,Ms .. so
Schachtstraste"23. P ., 1 Z. u^ K.^sos,
Schiersteiner Str . 11 1 Z. u. Küche

gegen Hausarbeit zu verm. « 51 80
Sedanstratze 5 1 Z. u. K. gleich. 419
Steingaff - 13, Hth. 1,1 Zim. u. Küche

auf 1. Juli . Näh. Vdh. 1 r.  1198
Wa lramstr . 7 1-Z.-W., 1. St . 85632
Walkmühlstraße 32 freundl . Frontsp .,

1 Zimmer u. Küche,, für einzelne
Dame oder kl. Familie auf gleich

_od er sp äter zu verm iet en. 1167
Wälrams traße 17 1-Z.-W. s. _H91
Walramstraße 30 1 Z.. Küche, Keller.
Wallufer Str . 3, Hth. P ., 1 Zim . mit

Kücheu . Keller airf_l - Juni zu vm.
Weberg«ffe 4L 1 Z. u. Küche sof. 1109

Webergasse 56 1 Zim., K., 1. 7. 1173
Wcllritz str. 21, 1, 1 Zim. u. K. 12 18
Werderstraße 8 schöne 1-Zim.-Wohn.

zum 1. Juni zu verm. 1196
Wörtbstratze 24 ivtans.-W., 1 Z.,u . K,
Zi mmermannstr . 5 1 Z. u. K., sof.

2 Zimmer.
Adelheidstr. 59 sch. 2-Zim.-Dachw.

m. Abschl. an r. Leute. Nah. V. P.
Adlerstr. 8 sch. 2—8-Z.-W. gl. od. ,sp.
Adlerftratze 9 2-Z.-W. m. Zub . sof.
Adlerstra ße 23 2- u. 3-Z.-W. b.  N . 1.
Adlerstraße 26" 2 Zimmer u. Küche

sofort oder später zu verm. 995
Adlerstr. 28 2 Z,. 1 K., sof. N. Part.
Adlerstr. 35 2 Zim. mit Küche' zum

1. Juni zu vermieten ._ 1216
Adlcrstraße 37 2-Z.-W. N. 1 r. , 427
Adler,'iraße 39 2 Zim. u. ITKüche zu

verm. Näh. Moritzstr. 68, P . 586
Adlerstraße 60 Dachw., 2 Zimmer u.

Küche auf sofort  zu verm._ 869
Adolfstraße5 2-Z.Mohn .Wtb .^ 1209
Adolfsträße 6 (Ms.)W Z. u. K. 1147
Albrechtstr. 35, Hth.. 2 Z„ Küche rc

zu verm. Nah. Vdh. Part . 430

Bertramstr . 19 2-Z.-W., Hth. N. P.
Bleichstraße 18, Hth., 2 Zim . u. Küche

(Sonnens eite), mtl.  24 Mk.  1204
"Bleichstr. 30 2-Zim.-Wöhn. 8 4498
Bleichstr. 34, Stb ., 2-Z.-Wohn. _ 900
Bleichstr. 36. L„ 2/Z. -W. N. H. 1 l.
Blüchcrstraße 17, Mtb ., 2-Z.-Wohn„

300 u. 280 Mk., zu v. N. Helenen-
_stra ße 6, 2, bei Schwe rdel._ 902
Bülowstr. 9, H„ 2 Z., Kü che rc. 433
Dobheimer Straße 100, Hth.. 2-Zim .-
_Woh n, zu verm. Näh. V. P . Ä093
Dobheimer Str . 109 2 Z. u.  K . 853
Dotzhcimer Str . 120 schöne 2-Z.-W.,

BÄH., auf 1. Juli . Näh. P . 86211
Dotzh. Str . 150, Stb ., 2-Z.-W., 1. 7.
Dotzhei mer St r. 169,  Vdh ., 2-Z.-W.
Ellenbogcnq. 9 2- auch 3-Z.-W. sof.
Elsäffcr-Plav 6 sch. 2-Zim.-W., Ht^
Eltviller Str . 9, Stb . 2, 2-Z.-Wohn.

Besicht. VA—%3 Uhr, abends nach
6 Ubr. Näh,  bei Kimmei._ 898

Emser Straße 48, Gth ., schöne 2-Z.-
Wohn., gl. o. sv. N. Emser  Str .M.

Feldstrafie 1 2 Zimmerei .Lüche,—
Feldstr. 8, Stb . Dach, 2-Z.-W., Gas u.

Abschl. sofort billig zu v§rrnW029
Feldstraße 10, Stb ., 2-Z.-W. 403
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Scharnhorststr. 34 schöne gr. 3-Zim.-
Wohn. gleich od. später. Näh. 1 r.

Schiersteiner Str . 9. Mtb., 3-Z.-W.
Schiersteiner Str . 20. Hth.. 3-Z.-W.
SchiersteinerStr . 24 3-Z.-W. d. Neuz.

entsvr., z. 1. Okt. Nah. P. r. 1214
Schlickterstr. 11 Tiefp.-W.. 3 Z.» K..

sof. od. spät. Näh. 2. St . 558
Scknlaaffe 5 kl. 3-Z.-Wohn„ 35Ü. 560
Schwalb. Str . 43. Mtb., 3 Z. u. K.
Schwalbacher Str . 53, Dttb. 1, 3-Zrm.-

Wohn. Nächst. Vorderh. 1 St.
SchwalbacherStraße 79, P., schöne

Wohn., 1. Stock, 3 Zim., Küche u.
Keller, sof. od. spät, zu verm. 588

Sedanstr. 8, 2 St ., 3-Z.-W.. s. o. sv.
Seerobenstr. 7. 3, 8̂ im., 1. Ott. 1186
Seerobenstr. 9, Mtb. 2, 3-Zim.-W.

zum 1. Juli od. früher. 8 4226
Sterngaffe 6 schöne Wohn., 3 Zim.,

Balkon u. Zubebör, auf gleich od.
sväter zu verm. Näh. 1 St . 962

Stiftstr. 3 3-Zim.-W. al. od. spater.
Taunusstratze 19, Stb . 1, dir. Eilig.

Vorderh., schöne gr. 3-Z.-Wohn„ s.
Geschäft sehr aeeian., zu v. 1094

taunusstratze 64 schone 3-Zimmer-
_Wohn , mit Zub. s. od. später. 567
Walrämstraße 32, Frtsp., 3-Zim.-W.

Näh. das. u. Wellritzstr. 57. 83062
Watramstraße 35, a. d. Emser Str ..

schöne3-Zim.-Wohn. bill. Nah. 1.
Waterloostr. 2, 1, 3-Z.-W.. 1. Juli.

Näh. Vlc.  4 , P . r.. b. Frensch. 84233
Webergaffe39, Ecke Saalgaffe. V. 2.

3-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
auf sofort od. sväter zu vm. 1013

Webergaffe 46 3 Z.. Küche. Kam. u.
Zub., sos. Zu erfr. Ziaarrenl. 568

Webcrgaffe 58 3-Z.-W. mit Zubeh.
Näh. Weberaaffe 56. 1 l. 387

Weilstr. 9, 1, 3 sch. Zim., Küche. Ms.
U. Zub. Näh. Nr. 11. 1. 569

Weilsträße 22. V.. 3-Z.-Wohn. 570
Wellritzstr. 11 3 Z. u. Zub. NahT̂P.
Wellritzstrahe20, Vdh. 2, 3 Zim. u.

Küche mit Gas, neu hergerichtet,
auf sofort zu vermieten. 8 5004

Wellritzstraße 46. Stki? 1. 3 8 . u. K.
sof. od. sv. N. Sth. P . lks. 572

Wellritzstr. 53 3 Zim. u. 1 Maus. sof.
Westendstr. 10. Mtb. Part .. 3 gr. Z.

u. K. ver soi. Näh. Vdb. 1. 573
Westendstraße 34 3-Z.-Wohn. zu v.
Westendstraße 39, ^ Part ., 8-Z.-W.zu verm. Näh. Part . I. 83067
Wielandstraße 23, V. 1, Herrschaft!.

3-Z.-W. u. Stb . sch. 3-Z.-W. 1170
Wörthstraße 22, 2 St ., zwei g. 3-Z.-

Wohnungen. Näh Part . l. 576
Zietenring 7, Hinterhaus Parterre.

schöne 3-Z,mmer-Wohnung, Preis
400 Mk., zu verm. Nah. Vorder¬
haus, bei Kühner. 81456

Zimmermannstratze5 3-Z.-Wohn. a.
s. od. sp.. 2. St ., zu v. Näh. Part.

Zimmermannstr. 6 3 Zim., K., Balk.
Zimmermannstr. 10, 1 u. 2. sch. 3-Z.-

Wohn. mit Zb. zu v. N. P . 83069
Sck. 3-Zim.-W. m. Zub. bis 1. Juli.

Näb. Dotzbeimer Str . 126, P . 988
Bersetzungsb. sch. 3-Zim.-W»hn. zu

verm. Näh. Riehlstraße 5, 1 St.
Schöne abgeschl. Frontsp.-Wohnung,

3 Zim. u. Küche sofort zu verm.
N. Westendstr. 30, 3, Wöltgen. 1217

4 Zimmer.

Aarstraßr 69. 1. „Waldeck", sehr sch
4^-6-Z.-W., Gas , Elektr. sof. zu v.
Nur 1. St . r. vorm, bis 3 Uhr. 603

Ädelheidstr. 36. 2, 4 Z., Gas , el. L..
ar. Balk. Näh. 1 r., b. 4 Uhr. 1025

Adolfstraße 5, 1, 4-Zim.-Wohnuug.
Näheres beim Hausmeister. 1210

Albrechtstraße 12. 2. schöne 4-Z.-W..
Bad, Balkon, sof. N. Laden. 605

Albrechtstraße 36. 1 St ., 4-Zim.-W.
nur Frontzim. Nah. Part, recht?
oder Röderstraße 39. 607

Am Kaiser-Friedrrch-Bad lBüdingen-
straße 2). 2. St ., 4-Zimmer-Wobn.
sof. oder später zu verm. 608

Bertramstr. 20, Vdb. P .. 4 3 ., Zub.
Näb. bei Frau Glaser, Mtb. 609

Bertramstr. 22 schöne4-Zim.-Wohn..
2 Balk., wegzugshalber zu verm.
Näheres 2. St . rechts. 610

Bismarckring 18, P „ sch. 4-Z,m,-W.
mit reicht. Zubehör. Näh. 1. Et. r.

Bismarckring21, 2 St ., sch. 4-Z.-W.
neu herg., s. od. sp. N. 3 r. 83043

Bismarckring26, 2 l., 4 Zim. 91. 1 L
Blücherplatz4 4-Zim.-Wohn., große

Räume. 2 Maus., freie sonn. Lage.
Blücherplatz6, 1, Sonnens., 4-Z.-W.

u. reich!. Kuh. Näh. P . lks. 8 3118
Blücherstr. 30, 1, 4 Zim. u. K. usw.

Näh. bei Menk, Laden. 83071
Gr. Bnrgstr. 17. 2. 4-Zim.-W. 611
Dambachtal 5 herrschaftl. 4-Z.-W. m.

allen Neuheiten zu vm. Alexi. 1024
Dotzheimer Str . 44, 2, schöne4-Z.-

Wohn. z. Juli oder später. 85157
Dotzheimer Str . 52, 1, 4-Z.-W. zum

1. Okt. zu verm. Rah. 2 l. 8 5681
Dotzheimer Str . 57 4-Z.-W. s. 0. sp.

zu v. N. 1. Stock, Lindpaintner. 912
Dreiweidenstr. 8, P ., 4-Z.-W., sofort.
Elsäffer-Platz 6, P ., 4-Zim.-Wohn.

mit 2 Kammern zu verm. 8 5028
Emser Straße 47 4 Zimmer mit

reichem Zubehör (Balkon, Gas,
elektr. Licht. Bads zu verm. 1050

Friedrichstraße8, Vdh. 3, 4-Z.-W.
sof. od. spät, zu verm. Näh. beimHausmeister. Hinterbau. 617

Georg-Auguststr. 4, 2. 4-Z.-W. auf
gleich 00. spät. Näh. Part . l. 618

Gneisenaustraße 35, 1, 4-Z.-W. 1. 7.
Göbenstr. 12, 1 l.. 4-MW .. Bad. Gas

u. Elektr., kein Hth. Näh. das. 619
Gustav-Adolfstraße 10, 1, schöne sonn.

4—5-Zim.-Wohn. zu verm. 620
Hartingstr. 13, Ecke, sch. gr. sonnige

4-Zim.-Wohnung, neu hergerichtet,
2. Stock, elektrisches Licht. 622

Helenenstrahe29, 2. St ., schöne4-Z.-
Wohnung zu vermieten. 83077

Herderstr. 1 4-Zim.-W. Nah. 1 St. r.

Feldstr. 18, Hth., 2 Zim. u. K. 677
Feldstraßê 19 2 Zim. u. Küchez. b.
(yrunlenftr. 7, Hth.. 2»~5 & »8.  sof.
Frankenftr. 19 2-Z.-W. nt.  o . o. 2ob.
Frankenstraße 21 2 Zim., Dachst., im
_Hint erh., sofort zu verm. 1154
Friedrichstr. 44, Stb., 2 Zim., Küche,

ev. m. kl. Werkst. Heinr. Jung. 99«
Friedrichstr. 55, H.,2 -Z.-Dachw., 835
Geisberastr. 9 Mans.-Wohn., 2 Zim.

u. Küche zu v. Nah. 1. St . r. 1206
Gerichtsstraße5 schöne Frtsp.-Woihn.,

2 bis 3 Zimmer, zu verm.
Gneisenaustr. 9, L. 1, schöne 2-Z.-

Wohn. mit Zubeh. sof. zu vm. Nah.
b. Hausverw. Arndt, daselbst. 1220

Tncisenaustraße 11 schöne 2-Z.-W.,
Vdh. u. Hinte rh., zu verm. 86 856

Gneisena ustr. 12 2-Zim.-W., H.. sof.
Göbenstraße 16, Hth., schöne 2-ZI7

Wohn, per 1. J uni zu vermiet en.
Gö benstraße 19. Ltb.. 2-Z.-W. 813
Hallgnrtcr Straße 7 2-Zim.-Wohn.

zum 1. Juli 1916 zu verm. Nah.
daselbst Parterre beim Hausver-
wa lter En gel. 1031

Helenenstr. 16 2~H~., K. u. K. Näh. 1.
Helenrnstr. 18, H. D„ n. LUL -W
Hellmundsträße23, Hthl" 2-Zimmer-

Wohnung. Näh. Dich. P art._
Hellmundstr. 25, Dachw., 2 Z. u. K.

bill. zu verm. Näh. daselbst oder
Seerob enstraße 13, 2 l. § 427

hellmundstr. 26, V., 2 Z. Dachw. 11 85
Hellmundstraße32 2-Z.-W., s. o. sv.
Hellmundstr. 42, 1, kl. 2-Z. -W. 19 M.
Hellmundstraße 49. Vdh. D., 2-Z.-W.
_so f. oder später zu verm. 226 34
Herderstr. 13 kl. Dackw., 2 'S. u. K.,

sof. od. spät. N. b. Be rg. 3 St . 382
Hermaunstr. 15 sch. 2-Zim.-Wöhn.
Hochstättenstr. 6/8 2 Wohnungen von

je 2 Zimmer u. Zubehör. Näh. das.
u. Scharnhorststr aße 46, 1.  83016

Jahnstraße 20, Lth. P „ 2 Küche,
Klos, im AÜschl., 300 Mk., sof. zu
verm. Ansvag, weg. Besicht. Vdh.

Jah nstr. 42, Hth. 2, 2-Zim.-W.  1184
Kapellenstraße8 eine schöne Wohn,

von 2 Zimmer u. Küche im Erd¬
ges choß für 1. Juli zu verm. 1033

Karlstraße 30, Mtb., 2 X 2-Z,mmer-
W.. mtl. 20—25 Mk. N. B.  P . 949

Karlstraße 34. Ltb. Dach, 2-Z.-W.
Kirchgasse 19, Hth., 2 Zim. u. Küche.
Kirchgaffe 44, 3, 2 Zimmer, Mche,

Mansarde, 400 Mk. _ _
Klei ststra ße 3, Iso ., sch. 2-Z.-W. z. v.
Klopstockstr. 19 sch. 2-Z^W.» Stb. 1.
_Nä h, bei Kapp, Vdh. Part , r. 441
Lehrstr. 31, Mid.. 2 Z. u^ K. s. 448
Loreleprina 2, 1 r., 2-"Z.-Wohn. per

1. Juli zu v. N. Ziciarrenl. 84596
Loreleprina 8 sch. 2-Zi-W., Hth., m.

Gas u. Balk. N. B. P. l. §5711
Lothringer Str . 27 schöne neuzeitl.

2-Zim.-Wohn. mit Balkon, Bdh. u.
Hth', 1. Juni , Juli . Näh. P. 84455

Lothringer Str . 31, H., sch. 2-Z.-W..
neu Hera., Gas, Ab schl., 1. 7., 26  M.

Luiscnvlav 6, Stb. P„ 2-Z.-W. 764
Mauergasse8, Hth., 2 gr. Zim. u. K.
Mauritiusstr. 12, 3, 2-Zim.-Wohn.,

22 Mk. Näheres  daselbst.
Michelsberg 12, 3, schöne 2*

Wohnung billig zu verm.
daselbst im Laden.

lsimmer-
Näheres

_ __ 88017
Moritzstraße 9, Hth., 2-Zim.-Wohn.
_ zu verm. Näh. Vdh. 1. 1187
Moritz str. 23 2-Z.-W. geg. Hausarb.
Moritzstr. 3l schöne Frontsp.-Wohn.,

2 Zim., Küche, Kammer, an einz.
Person oder kinderloses Ehepaar zu

Näh, bei Rapp das.  447verm. _ _ _ _ _
Moritzstraße43, Mtb. Dachst,, 2 Z.,K„ Kell. zu verm. Näh. Vdh. 1.
Moritz str. 44,  Stb , tz., 2-Z.-W. 448
Moritzstr. 48 2 Z., K., K.  Nab . 2_ ©t.
Moritzstraße 48, Hth. 1. 2 Z.. K.. K.

zu v. Anzuseben  10 —12̂ 3^ 5. __
Müllerstr. 7, P ., Mans.-W., 2 Zim.

u. Küche an 1—2 Personen. 991
Nerostr. 10 2-Z.- iforitzstr. 50.
Nerostraße 14 2-Zim.-W. im Ahß

Std ., auf sofort zu vm. Näh. 1.  St.
Nrttelbeckstr. 24 sch. 2-Z.-Wohn.^bill.
Neugaffe 18 2-Z.-W. Ä. Körblad. 990
Neugaste 22 2 Z. u. K., mit od. ohne

Werkst.,, zu v. Näh. Schuhladen.
Nikolässtraße7, Stb. Dachst., 2 Zim.,

Küche auf gleich zu verm. 450
Oranienstr. 14, bes. Hth., Frtsp., 2

u. Z., sof. od. sp. Näh. V. 1.
Oranienstratze 29 2 Zim. u. Küche

zu verm. Näh. Parterre. 1061
Platter Straße 2 2 Z. u. Küche, mit

Zubeh.. Stb ., für sofort zu verm.
Näh, bei Sturm , Vorderh. _ 928

Platter Straße 28 Wohnung, 2 Zim.
u. Küche, zu vermieten. § 247

Platter Str . 32"2iZ7-W. sof. od. sp.
Rauenthaler Str . 11 schöne, neu her

gerichtete 2-Zimmer-Wohnung mit
Küche und Zubehör für sofort
preiswert zu vermieten. Näheres
bei Ullmann, Vdh. 2. §547

Rheingauer Straße 13, Hth., 2-Zim.
Woh nung auf sofort zu vm̂ 1155

Rheinstr. 70, Hth., 2 Z., Küche, Kell.',
. Gas. Näh. Luis en straße 19. 761
Rheinstr. 103 Mans.-W„ 2 Z., Küche,

150 Mk., an ruhige Leute zu verm.
Riehl str. 6, H., sch, gr. 2 Z. u. K. 866
Riehl straßc 7. Htbi. 2 Z. u. K.  zu v.
Riehlstr. 15, Mtb. 2 r., 2 Ql . sof.
Riehlstr. 19, Hth., 2-Z.-W., neu hevg.,
_nt . Gas u. Abschl., sof. NÄ7 V. P.
Nöde rstr. 4, Frtsp., 2 Zim. u. Küche.V a O HH« U.
Römerberg 6 2 Zim. u. Kü che. 456
Römerberg 17 2 Zimmer, Küche mit

Gas zu vermiet en._ 458
Römerberg 24, 1 St ., Fsp. 2 Zim. u.

Küche sotort oder spater. 1177
Niideshcimer Str . 27. St bl Part .,

2-Z.-W. a. 1. Juli . Näh. P . 1144
Rüdcsheimer Str . 33, Stb. P ., 2 Zll

K., Lrort. Näh. Karlstr. 7, 2. 1097
Rüdesheŝier Str. 38. Hth., schöne 2-erger. 85879

2-Zuu.«W.

Scharnhorststr. 46, Hth., 2-Zimmer-
Wohnu ng auf so fort zu vm. 84362

lchulberi, 9 abgeschl. MSchulberg 9 abgeschl Mans.-Wohn.,
2—4 Z>, K., Kell., sof. N. P . 862

Schwalb. Str . 36. Msd.-W.. best. a.
2—3  Msd. u.  K .. s. o. sp. Näh, das.

Schwalb. Str . 38lP ., Giebelsvitze u.
Frontsp., je  2 Z„  K . u. Kell. 1046

SchwalbacherStr . 42 kl. 2-Zimmer-
_Wohnun g zu vm. Näh. V. P . 981
Schwalb. Str . 43̂ Mtb., 2 Z. u.'K. 465
Sedanplatz 3, Stb ., kÎ 2-Z.-W., mtl

22 Mk., auf 1. Juli zu verm. 1026
Stcing . 19, H. Neub., gr. helle 2-Z.-

W. m. K., a. J uli, 25 Mk. mtl. 1103
Steingaffe 23 2-Z.-W. sof. od. sp̂ 1088
Steingaffe 32 '2-Zim.-W., Hth.' 1100
Steingaffe 34 2—3 Z. u. K.. sof. o. sp.
Taunusstr. 34, H. P ., 2 Z., 1 Küche,

1 Keller, sof. Nah. Vdh. 2._ 1156
Walramstr. 7, 1, 2 Z ., K., Hth., 1.  7.
Walrämstr. 18 2 schöne Zim. u. K.
_A . (Strittet , La ckeu. Farben. 83176
Weber'gaffc 34 schöne Dachwohnung,
_2 Zimmer u. Küchê zu verm. 1189
Webergaffe 48 schöne Dachwohnung,

2 Zim. u. Küche im Ab schluß. 1175
Wcbergasse 50 2- oder 3-Z.-Wohn.
Weilsträße 17, 2. schöne2- od. 3 ,

Wohn, auf 1. Oktober zu vm. 1208
Weilstr. 16 2-"Z4m.-W., Stb. D. 861
Wellritzstr. 44, 1, freundl. 2-Zimmer-
_Woh nung sofo rt zu  verm . 8 4354
Wellritzstr. 53  2iZim .-Wohn. sofort.
Westendstraßê3. 3, 2^Zim. u. Zub.
Wörthstr. 22, Dachst., sch, g. > Z.-W.
chorkstr. 4 2 Zim. u. K., Stb. 84215
Uorksträße6 2-Zim.-Wohn., Hinterh.,

zu verm. Kaese bier. 8  5580
Kleine Msd.-Wohn., 2 Z., K., Keller,

an ruhige Leute o. K'nd. auf gl.
zu verm. N. Blatter Str . 12. 762

3 Ztmmer.

Aarstraße 40, 1, schöne Part .-Wobn.,
_3 Z., K. m. Balk., Bad, Zub., 1. 7.
Ädelheidstr. 38 gr. 3-Z.-W., Elktr. G.
Ädclheidstraße54 schöne Frontspitz-

Wohnuna, 3 Z. u. Zub., a. 1. Juli
_zu v. Nah. Lewald, Hth. 1.  1088
Adelheidstratze 74 schöne Frontspitz-

Wohnung, 3 Zimmer u. Küche, an
ruhige Leute auf 1. Juli zu verm.
Näh. Ädelheidstr. 78, beim Haus¬
meister̂ Anzus. 11—1 Uhr. 1172

Ädlerstr. 11. Dach, 3-Zim.'-W. 1096
Ädlerstraße 13 zwei 3-Zimmer-

Wohnu ngen zu  vermieten ._ 675
Äd- lfsallee 17, Part., 3 Zim., Balk.

u. Zubeh., auf sof. od. sv. zu ver-
_mieten . Nä her es dase lbst. 384
Adolfstraße1 3 Zim. u. Zubeh. Näh.

im  Speditionsbüro ._ 83050
Adolfstra ße 5 3-Z.-W., Bdh. 3.  1211
Adolfstraße 10 3-Zim.-Wohn., Mtb.,
_zu verm. Näh. Vdh.^Part,_ 490
Albrechtstraße 10, Stb ., schöne 3-Z.-

Wobn. N. Vdh. 3, Reh winkel.  492
Älbrechtstr. 28 3 Z., K„ Zb., neu her-
_geri chtet sof. od. spät. Näh. 1 St.
Älbrech tstr. 32 8 Z. u. Z„ el. L., Gas.
Am K.-Friedrich-Bad 6, Gth., schöne
, 3-Z.-W. U. Küche, 600 Mk.  977
Ber'tramstr. 14 sch. 3-Z.-W. m. Zub.

auf sof. oder spät. Näh. P ._ 495
Vertramstr. 19, Vdh., 3-Z.-W. N. P.
Bingertstraße 1, 1, freie Lage, schöne

3-Zim.-W. auf gl eich od.  1 . Juni.
Bismarckring7, Hth. 1 u. 2 St .,

3-Zim.-W. auf sos. od. spät. 83018
Bismarckring 22 3-Zim.-Wvhn. mit

od. ohne Laden sofort od. später
zu verm. Näheres Part . l. oder
Bertramstrcrße 25, 1 li nks. 1153

Bleichstraße 18, Vdh. 2. 3-Z.-W. für1. Juli , au ch früh er zu vm. 956
Bleichstr. 25 3-Zim.-Wohn.  sos . prw.
Bleichstraßr 33 3-Zimmer-Wohnuna.

Näh. Nr. 29, P art., bei S eel.  83655
Blücherplatz2 schöne 3-Zirn.-Wobn.

auf sofort. Näh. nur Hellmund-
straße 2, 1 St . lin ks. 496

Blücherstr. 8, V., ar. 3-Z.-W. N. 1 l.
Blücherstr. 10, 1, 3-Z.-W. sof. od. sp.
Blücher str. 11, 1 L 3-Z. -Wohn., sof.
Bülowstr. 4, 1, 3-Z:m.-W. m. Balk.,
_ zum 1, Ju li._ Näh. P . r.  8 4320
DotzhesmerStr . 83 Wohn.,^3 Zim.,

sof. zu vm. Näh, bei Rauch. § 247
Dotzhei mer Str . 150 3-Z.-W., 1. 7.
D- tzb. Strl 169 3^ W. gl. o. sp. 500
Drciweidenstraße 1, 3, schöne 3-Z.-

Wohn. mit Zub., 2 Balkons und
Bad, in gutem Hause, sof. od. sp.
zu  ve rm. Nähe res Part . 501

Drudenstr. 5, H., 3-Z.-W., neu  bera.
Drüdenstrafte7, Vdb. 2. u. 3. Stock,

je 3 Zim. u. Zubeh. zu v. Näh.
_d as, bei  Schneider, Hth. 2. 84640
Eleonorenstraße4 schöne3-Zimmer-

Wohnung sofort oder später. Näh.
Lellwia. He llmundstr. 2, 1. 502

El eonoren str. 8 3 Z. u. K. Näh. Nr. 5.
Kleono renstr, 9 3-Z.-W. N. Nr. 6. 503
Ellrnbogengaffe 9 3-Zim.-W^sof. 481
Ellenbogengaffe 11« 2. 8-Z.-W^. Zub.,
_s . ob. sp at, zu v.  N . das. 1 S t. 504
Elsäßervla« 3. 1, 3/Z.-Wohn. mit K.

u. Zubehör, 4 St ., zu verm. 1069
Eltviller Str . 6, 1, sch. 3-Zim.-Wohn.

m. Zb., 2 Balk. u. Bad, aus 1. Juli
zu verm. Näh. Part . l. Anzus.
Die nst, u. Freit., 10—12 vorm. 935

Eltviller Straße 9 3-Z.-W., 1. Etage,
z. v. Näh, b. Krmmelo. Lampe das.

Erbacher Str . 9, 4. St ., 3-Zimmer-
Wohnung an ruh.  Leute . 8  2709

Faulbrunnenstr. 3, Bdh., frdl. 3-Z.-
Wobn. u. Zubeh ör. Nah. 1 l. 997

Feldstraste19 schöne 3-Zim.-Wohn.
Krankenstraße 10 3/Z.-Wohn.. 1. St.
Frankrnstr. 16 3 schöne Zim., K. u.
_Ma as., neu herger., billig. 506
Friedrichstraße8, Vdh. 3, 3-Z.-W.

Küche, sof. od. sp. zu v. Näh. beim
Hausmeister, im  Hinterba u. 507

Friedrichstr. 27 herrs cht 3-Z.-W. 1. 10.
Friedrichstr. 44, V. 3 u. H. 1, je 3 ^Küche, Nans. Näh. H. Jus«.

Friedrichstr. 50. 2, gr. 3-Zim.-Wohn.
aus sof. oder sväter zu verm. 511

Geisbergstr. 9 gr. 8-Zim.-W. nebst
Zub.. sofort. Näh. 1 St . r. 1207

Georg-Auaüststr. 8 3 Z. u. K. H/P .
Gneisenaustr. 2, 1, Ecke

sonn, große 3-Z.-W. sof. od. sp
Gneisenaustraße 16 schöne 3-Z.-W.

aus gleich oder sväter zu verm.
Gneisenaustraße 23, 1, Et.,, große 3-

Zim.-Wohn., 2 Aals ., rerchl. Zub.,
_so fort  od er später. Nah, das. 904
Göbenstraße 7, V. 2, 3-Z.-W., S üds.
Göbenstraße 15, Mtb ., 3-Z.-Wohru
_au f 1 . J uli  z u verm. 848 20
Guftas-Adoisstraße 14 8 Z,m.. Küche.

2 Msd.. Balk., sof. od.  spä ter. 612
Gustav-Ädolfstratze 16 3-Z.-W. nebst

Zubehör per  J uli zu  ver m. 911
Hclenenstraße9, Ldh/4 , 3 Z., K. 514
Hel enenstr. 16 3 Z„ K. u. K. Näh. 1.
Hellmundstr. 6 3-Zim.-W. m. Balk.,

Vdb. 1, sos. od. 1. Juli . N. P. 678
Hellmundstr. 37. Mtb.. 3-Z.-W. 517
Hellmundstr. 39 3 Zimmer u. Küche

sofort zu vermi eten. _518
Hellmundstr. 44, V. 1, sch. 3-Zl-W.
Herderstraße7, Hochv., schöne3-Z.-

W. sofort oder 1. Juli zu v. N. b.
_Rotzer , Megerlad., ob. Kleiststr. 4.
Herderstraße9, Vdh. 1. Et., sch. 3-Z.»
_Wohn , sof. ob. spät, zu vm. 525
Hermaunstr. 17 3-Zim.-W., ev. mit

Laden, m. Zub. sof. N. Hallgarter
Straß e 4, bei Burkard. 81215

Hermannstr. 26 3~S. u. K. Nah. Part.
Herrngartenstr. 7, H„ 3-Z.-W., 2~T,

teils Dgsch., sofort zu verm. 980
Jahn str. 19, Stb . P.. 3 Z. u. K. 294
Jabnstr. 22, 1, 3-Z.-W. sof. od. sp ät.
Jahnstr. 36, freie Lage, ger. 3-Z.-W.,

Balk., w.  Wegz. mit Nachl. St. 2 r.
Karlstraße 38. Vdh. 1 u. Hth. 2, je

3 Zim. u. K. zu v. Nah. Vdh.̂ 1,
Kirckgaffe9 3 Zim. u. Küche, Hth. 1,

sofort oder später zu vm. Nah. das.
Vorde rb. 1 St ., bei Kühn. 1129

Kirchgafie 19 3 Zim u. K. Näh. 1 L
Kirchgaffe 44, 3, 3 Zimmer, Küche,

Mansarde, 480 Mk.
Kirchäaffe 49, 3 r.. 3—5-Z.-W. 1178
Kleiststraße5, 1. Stock, 3-Zim.-Wohn.

sofort oder sväter zu  ve rm.  533
Klcittstraße 8 3-Zim.-Wohn., 1. Okt.
Knausstraße 4 3-Zimmer-Wohnuna,

Hochv., n. Zu beh., auf 1. Ju li z. o.
Lehrstraße 4 sreilieg. Fsp., Abschl^

3 Z. u. Zub., neu herg er._ 1128
Lehrstr. 16 kleine Z-Zim.-W., 1. St .,

auf 1. Juli . N. Lehrstr. 14, 1. 941
Lehr stratze 19, P ., 3-Zim.-W. 1000
Lebrstr. 27 neu hevg. M .-W., 3 Z.,

Zub., Abschl. 2ö Mk., r. L. Nah. 1
Luisenstraße 14, 2, schöne Wohnung,

3 Zim. m. Balk., Küche u. Zubeh.
z. verm. Näh, das, bei Weil.^ 1157

Luisenstraße 14, 2 r., schöne3-Zim.-
Wohn. sofort mit Nachlaß zu verm.

Marktstr. 17 3-Zimmer-Wobnuug zu
vm. Zu erfr. bei Lugenbühl. 536

Marktstr. 22, Stb. 2, sind 8 Zim. u.K. sof. od. spät, zu vm. Nah. das.
heim Hausverwalt er._ 537

Mauritiusstraße 9, 2 St ., 3-Z.-W.,
mit Balkon u. Zub. sof. oder spät,
zu verm. Näh. Lederbandlg. 779

Michelsberg 1, im 2. Stock, 3 Zim.
mit Zubehör sofort zu verm. Näh.
bei Port, Luisenstratze 26, u. Alex.
S chwank, Kaiser-Fr. -Ring 68. 754

Mi chclsberg28, Vdh., 3-Z.-W., Ztrhz.
Michelsbera 28, Mtb., lust. 3-Z^W.
Moritzstr. 15 3-Zim.-Wvhn., Küche u.

Zubeh.. 1. St . Stb., auf sofort
oder später zu vermieten. Näh.
Vorderh. 1. Stock  links ._ 851

Moritzstraße 23. Gth. P ., 3 freundl.
Z. u. Kücke. m. o. o. Werkst. 1179

Morivstr. 44 3-ZI-W. aus sofort. 480
Nerostraße 9 3- ZinüMohn . 542
Nerostr. 32 3 Zimmer u. Küche auf

1. Juli zu ve rmieten. _ 1036
Nerostraße 34, 2, 3-Zim.-Wvhn. z. v.
Nerostraße 35, 1, schöne sonn. 3-Zim.-

Wobn. Näh, das. Schu hgeschäft.
Net telbeckstr. 21 gr. 3-Z.-W., 550 Mk.
Nirdcrwaldstr. 4 herrschaftl. 3/Zim.-

Wohn ung auf  s ofort zu  v ^ m._ 969
Oranienstr. 25. P ., gegeuübl̂ Gericht

ar. 3-Z.-Wobn., Bad, v. 3—6 Uhr
Oranienstr. 37, Gth. P ., 3-Z.-W. m.

Zb. ver 1. Juli . Näh. B. 1. 1072
Orani enstr. 49, H., 3-Z.-Ä . N. B. 1.
Oranienstr. 66, H., sch. Wohn., 3 Z.

u. K., ev. m. Werkst., s. o. spät, zu
verm ieten. Näh. Mtb. Part. 290

Pdilippsbrrgstr. 43, Hochp., sch. 3-Z.-
Wobn. mit Zub.' N. 1 St . r. 1174

Bla tter Str . 19. Part .. 3-Z.-W. sos.
Rbeingauer Straße 24 schöneP -Zim.-

Woh nung zum 1. Ju li ._ _ B 4649
Mbeinstraße 88, Gth. P ., kl. 3-Zim.-

Wo Ln. Näh. Gth. 1 links. 8 4397
Rheinstraße 117 3-Z.-Wohn., 4 St .,

m. Bad. Gas, Ko hlen ausz., Balko n.
Riehlstr. 8 schöne3-Z.-W. sofort öder

sväter (510 Mk.). Näh. Laden. 549
Riehlstraße 11 ist eine 3-Z.-W. zu v.

Näh. bei Lotz, 2. Stock._ § 24'
Riehlstr. 13 3 » ., K., auf Juli . Preis

380 Mk. Näh, b. Koch, Mtb. § 220
Nöderstr. 4 schöne große 3-Zim.-W..

1. St ., s. Anzus. v. 3 Uhr ab. 651
Röderftr. 20 schöne3-Zim.-Wohn. sos.
Römerßerg 3 3-Zim.-Wohn. im 1. u.

2. St . Näh. Weberg affe 54. 552
Römerberg 14, H , 3-Zi-W. N. P. 1.
Rüdesh. Str . 31, 1, Sonnens.,"herrsch.

3- u. 5-Z.-W.. Okt. N. Tel. 3893.
Rüdrsh. Str . 34 3-8im .-Wohn., Gth.
Sckachtstr aße 25 3-Zim.-Wohn. sof.
Schachtstraße 3Ö7̂ dh.. 3-Z.-W., sost
Scharnhorststr. 15, 3, 3-Z.-W. nebst
_Z ub. auf Juli . Näh. Hausv. 84291
Scharnhorststr. 17 3-Z.-W., neu her¬

ger., an  cuh . Mieter sof. 84570
Scharnhorststraße 27, Vdh. 1 St ., sch.

§383

Herderstraße 15 4 Zimmer, Küche
u. Zubehör. Näb. im Laden. 625

Herderstr. 17 sch. 4-Z.-W. N. V. 626
Herderstraße 19 4 Zimmer nebst
_reicht . Zube hör. Näh. Laden. , 627
Herrngartenstr. 19, 2, sch. 4-Z.-Wohu.

sof. od. spät, zu verm. Näh. das.
od. Kaiser-Friedr .-Rina 74, P . 629

Jöb ustr. 30 sch. 4-Z.-W. Näh. P . 62g
Jahnstraße 32, 8, schöne 4-Z.-W. s.

zu verm. Näh. Kreid elstr. 7. 630
Kaiser-Friedrich-Ring 12, 2, 4-Z.-W
Karlstr. 20, 1 u. 2, 4 Z., B̂ad. Gas,

elektr. Licht, sof. od. spat. Nah. K.»
_Frdr .-Ra. 88, Lad. Tel. 4683. 633
Karl str. 37 4-Z.-W. sof. o. sp.
Kellcrstr. 11, 1. sch. 4-Z.-W.  N . Nr. 13.
Kcllerstr atze 13. 1. sch. 4-Z.-W. 633
Kirckaa ffe 11  sch. 4-Z.-W. N. 2. 953
Kirchgaffe 22, 3, 4 Zim., vollst. neu

herger., Gas, elektr. L. N. 2. 636
Kleiststr aßo 8 4-Zim.-Wohn„ 1. Juli.
Körnerftr. 5, 1, 4-Zim.-W. mit Zub.

auf sof. od. sp. Näh. 1 S t. r. 637
Loreleprina 11. 1,, mod. 4-Z.-W. per

sof. od. spät. Nah, das. P . I. 830̂ 1
Manergaffe 8, 2. St ., gr. 4-Zim.-W.,

neu hergerichtet, auf gleich oder
sväter zu vermiet en. 639

MichelSberg 12, 1, 4-Z,m.-Wvhn. mit
Zubehör auf sof. zu verm. lgeeign.
für Gew.b Näh, das. Laden.  640

Michelsbera 12, 3. kl. 4-Zim^Wohn.
sof. od. später zu verm. Näheres
dase lbst im Laden. 641

Moritzstr. 18, 2, 4-Z.-W., neu her« ,̂
Gas , elektr. L., Bad.  Nah . P. 322

Moritzstr. 44 4-Z.-W. s. od. sp. 479
Müllerstraße 5, Part ., 4 Zim., Bad

uiw., auf 1. Oktober, event. früher.
Näher es im Hause.  1118

Nerostraße 17, 1. 4 Zim. u. Zubehör
zu verm. Näh. 2. Stock. 643

Nerostr. 27, 2. sch. 4-Z.-W. N.  2 T
Nerostr. 38 4-Z.-W., Balk.. Cr!., SSaF,

el. L., Gas, r. Zub., gl. o. sp. N. 1.
Philippsbersstr. 17/19 schöne4-Zim.-

Wohnung sofort oder später zuverm. Näheres 2 Tr. rechts. 647
Philippsbergstraße 30. 2 L 4-Z.-W..

Bart., mit schönerAussicht. 83082
Ecke

in
ßlatter- und Klinger-Straße.
reier Lage, schöne4-Z.-Wobu.,

mit Bad u. Zubehör , s. od. spät, zu
Perm. Jährlich 700 Mark. Näh.
Kling erstraße 1, P art, re chts. 648

lllheingauer Str . 5 sch. 4-Z.-W. sof.
_ode r spät, zu v. Näh. Ho chp. r. 320
Rheinstraße 117. Süds., 4-Z.-Wohn.
Riedcrbergstraße7, Part ., 4 Zim.,

Bad, elektr. Licht, auf 1. Okt. zu v.
_N . Hoffmann, Einser Str . 43._
Riehlstraßr 22, Ecke Ring, schöne 4-Zim.-Wohn7 sof. billig  zu v. 1062
Röderftraste 42 schöne4-Z.-Wohn. m.

Bad, Elektr., sof. od. später._ 649
Rüdesb. Str . 33. Sv .. 4 Z. u. Zb. 709
Scharnhorststr. 15, 1. St ., 4-Zim.-W.

zu vm. Näh. Blüchervl. 6, P . 83084
Schiersteiner̂Straße 9 herrschaftlich«

zu vm, 6544-Zimmer-Wohnuna zu  _
Schlichterftraße12. 1, eine 4-Z.-W.

zu vermieten. Näh. P art._ 818
Seerobenstr. 25 wob" 4—6-Z.-W., P.
Seer obenstr. 31 neuzeitl.  4 -Zim.-W.
Walramstraßr 39, Ecke Emser Str .,

4-Zim.-Wohn. mit reich!. Zubeh.
_a uf 1. Oft. Näh. Erdgeschoß. 859
Webcrgaffe 56 Frontspitz-Wohnung.

4 Zim. u. Küche zu vermieten. 656
Wellritzstraße 11 4 Z. u. Zub.. sonn.,

ges. fr eie Auss., sofort. Nah. Part.
Wellritzstraße45 4 Zirrrmer, Küche

u. Zubehör auf sofort oder späten
_ zu verm. Näh, bei Kahn. 8 6063
Westendstraße 12. 1. St ., 4-Zimmer-

Wohn. sos. od. später zu vm. Näh.
Part, l., bei Kiesel. _658’

Wielandstraße 4 gr. 4-Zim.-Wohn.,
1. St ., auf sofort, Juli od. Oktober.
3. St ., aus Okt. Näh. 4 St . 1150

Wielandstraße 25 4 Zim., der Neuz.
entspr., gleich oder spät. N. H. 1 r.

^inkeier Str 8 4 8 ., 1 K.. - -
2 K.. auf sofort öoer später.  659

ßorkstr. 8 sch. 4-Zim,-Wohn. _880W
riorkstraße 19 4-Z.-W., u.

Nah. Noll, Bismarckrina 9. 83354
Schöne 4-Zim .-Wobn. mit Zubeh. aus

sof. N. Wörthstraße14, Lad. 663

5 Zimmer._
1011Ädelheidstr. 37, 1, 5-Zim.-W.

Ädelheidstr. 66, 2, 5-Z.-Wohn., Zub.,
gr. Balk., Gas, elektr. L., 3 Min.
Br., hocheleg. Bade-Einri cht. 1213

Adelheidstraße 73, 1 St ., Sonnenlage,
5 besond. große schöne Zimmer, gr.
geschloss. Balkon, reich!. Zubehör,
zu verm. Näh. Erdgeschoß. 1045

Adellieidstr., Ecke Karlstr. 22. 2. Et..
5 Z. u. Zub.. sof. N. Laden.  666

Adolfttraße 1 5-Zim.-Wohn. Näh.
im Sveditionsbüro. 667

Älbrechtstr. 13, 1. Wohn., 5 Z., evtl.
mit Büro, auf 1. 1200

Albrechtstraße 16 (nächst der Ädolfs-
alleei ist die im 2. stock belesene

_W ohn, v. 5 Z. u. Zub eh. z. v. §378
An d. Ringk. 8 W. v. 5 Z. u. r. Zb.,

1 St ., 1 10. N. Schlichterftr. 14, P.
An d. Ringkirche9, P ., 5 Z. s.  o . sp.
Bismarckr. 16"5-Z.-W7N . 3 r.^ 1137
Bismarckr. 25, 1 Sch 5-Zim.-W., Zübl
J . ob. sv. Näh7 b. Gaiser. 83093

DotzheimerStr . 15» 1, Sonnenseite,
5 große Zimmer, Balkon, Garten¬
benutz., Elektr. u. Gas u. Zubeh.,
auf gleich oder sväter zu verm. 999

Dotzh eimer S tr. 18 5 Z., n. he rg., sof.
Dotzheimer Str . 25, 3 r., 6-Z.-W.,

neu herg., Juli od. Okt. Tel. 1845.
Emser Straße 41, Part ., 5 Z., Bad,

elektr. Licht usw., auf Juli oder
später zu verm. Näh. Hoffmann,
Emser Straffe 43. 8 5806

Emser Straße 62. P ., Villa, 5 Z. u.
Zubebör auf Okt. zu verm. 1078

GerichtSstraße5, 1, schöne 5-Zrm.»
Wob nuna zu vermieten.

Goethestr. 15, 2, gr. b-Z.-W. m. Zb.
sof. od. sp. zu vm. Nab. das. 672
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Goethestratze 18. 1,  5 -Z.-W. vreisw.
Goetbestr. 2V, 3, 5- od. 4-Zim.-Wohn.
_mit,Zubehör preisw . zu önt._ 1165
Goethestraße 23 (Sonnenseite ), 5-Z.-

WoLn., elektr. Licht, Bad. 1152
Goethestr. 25, 1. u. 3. Etz, Sonnen¬

seite, 5 Zimmer , Bad, Balkon, so¬
gleich oder später zu vermieten.

_Näb . Lion u. Cie.. Bahnhofstr . 8.
Goetheftraße 26, 1. Stock, 5 Zim. ,u.f ubebör,auf gleich zu verm. Nah.as. u. Möhrmgstraße 13._ 669
Gustav-Adolsstr. 9 5-Z.-W., 800 Mk.
Gustav-Adolsstr. 12, 1, 5-Z. -W. N. P.
Hcllmundstraße 58, P ., 5 Z. u. Zub.,

evt. mit Nachlaß,  sof . od. sp. ,1079
Heiderstraßc 25, 1, herrsch. 5-Z.-W..

Süds ., frei , vor der Arndtstr . 1095
Jahnstr . 42. 2, 5-Z.-W. Näh. P . 864

Rüdesh. Str . 28 ist d. 2. Obergesch.,
best. a. 5 Z. u. Zb., Zentralh ., rum
1. Okt. z. vm. Näh. Fro ntsp. B 247

Rüdesheimer Str . 31, 1 Sonnenseite,
_herrsch . 5- u. 3-Zim.-W., sof. od.  sp.
Scharnhorststr . 37, Ecke Bülowstr., sck.

5-Z.-W., 2 St ., 1. 7. N. P . l.  982
Scheffelstraße 11, 3, sch. 5-Zim.-W.,

der Neuzeck entspr., mit allem
Komfort, auf 1. Oktober zu verm.
Näheres Scheffelstraße 9. P ._ 994

Schiersteiner Str . 36 herrsch. 5=8 .»
nrt. mit Zentral h. N.  P . ,r . 10 59

Schlichterstr. 11, Hochp.. 5-Z.-W. mit
Bad s.  o d. spät. Näb. 2 St . 711

Schlichterstr. 18, 1. H. v. Adolfsallee,
6 Z., Gas , el. L.. r . Zub. Näh. P.

Kaiser -Friedr .-Ring 2, 2, geräumige
ö-Zim.-Wrohn. preisw ., mrt Nachl.

Kaiser Friedrich -Ring 32. 1 r .. Herr-
schcrf tl . 5-Z.-W.. gleich od. sp.  688

Kapellenstraße 14, 1. u. 2. Stock,
5 Zim. u. Zubehör, sof. od. spater
Wih. Rikolasstraße 24. P ._ 1194

Kirckmafse 44, 3, 5 Zim., 2 Mans,,
KücheBadek .' 850 Mk.. bis April
1917 mit Nachlaß.

Klarenthaler Straße .2 schöne 5*8 .»
_M obiu sof. oder spa ter zu v. 690
Klovstockstraße 11, 2, Stock, ^herrsch.

6-Z.-Wohn., mit Bad u all. Zub.,
sof. od. spat er. Nah. P . r,_ 691

Lahnstraße 6 schöne 6-Z.-W. zu vm.
Näh. Herderstraße 17, P.  693

Schwalbacher Straße 9, 2 .u. 3. St .,
je 5 Zimmer mit Zubehör zu verm.
Näheres daselbst rm Hof rechts u.
Bismarckr ing 8,  Hochpart ._ B 4240

Schwalb. Str . 52, 2, herrsich 5-Z.-W.
m. Zentra lh. N. Emser  Str . 2, P .

Stiftstraße 2 schöne 5—6-Z.-W. mit
Zub., Erdgesch., sof. od. svat. zu v.
Näh, da selbst  im 3. Stock. _ 713

Stiftstr . 26, 1. 6-Z.-W. sof. Nah. Lad.
Waterloostraße 6, 2, mod. 5-Zim.-

Wohn. Näheres daselbst bei Äeibl
_u . Luiseustraße 19, Part ._ F 382
Weißenburgstr . 5 schöne5-Z.-W., elf.

Licht, sof. N. Nr . 3, P.  r . . 717

Marktplatz 7 neu hergerichtete 5-Znn ..
Wohnung, 2. Etage, mrt Zubehör,
sofort od. später zu verm.: etwarge
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Nah. Marktplatz 7,
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro.
Adelheidftraßê 32. *>341

Moritzstr. 38, 1, 5 Z., Bad, el. L. u.
Zub., sof. od. spät. Näh. P . 694

'Moritzstr. 44 5-Z.-W. auf sofort. 695
Morinstraße 62, 2. Et ., 5 ,g. Z„ Ball.

elektr. Licht, zu ve rmiet en. _ 837
Müllerstraße 5, 2 St ., neu hevger.,

5 Zimmer . Bad, usw., sofort oder
später. Näh, im Haus«. 696

Müllerftraße 8. 2. St ., 5 Z., Küche,
Bad, elektr. L., Gas , 2 K., 2 Msd.,
Gartenben ., auf 1. Okt. zu verm.
Näh, das, od. Walkmühlstr. 87. 1180

Nrederwaldstr. 5 eine Wohn., 5 Zrm.,
Hochp., 1. Juli . Näh. das, l. 9̂51

Nirdrrwaldstraßc 9, Lu . 8. St . lks,,
je eine 5-Zimmer -Wohnung mrt
Zubehör auf sof. od. spät, zu vm.
Näheres beim Hausmeister ._ 699

NikolaSftr. 20,1 u. 4 Tr ., Wohn., 5Z.tubeb,sof,oder spät,zuv. Nah.arl Koch. Luisenstr. 15, 1. 701
Rikolasstraße 24. 3. Stock. 6 Zim, u,

Zub. sof. och spater. N. P . 1193
Nttolasstr . 41 im 2. St ., herrschaftl.

Wohnung. 5 Zim.. gr. Bad, Küche
mit Balkon, gr. Veranda zu verm.
Näb. das, im Erdgeschoß l. 1028

Oranienstraße 6V, Vdh. 2, sch, 5-Z.
Wohn, mit Küche, Bad, 2 Mans. u.
2 Keller preisw. zum 1. Okt. 1916.
Näh, bei Pesch, Mtb. P art . B220

Philiposbergstraße 29 5-Zim.-W. sof.
od. tz>ät. Nah, bei Be cker, 2. Stock.

Rauenthaler Str . 3, 1. Stock, 6-Zim.-
_SSo ^n. m. a. Zub, zu vm. Nah. P.
Rauenthaler Str . 18, 2. herrschaftl.

5-Zimmer-Wohnung zu vermieten.
Anzusehen von 9—11 Uhr. 1168

Nheingauer Straße 15, Part ., 5 Z..
Küche, Bad, 2 Mansarden , Preis
850 Mk.. auf sofort oder später
zu vm. Näh, bei,Hartmann . 23096

Nbein straße 11/13 5 Z„ K.. Erdgesch
'Rheinstraße 70 schöne1. Et ., 5 Zim

Küche, Bad u. Zub.. elektr. Licht, zu
verm. Näh. Luisenstr. 19, P . 583

Nheinstratze 94, 1. Et ., 5-Z,-Wohn,
auf sofort oder später zu vermieten
Web. Wörthstraße 12, 1 St . 704

Rheinstr. 106, 1, sch, 5-Z.-Wohn. mit
Zubehör auf sof. od. spät, zu vm.
Näheres  daselbst 2. Stock. B3098

Rheinstr. 117. Suds ., 5-Zim.-Wohng.
Rheinstraße 121, P .. 5-Zim.-Wohn.^

ruh. Saus , mit Keller u. Mans . zu
vm, Ausk. ert. der Hausverwalter
Krall, gegenüber städt. Bad

Neugaffe 24, 2. St ., 6-Zim.-Wohn.,
Bad, Elektr., nebst Zubehör zu

_verm . Näh. Part , b. Grether. 730
Riidesh. Str . 15, Erda ., 6-Z.-W. sof.
_od , sp. N. Ka is.-Fr .-Ning 56. 2247
Scheffelstr. 3, 1. St ., 6-Zim.-Wohn.

mit reich!. Zubehör auf 1. Okt. zu
verm. Näheres das. beim Haus¬
meister^ . Kais.-Fr .-Ring 74. 1021

Schenkendorfstr. 2, Hochp.',' herrschaftl.
6-Zim.-Wohn. mit reicht. Zubeh.
sof. od. spät. Näh, daselbst. 1122

Schlichterstr. 10, 3, 6-Zim.-Wvhrm
m. reich!. Zb. Näh, das. 3 St . ,1022

Mktoriastraße 23 ist die Erdgeschoß-
Wohnung, bestehend aus 6 Zim.
u. Zubehör (Zentralheizung ) sofort
oder später zu vermieten. Näh.
Kaiser-Friedrich-Ring 56. 2378

Neugasse 18 Lad, z. v. N. Korbl. 989
Oranienstraße 4 Laden mit Wohn.

zu verm. Näh. Kirchgasse 51. 1190

Wilhelminenstraße 1 (vord. Nerotal ),
Etagenvilla , 1. Stock, schone mod.
5-Ztm.-Wohn. mit Zubehör auf
sof. od. spät, zu verm. Näh. daselbst
1. Erdgesch., Hausmeister . B9l00

Wilhelminenstraße 5, 1 u. 2, Nahetaltest.Nerotal,schöne moderne 5».-Wohnung, mit Badez. u. Zub.,
auf sofort bezw. 1. Juli zu Verm,
Es können im 3. Obergeschoß zwei
abgeschl. Zimmer dazu vermietet w,
Näheres Wilhelminenstraße 1 bei
Ha usmeister Fiesel. __ ____ JB3273

Wörthstraße 17, 1. 5-Zim.-Wohn. sof.
oder später. Näh. Laden. 2247

6 Zimmer.

Adelheidstr. 86, 1, 6 Zim. u. Zubeh.,
2 Ms., 2 Kell., Bad, s. o. sp. Näh.
das, u. Lu isenstraße 19, P.  2 382

Adelheidstr. 99, Süds ., gr. 6-Z.-W.
1. 7. o. sp. N.  Adelheid,tr . 101, P.

Ädolfsallee 8, 1, 6 Zim. einschl. Bad,
gr. Erker, elektr. Licht, s. od. spät,
zu verm. Näh. P ar t.  720

Ad- lfsallee 26, 1, 6 sch, Z., gr. Balk..
reich!. Zb., s. o. sp. . Näh. 2. 721

An der Äingk. 5, 1, 6-Z.-W. z. vm,
Bismarckr. 20 sch. O-Zim.-Wohn, sof,

od. sp. : el. Li cht u. Gas .. B3102
Dotzh. Str . 11 ist 2. Stock 6-Z.-W. zu

vm. N. Kaiser-Fr .-Rin g 56. 2247
Dotcheimer Straße 35, 3. Stock, sechs

Zimmer auf 1. Juli oder Oktober
zu vermieten , Anzusehen von 11
bis 1 u. 4 bis 6 Uhr. Näheres
Adolfsallee 10~ Parterre . 1077

Dotzheimer Str . 58, P „ nahe Kaiser»
Friedrich-Ring , herrschaftl. 6-Zim.»
Wohn. mit reich!. Zubeb, sof. o. sp.
zu vm. N. Rheinstr. 106, 2. J2A

Friedrichstraße 27 neuzeitl . geraum.
6—7-Zim.-Wohn. auf 1. 10. 1197

Friedrichstraße 34, 3, Wohnung von
6 Zim., große helle luft . Raume,
Bad, Giebelzim., Mans . rc., Gas,

_evt . elektr. Licht, preisw . zu verm.
Friedrichstraße 40, 3 L, schöne 6=8.»

Wohn.. Gas E le ktr., 1. Okt. 1082
Goethestr. 5 prachtv. 6-Z.-W. Näh.
_Lemv , Lux embur gstr. 9. Tel. 6450.
Kaiser-Fr .-Ring 34, 2. St ., 6-Zim,

Wohn, mit reich!. Zubehör mr
1. Okt. zu v. Näh. das. Hausmeister
u. Kaiser-Friedr .-Riug 74, P . 1020

Langgasse 16, 2, sch. Wohn., 6 od. 7 Z,
Warmwasserheiz. (f. Arzt, Anwalt-
Büros geeign.) sof. od. sp. zu vm.
Näheres auch betr . Besichtigung im
Uhrenladen od. Nerotal 10, Hochp.
(Telephon 578.) 727

Luisenstraße 24 moderne 6-Zim-W
_Näh , dase lbst Tapetengeschä ft. 728
Luxemburgpl. 3, 3, gr. 6-Z.-W. m. r.

Zub.. sof. Näh. Bismarckr. 37, 2,

Nöderstr. 40. 1. Et ., 5 Z,. Zub Balk..
_gl . ob. spät, zu v. Näh. 2. St . 706
RiidcSh. Str . 6. 1, 5-Z.-W. m. Zub.,

Gas , el. L., a. 1. 10. od. fr . N. das.
__ od. Adelheidstr . 65, b. Göbel. 855
Rüdesb. Str . 18, Hochp., 5-Z.-W. 758

Moribstr . 31, 3. sch. Wohn,. 6 Zim..
reichl, Zub., Elektr.. Gas , Bad,
Balkon, vollständ, neu, auf glerch od.
später. Näh, das, bei Rapp. 729

Nikolasltraße 26 herrschaftl. WGn .,
6 Zim., Gas / elektr. Licht, Bad,
Balkon u. Zuhehör , auf 1. Oktober
zu vermieten . Näheres daselbst
Hochparterre.

7 Zimmer.

Adelheidstr. 54, 2. Et., 7 Zim., gr. ge¬
schlossener Balkon, Bad u. Zubehör
auf gleich od. spät, zu verm. Näh.
Tapez. Lewald, Htb. 1. 734

Adolfstraße 10, 3. Stock, 7 Zim. auf
Oktober zu verm. Näh. P . 1183

Dambachtal 47, Hochpart., 7 Zimmer
u. Zubehör zum 1. Oktober zu vm.

_Nä h. Geis bergstraße 4._ 1047
Dotzheimer Str . 20 ist der 1. Stock,

besteh, aus 7 Zim. u. Zubeh., auf
sof. od. spät, zu v. Näh. 2. St . 2247

Kaiser-Friedr .-Ring 73, Ecke Guten-
bergplatz, im 2. St ., hochberrschaftl.
7 Zim. mit Bad u. reichl. Zubeh.
sof. od. sväter zu vm.. gr. Räume,
prachtv. Lage. Näh. daselbst Sout.
Bau büro oder neb. Par t. 735

'Nerotal 10 (am Krieger-Denkmal),
2. Stock, 7-Zimmer -Wohn. (schöne
Räume ), Bad, Zubehör, Gas und
elektr. Licht, gedeckt. Balkon (mit
herrl . Aussicht nach dem Nerotal)
z. Okt. oder früher zu vm. Näh. —
auch wegen Besichtigung — da-
selbst Hochpart. (Tele ph. 578.) 1023

Rheinstraße 90 ist die 1. u. 2. Etage,
bestehend aus 7 Zim.,-Bad u. Zuh.,
zu vm. Näh, im P arterr e. 952

Biktoriastraße 49, 1. St ., 7-Z.-W. m.
reichl. Zubeh. auf sof. od. später
zu verm. Günstige Bedingungen.

_Näb . Rikolasstraße 12._ 906
Wilhelmstraße 40, 1. Stock, Hochherr

schastl. 7-Zim.-Wohn. mit reichl.
- Zubehör, Bad, Balkon, Personen-

mrfzug. Gas , elektr. Licht, Vacuum-
reinigilflg, auf sofort zu ver¬
mieten . Näheres Adelheidftraße 32
Anwaltbüro . 1105

8 Zimmer und mehr.

Luisenstraße 25 ist die herrschaftlich
eingerichtete 3. Etage von 8 Zim .,
2 Kellern, 3 Dack̂ immern , Bade-
Einrichtung, Lauftrepve, Zentral¬
heizung. elektr. Licht, Gas ufw. auf
1. Oktober a. c. zu verm. Näheres
Kontor Gebr. Wagemann . 1009

Lüde« und GeschSftsrSume.

Adolfstraße 1 Laden zu verm._ 838
Adolfstr. 1 große Ge schäftsr. sof. 740
Ädolfstraßc 10 gr. Tap.-Werkft. zu

verm. Näh. Vdh. Part.  741
Dotzh eimer S tr . 61 WerkstH . Lag err.
Eltviller Straße 9 Laden mit u. ohne
^Wvhn. Wh ^ bei Kirwmel das. 1212

Emser Straß e 2 Laden z-u vm. 2217
Faulbrunnenstr . 3 Lager od. Werkst.,

,auch mit 3-Zim .-W. N. B. 1 l. 998
Göbcnstraße 2 große h. Werkst, u.
_Lager r. u. Büro zu verm. B1930
Hellmundstr. 34, Laden,̂ 1 Z.,1 K rc.
Hcllmundstr. 58 '(Emser Str .) Laden

zu v. Näh. Ma rr , 2. St ock. 1137
Hirr » graben 13 Laden mit 1-Zim.-

Wohn. zum 1. J uni zu vm. 1219
Karlstraße 36 groß. Laden mit 2 gr.

Schauf. u. 3-Z.-W,^ Okt,̂ N. V. 1.
Laden Kirchgafle 78 über Kriegs¬

dauer zu vermieten. Näheres rm
Ziaarrenladen nebenan.  1149

Oranienstraße 48 Laden mit schönem
Ke ller sofort zu vermieten. 2 353

Oranienstraße 48, Werkst, u. ©mit.
je 70 Qmtr .. zu v. N. 3. St . 2353

Nheinstratze 88, Gth. 1, gr. Sout .-
Raum mit Klosett u. Keller, als
Werkstätte ufw. zu vermieten. 868

jstieblstr . 5 Werkst, od. als Lagerr.

Moribstr . 5, 1 r .. frdl . herrsch. Wohn-
u. Schlmz., a. ei rrz., an Dcruerni.

Moritzstratze 51, 1, frdl . neu möbl. Z.
(Nähe Bahnhof) zu verm reten._

Neuga sse5, 1 r.. m. Z. m. 1 u. 2 B.
Oranienstr . 25, P ., m. W.- u. «Shlcuz.

m. Kü chenb. an  b . Dame . 3—6 Uhr.
Rbei»gauer Str . 3, Stb . P ., fremrrdl.

möbl. Zimmer billig zu  v ermreten.

Römerberg 9/11 2 schöne große
Läden, re mit Zimmer und Küche
und sonstigem Zubehör, billig zu
vermieten . Näh. dortselbst Hth.
Part ., bei Berghof, oder Philivvs-
bergstraße 21, Hochparterre liuks.

_ bei Ste rger._2354
Riidesheimer Straße 34 schöne Helle

Werkstatt, La gerr . u. Büro zu vm.
Scharnhorststr . 17 Werkst, o. Lagerr.

Niehlstraße 12, Part , l., schön mff.
_Zi mmer mit Klavier billig zu vm.
Riehlstratze 19, 1 St . l„ möbl. Zim.

an anft. Fräul . bei all einst. Ww
Roderstr. 19, 2 l„ fr . mbl. Ma us. JnIL

Schnlbcrg 8, 2 r„ 2 mobl. Zim mer.

Sckwalb. Str . 19. 3 L, sch, m. sep. Z.
Schwalb. Str . 69, 2 l., m. Z. u. Ms.•̂ rr-’—7-r^z—o Ä r -cjx cm

TaunuSstraße 55 Laden mit Wobn
(Entreial ), 5 Zim.. Küche u. reiml.
Zubehör zu^vermieten._ B939

Wa gemannstr . 31 Laden zu vm. 297
Wcbergasse 46 Laden m Ladenz. sof.
_ ob. spät. Näb. Zigarrengesch. 750
Wellribsträße 51 schöner Laden mit

Zubehör sofort oder später zu vm.
Näh. bei Müller . 3. Stock.  751

Zimliiermannstr . 10 Wksi.. ca. 50 qm.
Laden mit Ladenzim sof. zu verm.

N. Mauriti usstr . 5, Ger hardt . 834
Für Werkstatt oder Laaer 1 auch

2 Räume zu verm. Näh. Rhein-
gauer Straße 16, 1 St . l. _ 577
Wohnungen ohne Zimmerangabe.

Riehlstr . 11 -mehrere kl. Wohnungen
zu verm. ßkäh. bei Lotz, 2 St . 22 47

Schulgaffe 5 kleine Dachwohn. 739
Auswärtige Wohnungen.

Bierstadter Höhe 17 4-Zim.-Wohn.,
1. Etage , zum 1. Juli zu ver mieten.

Bierstadter Höhe 58, 1, 2- u. 3-Zim.-
Wohn. sofort zu vermie ten.

Dotzheim, Wiesbadener Straße 41,
Landhaus , schöne 2-Z.-W. zu vm
Näh, bei Fr . Peuß , 3 St . rechts.

Sonnenbcrg , Adolfstr. 3, Vdh. 1, 4- u,
2-Zim.-Äohn . mit Zub.; Hrnterb.
E., 1 Z. u. Küche, sowie Werkstatt
(2 Räume ) sof. Ääh. Bäckerladen.

Waldstraße 94 schöne4-Z.-Wohn. für
36 Mk. monatlich zu verm. B5259

Möblierte Wohnungen.

Paaenstecherstr. 1, 2, möbl. abgeschl.
W., 4 Z. u. K. von jetzt.bis 1. Ort.

Möblierte Zimmer . Mansarden -c.
Adelheidstraße 51, 2, gut möbl. Zim,

ev. m. Pianino , besond. Eingan g.
Ädolfstra ßc 7, Stb . 2,  g . m. Z. brll.
Albrechtstraße 24, 1, möbl. Mansarde.
Ar ndtstr . 8, Part ., eleg. möbl. Zim.
Bleichstra ße 5, 3, schon m. Z. billig.
Bleichst'r. 32, 1, zwei gut möbitchZim.,

eins sevarat , sofort oder späten
Blci'chstraße 32, 2, seipar. möbliertes

Zimmer zu verm ieten,.  _
Blüche rstraße 26, V. 1 r., m. Z„ 3.5o.
Dotzheimer̂ Str . 12 möbl.  Zim . frei
Dotzheimer S tr . 31, P ., möbl. Z.  bill.
Dotzheimer Str . 31, 1, eleg. möbl.

u. einfacheres Zim. m. gut. Pens.
Drudcnstr . 5,  1 l.. sch, m. Z., 16 Mk.
Ellenbogeugaffe 13, 1, freundl . möbl.

Zimmer mit 1 oder  2 Bettem_
Emser Str . 2, 2 L, möbl.  Z im. zu  v.
Friedrichstr. 55, P ., m. Ms., Kochof.
Sellmundstraße 8, 3 r., m Z., 18̂ Mk.
Hellmu ndstraße 48, 2 r., mbl. Z., 3.50
Her derstr. 11, 2 r ., mö bl. Mansarde
Hermann straße 1, 2, sch, m. Z., 3.50.
Jahnstra ße 14, P ., möbl. Mansarde..
Jahnstraße 16, 2, möbl. Zim. mit

1 u. 2 Betten , per Woche 5 Mk.
Jab nstr. 36 möhl. Msd. 9 M . N. 2 r.

Kranzvlatz 1 ist der 1. Stock, für
Spr ->» ?im. od. jed. Geschäft paff.,
ev geteilt, zu vm. Näh. 1 r._ 839

Moribstraße 7 h. Sout .-R., 100 Qm.
Nerostraßc 10 Laden mit oder ohne

Wohn, s. od. sv. N. Moribstr . 60.
Laden Nerostratze 14 auf sofort zu

verm. Näheres  I .^Stock. _
Nerostraße 32 großer Heller Raum,

12X 6 Mir ., als Lagerraum oder
Werkstatt gl. od. spät, zu v. 1037

Karlftrafic 18, 1, gut möbl. Zim. auü
_Tage , Woch en, Monate._
Karlsträße 18, 1, sep. Zim., gut mobl.
Karlstr . 24, 1, el. m. W-- u. Schlaf; .,

a. einz.̂ a. W. P ens., sof. od. spät.
Karlstraße 37. 1 l., inbl. Ms,H —2 B
Karlstr . 37. 3 r.. m. Wohn- u. Schlz.,

Schreibtisch, Buchersch., sev. ,Eing.
Luisen straße 5, Gth. 2 I., möbl. Zim.
Marktstr . '20, 2, möbl. Frontsp .-Zim

für sofort billig zu verm. _
Moritzstraße 4, 2. Stock, möbliertes

Zimmer zu vermieten.

Schierst. Str . 13 mbl. od. un'mbl. Z.

Schwalbacher Straße 5, 4, gr. Helles,
gut möbl. Zimmer preiswert.

Steingaffe 3, 1 l., möbl. Mansi Mi
' Palramstr . 11 mbl. heizb. Ms. N. 1.
Wellr itzstrafie 21. 1, m. Zim. zu vm.
Wörthstraße 6, 2. gut mobl. Wohn-

u. Schlaszimmer mit 2 Betten.
Sonniges möbl. Zimmer billig z. vm.

Off, u. I . 766 cm den Taglb-l.-Verl.
Villa Wctteran . vor Haltest. Tennel¬

bach, möbl. Zim. an Dame prersw.

Leere Zimmer , Mansarden rc.

Adlerstraße 18, Vdh., leeres Zimmer,
n/t . ( pp, .. . K . -ft\ (Vfu O IfT Onvt rttlÄdolfstraßc fÖTTiD., 2 kl . Zim . an

rubiga Person  z u v. Näh. Part.
Bleichstraße 30 l. sep. Z. u. M an sd,
Eltviller Str . 12 sch. Mf ., W . u. G.
Feldftraße 1 Mansarde zu verm.
Feldstraße 9/11 1 Zimmer für 8 TU.

monatlich sofort zu ver mreten.
Franken str. 23, Hth., gr . sep. l. Zrm.
Goethestr aße 18 gr. Frontspitzz.,zu,v,
He lenenstra ße 22, Vdh., sch ön. l. Z.
Helenenstraße 26, Vdh., gr. Mansarde

mit Gas u. Wasser billig zu  verm.
Hellmundstr. 44 leeres Z. m. Kochh.
Herrngartenstr , 12 Ms. z. Möbeleinft,
Karlstraße 18, 2, 2 leere Z. sof. N. P.
Karlstr aße 29 fck. gr. M. m.^Kochgel.
Mauritiusstr . 14, 1, helle gr. Mans.

mit Kochofenzu vermreten.
Moritzstraße 14 Mans . z. Möbeleinst.
Moritzstr. 45, 3, Lr, t7  Zimmer k _6.
Oranienstraße 3, 1, 2 schöne helle Z,
Rauenthale r Str . 5 lee res Zim. soß
Rbeinstr. 86, 4, gr. Froutsp .-Z. (schöne

Fernsicht) m. Kochof.^ Gas . « Jg.
Römer berg 10 1 sch. Z. Näh. Hth. 8.
Scharnhorststraße 12. Eiermann , gr.

gerad. F rontspi tzz. rn neuem Haus,
Sckarnb-rststr. 25 gr. Frontsp .,-Z:m.
Schulberg 6 fevar . l. Zimmer , Gas.
Sedanstr . 12, V,, gr. l. Fsp.-Z. N. 1 l.
Walrämstr . 12, 3 r ., gr. l. Zim, bill.
Walramstraßc 25 Mau s.. Waff., Herd,
Walramstraße ^30̂ große bzb.̂ Mans,
Wellritzstr. 48» Mans . Näh. H. 2 lksi
Zietenring 4. Frontspitzz. an einz. P.

Keller, Remise«, Stallungen rc.

Wellritzstr. 16 Stall zu verm. 840
Schiersteiner Straße 27 sckröne Auto-

Garage sehr preisw . f. sof. zu vm.
Näb^ >orts. bei Auer. Parst. F 359

Zrmmerm an«str. 3 .Stall.  Wagenr ..
Lagerh. Nab. Vdh. Part . B3107

Stall mit «roß. Keller und 2- oder
8-Zim.-Wobn v. sor od ivat . z. v.
Dotzheimer Str . 98, V. 8 r . 777

W «cheliiche 1
Krieaersfamilre,

mchfg, pünktlich zahlend, sucht zum
1. Juli 2-Zim.-W>ohn. im Stock rm
Hinterh . oder Vovderb. Frontfv ' tze.
Preis im Kriege 20 Mk. monatlich,
naiöber mehr. Adr. ^ agbl.-Verl . Lb
Z-Zim.-Wohn.» Nähe d. Rathauses,
womügl. mit Werkstatt, von vunttl.
Mietzahler ohne Kinder z. 1. Oktober
gesucht. Offerten unter Z. 760 arr
den Tagbl .-Ve rlag ._ .
Suche z. 1. 10. 16 3—4-Zim.-Wohn.
mit Zub., etw. Garten u . Stallung f.
Kleinvieh. Angeb. mit Prers unter
D. 764 an den Tagbl. -Verlag._

Dauermieter
suckt möbl. Zimmer nebst leerem
Zimmer mit Kochgelegenheitfür ferne
Pfleaerin . Off. mit Preisangabe u.
E. 766 an den Tagbl .-Verlag.

1 Zimmer.
Dotzb. Str . 63, Hth.. 1-3 .-W., Absckl.
Zim. u. Küche, mit Wasser und Gas,

für alleinfteh. Frau , 15 Mk. mon.
Näheres bei Fr . Lindemann,
Zietenring 12, Hinterh . Parterre.

2 Zimmer.
Rikolasstraße 5, 1 ' ' "ks, 2 große neu

heraerichtete Ziuuner , bei. Ollas-
abschluß. Elektr. ». Gasbeleucht.,
sofort zu vermieten. Näheres
Bermictnnasbüro , sow. L. Retten-
mader, Rikolasstraße 5. 778

3 Zimmer.
Adelheidstraße 38. 1. große 3-Z.-W^

6>as u>. Elektrisch, zu verm ieten,^
Sedanstraße 3' 3 Zimmer u. Zubehör

auf gleich oder später zu vm. 1080
4 Zimmer.

Arndtstratze3
Herrschaft! Wohnung von 4 Zim.,

gr. Balkon. Badezim., elektr. Lrcht,
Gas , 2 Mans., 2 Keller, sofort oder
später. Näh. daselbst P . lks. 760

Bülowstr. 3, hübsche, sonnige 4-Zrm.-
Wohnung, Part ., 2. u. 3. Et ., sof.
od. ftotit. Näb.- Zeltmann . 1. Et . l.

Dotzheimer Straße 53 eleg. 4-Zim.-
Wohnung lofort zu verm B4643

Landh. Jdsteiner Str . 18 4- od. 5-Z.-
W. m. Garten zu v. Näh. P . 841

Napellenstrahe ify
Parterrewohnung.

4 Zimmet , großes Badezimmer,
elektr. Licht, Zcntralheiz ., Gicbel-
Fremdenzim . usw., sosort zu verm.
Jährlicher Mietpreis 1600 Mark
inkl. Kosten für Zentralheizung,
Umstände halber bis 1. April 1917
für 1200 Mk. abzugeben. Nachzu-
fragen täglich zwischen 11—12 Uhr
Neubauer Straße 3, 1.

Luisenstraße 47,
gegenüber Residenztheater, Part .,

4-Zim.-Wohn. und Zubehör (auch
sehr gut für Büro geeignet) auf
sofort oder später zu vermreten.
Näheres Hinterbaus , Kontor. 782
Mnllerstr. 5,

schöne 4-Zim.-Wohn., Badez., Balk.
n. d Garten , auz 1. Okt. ev. früher
zu verm. Näh. rm Hause. 1119

NrUa Uerolal 39,
>ochparterre, vier große Zimmer,

gr. Balkon, Südseite , auf 1. Julr
oder später zu verm. Anzusehen
11—1 u. von 3—4 Uhr. 1121

Taunusstraße 12
1. Stock, 4-Zimmer-Wohnung, nur

von Aerzten bewohnt gewesen,, zu
vermieten. 842

Taunnsstraße 5V,
Röderftraße-Ecke, schöne 4-Zimmer-

Wohn. mit Zubehör sofort zu vm.
Zu erfragen im Laden. 1107

Segnung oen4Zim.
mit Zubehör Kleine Burgstr . 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
vermieten. 783

5 Zi mmer.  _
Emser Straße 40 ruhige Landhaus-

Wohnung, frei gelegen, 2. Etage,
5 Zimmer , Küche und Zubehör,
sofort oder später zu vermieten.
Näheres Parterre . 961

herrsti.®tagt.Sacellenflr.491 H,C&
7—9 Zim ., Bad, Wintergarten,
Garten , reichl. Zub. sof. od. sp. 478

M Rvv-M-Al. 6. 1
herrsch. 5-Z.-W»hn. Näh. Cramer,

_obcr h. o. La ngeu beckpl. Tel.  3899.
Billa Kapeüenstr. 39,

Ecke der Friedrich-Otto -Straße,
5-Z.-Wohn.. 2. Stock. Zentralheiz ..
Bad, elektr. Licht u. all. Komfort,
mit Gartenbenutz ., per 1. Juli od.
1. Okt. d. I . zu verm. Näh. beim
Berwalt . od. b. Kneipp, Goldg. 9.

Lnisenplatz4, 3 St .,
schön auSaestattete 5-Z.-W.. mit

St .-Zcntralheizung . Näh. b.
Hausmeister o. Baub. Hetz. 735

L« nzstr «tze 41
SmWfflS-MMklvoM.
in Höhenlage, nahe Wald, mit gr.

Veranda , Garten m. Laube, Zentr .»
Heiz., elektr. Licht ufw., unlstände-
halber mit Nachlaß zu verrn. durch
den Haus - u. Grundbesttzerverem,
Luisenstraße 19. Tel. 439 u. 6282.

u. 1. Okt. AllcS Näh. nur gegenüb.,
Taunusstr . 78, Parterre , Klein.

6 Zimmer.

Humboldtstr. 11. Etagcn -Billa , in be-
anrmer , ruh. Lage, ist eine herrsch.
6-Zim.-Wohn. im 2. St ., sofort zu
vm., Badezim., 3 Maus .. Balkons,
Doppeltr. ec. Näh. daselbst. 1014

Biekrickerstraße 36
sehr schöne, große, herrschaftliche 6-

Zim.-Wolmuna, Heizung, elektr.
Lickt, reicht. Zubehör, zu vermiet.
Näheres daselbst. 874

Neubau
Sckiillerplatz 2,

hochberrschaftl. 6-Zim.-Wohnung mit
Diele , Lift, Zentralheizung , elektr.
Lickst, Gas , Kamin, ständich Warm-
wafferbereitung , Bad, Vacuum.
Mädchenzimmer in der Etage,, auf
sofort zu vermieten . Näheres
3. Etage, Schcllenberg.

(Fortsetzung auf Seite 9.)
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LSchwenck
Wiesbaden MMjfosse 11-13

P(iiiftiBiilil|t»näbEitreffcu
Große Erfvarnis.

10 Faulbrunnenstratze 10.

K 141

MW-WWl'WkiWW.
Im Auftrag- der Erben des -j- Privatiers üermanH

Heinemann versteigere ich heute Freitag , 18 «Mai , morgens
8 Uhr beginnend, in der Wohnung

S Müllerstraße 9
nachverzeichnete Mobiliargegenstände, als:

antike eingelegte Rokoko-Kommode mit Schrank¬
aufsatz,« antike Empire -Stühle, div.Kirschbaum-
Möbel als: 1 Sofa , 2 Sessel n. 4 Stühle , Vitrine,
Schreibsekretär , Sofa -, Näh -, Nipptische u. Spiegel,
2 vollst. Nußb .-Bette », Waschkommoden, Nachttische, eiu-
n. zweitür. Kleiderschränke, Tische, Stühle, Spiegel, 2 Re¬
gulatoren, Ottomane, Sofa, Mahag .-Schreibsekretär,
Gaslampen, Teppiche, Gardinen, Bilder. Brockhaus Konvers.-
Lexikonu. sonstige Bücher, alte Meißner Porz .-Service
u. sonst. Porzellan, Glas, Herrenkleideru. Leibwäsche, Kuchen-
Einrichtung, Küchen- u. Kochgeschirru. sonst. Haus- u. Küchen¬
geräte

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Versteigerungstage.

Wilhelm Helfrich,
Auktionator und beeidigter  Taxator,

Tel . 2841 . Schwalbacher Straße 28.

Nachlaß-Versteigerung.
Heute Freitag , den 18. Mai er., morgens 8 '/» Uhr

und nachmittags 2 7a 11 br
anfangend, versteigere ich im Auftrag des Nachlaßpflegers und der Erben
in meinen Auktionssälen

No. 3 Marktplatz No. 3
nachverzeichneteMobiliar - und Haushaltungsgegenstünde , als:

1 schw. Pianino v. Blüthner , 1 Kassenschrank, 1 kompl.
Messingbett , 1 Mahag . - Salongarnitur , bestehend aus:
2 Sofas.' 2 Polstersessel und 6 Polsterstühle mit Plüschdezug,
1 eleg . Mahag . - Paravent , polierte und lackierte Schränke,
Nußb.-Kommode, Tische aller Art, Leder- u. Rohrstühle. 1 elettr.
Vacunm - Reinigungs -Apparat , 1 Sterilisicrapparat,
1 Smyrna- Teppich. Läufer, Weitzzeug, Wäsche, Frauenkleider,
Herrenkleider und -Wäsche, Nipp- und Dekorationsgegenstände,
Schmucksachen, kompl. Porzellan-Eßservice,. Kristall-Bowle, elektr.
Lüster, Paneel, 2 Eisschränke, mod. eich« Flurgarderobe,
Küchenschränke, Anrichten. Tische, Glas, Porzellan, 4 Lorbeer¬
bäume und vieles mehr;

ferner:
1 Partie Blumen , Federn , Laub , Reste Seide,
Samt , Schleiertülle , Bänder , Hntformen usw.

meistbietend gegen Barzahlung.
Bernb . Rosenau,

Auktionator und Taxator
Telephon 6584. No. 3 Marktplatz No. 3 Telephon 6584.

vis Mode 1916
in ihren besten Ideen führt das reichhaltige Favorit-Moden-Album,
nur 60 Pf., der Frauenwelt vor Augen. Es ist billiger als jede
Modezeitung und der rechte Helfer für die Schneiderei im Haus,
denn: Favorit der beste Schnitt ! Zu beziehen in Wiesbaden von

Ch. Hemmer , Langgasse 34.
K10S

M . Stillger
KRISTALL- PORZELLAN

LEXUSVVAREN
HÄFNERGASSE Nr. 16

HiimiiiiiiiiiiimiiimiiiiiHiiiiiiitMiiiiiimiiuiii

: STETER EINGANG :
KERAM. NEUHEITEN

HiiiiiiiiiiiiiiiimmiitiiMiiiiiiiiiiiniiniiiiiimm
BRAUTAUSSTATTUNGEN
HOTELEINRICHTUNGEN

Aufklärung!
Während des Krieges sind

Perser -Teppiche
b. 30—80 % teurer geworden.
Dessen ungeachtet wird eine

Kollektion Perser
in allen Arten u. Grützen zu
den alten Preisen ^ verkauft,
dar . auch einige antike Stücke.
Reflekt. von Perser Teppichen
w. aebeten sich zu melden unt.
R. L . 412 an Jnvalidendank,
Wiesbaden. F 552

W . ttMMetleM.
Die Bezugsscheine für Eier , Fette,

Kolonialwaren , Zucker für Hotels usw.
werden von

Samstag , den 20. Mai , ab,
im Zimmer 38 »es Rathauses (Feftfaa »)
während der üblichen Dienststunden ver¬
ausgabt . F254

Wiesbaden , den 17. Mai 1916.
Der Magistrat.

Bekanntmachung
bete. Kartoffelmarken.

Bohnenstangen
zu haben Neroftratze 24.

Die Ausgabestelle für Karloffelmarken bleibt zwecks Verlegung

Samstag, den 20. d. Mts .,
geschlossen.

Von Montag , den 22 . d. Mts ., ab erfolgt die Ausgabe der
Kartoffelmarken in der Turnhalle der Tur »gesell,ch« ,i>
Schwalbacher Straße , während der üblichen Dienststunden.

Hotels, Pensionen usw. erhalten Bezugsscheine für Kartoffeln wie
bisher auf Zimmer 38 des Rathauses(Festsaal). F “°4

Wiesbaden , den 18. Mai 1916.
Der Magistrat.

fr Taaes -veranstaltungen •Vergnügungen.
FMaler•Spürte
Königlich« M Schauspiel-

Freilag , de« 19. Mai.
139 Vorstellung.

48. Vorstellung. Abonnement C.

Bürgerlich u. romantisch.
Lustspiel in 4 Akten

von Eduard von Bauernfeld.
Personen:

Präsident von Stein . . Herr Zollin
Baron Ringelstern, Guts- 0

besitzer . Herr Steinbeck
Rat Zabern . . . . Herr Lehrmann
Die Rätin , seine

Frau . Frl . Wohlgemuth
Cäcilie i . • «.• . . . Frl . Reimers
Fritz j feme  ® möer . Erich Buschardt
Sittig , BadekommissarHerr Herrmann
Katharina von Rosen . Frau Gebühr
Ernestine, ihr Kammer¬

mädchen . Frl . Mumme
Unruh, Lohnlakai . . Herr Andriano
Samuel , Bedienter des

Baron . Herr Spieß
Babette , Dienstmädchen im

Hause des Rats . . . . Frl . Koller
Kammerdiener des

Präsidenten . . . . Herr Maschek
Nach dem2. Akt(5. Bild) 12Min .Pause.
Anfang 7 Ende gegen 93/i Uhr.

Fe »ei » » ' Nachrichten
Wiesbadener Verein für Gommer-

pflege armer Kinder. E. B. Sprech¬
stunden : Dienstags u. Samstags
von 6—7 Uhr im Kavalierhaus des
Schlosses, 2. Stock, Zimmer 30.

Krstbrnr-Th »«t«- .
Freitag , den 19. Mai.

Bolksvorstellung. Kleine Preise.
Der Kursche des Herrn

Ol»erst.
Lustspiel in 3 Aufzügen von Pordes«

Milo und Harry Pohlmann.
Personen:

von Berg, Oberst und Komman¬
deur des Inf . - Reg. „Prinz
Ferdinand " . . . Heinrich Kamm

Gertrud , seine Gattin . Theodora Porst
Ellinor, beider Tochter . Käthe Hausa
Geheimer Rat von Krause

Ministerial-Direktor . Hans Ftieser
Nanni , seine Tochter . . . Elsa Erler
Tante Brigitte, verw. Frau Major

von Stetten . Marg. Lüder-Freiwald
Fritz Lambert, Husaren-

Leutnant . Gustav Schenck
Carl Wilhelm Krause III .,

Musketier . Rudolf Bartak
Sergeant Kimmel . . . Oskar Bugge
Helbig, Vorsteher des benachbarten

Postamtes in Lübnitz . Albert Ihle
Lisbeth, Zimmermädchen beim

Oberst . Luise Delosea
Nach dem 1. u. 2. Akte größere Pausen
Anfang 8 Uhr. Ende 10V, Uhr.

Tlialia-Üiealer
Kirchgasse 72. Teleph. 6137.

Heute letzter Tag!

Asta
Nielsen

als

Trauen
Rechtlerin.

Großes Schauspiel in 5 Akten
von Urban Gad.

Das Gar nison -Ter zett
(Kl. Wildwest-Drama.)
Rosen -Kultur.

(Reizende Naturaufnahme.)
Das Toppchen.

(Pikante Burleske.)

Neueste Kriegsbilder.

jAuriiaus zu \Vieafoatiuu.
Freitag, den 19. Mai.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert des Städtischen Kurorehesters

in der Kochbnumen-Anlage.
Leitung: Konzertmeister K. Thomann.

Abonnements -Konzerte.
Städtisches Knrorehester.

Nachmittags4 Uhr
Leitung: Stadt. Kurkapellra. Jrmer.

Abends 8 Uhr:
Leitung: Stadt. Musikdirektor

C. Schnricht.
Programme in der gestrigen Abend-A.

Haustein,
das beliebte erstkl.

Damen - Orchester
hören Sie täglich ab 6 Uhr im

Erbprinz,
Manritinsplatz. Eintritt lreit

gl ™ Wilheimstr. 8. W
Heute letzter Tag ! _

aiexnioisst  Valdemar
Die Rügen des

Oie Bratidis.
Großes phantast . Schau¬

spiel in 4 Akten.

Hanns Heinz

Phantastisches Filmschau¬
spiel in 5 Aufzügen mit

Paul Vfeaener
in der seltsamen Titelrolle.

Auf vielfachen
Wunsch!

niiuitiiiiimiiiiuii

0 Ewers
Erstaufführung

des köstlichen Schwankes

Sie Wabriaspartie.

WlMMlffWIbM

fsylander
I der beliebte nordischeMKünstler

in 8

Die Sehule
des Lehens.

Hervorragendes Schauspiel B
in 3 Akten. f |
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1
6 Zimmer.

SMWslI.S-M.-MW.
1. Stock, in Billa, in bester
Lage, nabe Kurbaus , mit
Nachlaß zst vermieten. Näh.
Wohnunqs -Nachweis-Bureau

Lion u. Cie.. Bahnhosstratze 8.

7 Zimmer.

Mr Aerrte.
In meinem Hause 1176

Gr. Vurgjtr. 9
ist die vollständig neu herger.
Wohnung im 2. Stock, besteh,
ans 7 Zimmern , mit reich!.
Zubeh., event. zusammen mit
der Frontsvitz-Wohnung, als¬
bald oder für sväter zu verm.
Adolvb Dams , Möbelfabrik,

Gr . Burgstr . 9 u. Weberg. 4.

lilMt .40, um,
hochherrschaftl. 8-Zimmer -Wohnung
mit reichlichem Zubehör, Bad,
Personenaufzug , Gas , elektr. Licht,
zum 1. Oktober zu verm. Näheres
daselbst bei Weitz und Adelheid¬
straße 32, Anwaltsbüro . F 341

Läden und Geschäft sräume.

Ein großer Lasen
Fricdrichstraße 10 auf 1. Oktober zu

verm. Näh. 1. St . r. da selbst. 847
Grabenstraße 2, an der

■v-UWIt Marktstraße , 4 Schau¬
fenster, auf 1. Juli zu vm. Näh.
nur K.-Fri edr.-Rina 25, P . I. 953

Großer Lasen
Kirchga fse 19 auf 1. Avril 1917. 973

Kirchgaffe 7V, 1. Stock,
Geschäftsräume mit Schaukast. zu »,

gaben
Taunrrsftratze 22

mit Nebenraum sofort zu verm. Näh.
das. im Kontor oder 3. Stock. 1159

Moderne Läden
mit Rebenräumeu zu vm. Räh.
Bildner , Bismarckr. 2,1 . 83113 I

I » Billa
Biebricher Straße 34. 2. Stock, 7-Z.-

Wohn. mit Gas , elektr. Licht.
Zentralheizung u. all. Zubehör zu
vermieten. Näh er es im Hause.

Kleine Burgstraße 11, Ecke
Webergasse, im zweiten Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichlichem Zu¬
behör auf sofort od. später zu
vermieten. F363

Külser-MdM-Mkß 59,
2. St ., hochherrschaftl. 7-Zim.-Wohn.,

Bad. reich,. Zub.. sof. oder später
zu v. Näh. 3. St ., bet Gütz.  789

Arzt-Wohnung
Friedrichstraße 34, 1» Wohn. v. 7 Z.,

große Helle luftige Räume , Gas,
elektr. Licht, Bad u. allem Zubeh.,
Mädchenzim. im Abschluß, preisw.
zu v. N. Alwinenstr . 11. Tel. 1761.

AWrW. 7-M.-W«W„
Hocherdgeschotz, mit reichl. Zubehör

für Juli zu vermieten. Näheres
Alexandrastraße 2.

8 Zimmer und mehr.

Laden
Langgasse1.

2 Schaufenster,
a. sof. od. spät., event. vorüberg.

zu vermieten.
Näh. Arch. Bildner , Bismarck-

Ring 2, 1. B3109

Schöner Laden
in bester Lage, event. mit 1. Stock,

vreiswert zu vermieten . Näheres
S . Hamburger , Langgasse 7. 801

fi irriir"r~ —
Kadkiilolmi 920

mit Einrichtung in erster Ge¬
schäftslage sof. zu verm. Näh.
Büro Hotel Adler.

~ 3R SflMRS
gvoßev Lcrden

mit gleich großem Obergeschoß
zum 1. Oktober 1916 zu vermieten.
Näheres im Tagblatt - Kontor,
Schalterhalle r echts.

Für Geschäftsräume
(Putz oder Schneiderei), 1. Stock,

5 Zim. u. Zubehör. Marktstr . 19.
Ecke Grabenstratze 1._ Lugenbübl.

Großer Laden,
event. mit 7-Zimmer -Wohnung. im

1. Stock, zu vermieten. Räh . bei
P . Quint . Marktstr abc 14.

mit Nebengelaß zu ver¬
mieten. Näheres Rauen-
thaler Str . 9, 1 r.trn
Laden

zu vermieten Sedanplatz 1. L3115
Laden

zu vermieten Wellritzstraße 27. 798

WM»« 69.Inlitaft
Bleichstr. 18, m. 3-Zim.-Wohn.
im Vdh., gr. Kellern, zum
1. Juli oder früher , auch ge¬
trennt , zu vermieten . 684

Meckerei
Adlerstraße 39, neu herger., zu vm.

Näheres Moritz straße 68, P . 1138
Bäckerei mit 2-Zimmer-Wohnung

auf sof. od. spät, zu verm. Näh.
_ Schwalbacher Str . 5, 3 lks. 314

Mr Kohlenhändler
große Räumlichkeiten billig zu '

mieten. Näheres Westendstraße
Acker. Sth . 2. St.

Elegant möblierte abgeschlossene
3 Himmer-Wohnrrrrg

mit einger . Küche preisw. zu vm.
Kalz, Babnbofstraße 6.

Herrsch, möbl. Etage
von 4t—7 Zim., Adolfsallee, ab¬
reisekalb. sof. »d. svät. zu verm.
Adresse im Taabl .-Berlaa. _llä
Herrsch. Wohnung,

5 Z., mit 3 Veranden , Küche u. Zub.,
Zentralheiz ., el. Licht, Badezun.,
Mitbenutz, d. Gart ., gesunde freie
Lage u. schöne Aussicht, möbl. oder
uninöbl . zu verm. Anzus. 10—12,
Bierst . Höhe 53, el. Haltest, v. d. H.

gleine möbl. Billa Mni
5 Zim., Bad. Küche. Garte n, 1. 6.

Hochherrschaftl. möblierte 3-Zimmer-
Wohnung zu vermieten Adolfs-
Allee 57, Part , links ._

Möblierte Zimmer , Mansarden rc.
Adclheidstraße 45. Part ., m. Wohn-

u. Schl af zim., mit großem JBaltp».
BiSmarckring 16, Part ., fAün mbbl.

Wohn- u. Schlafz.. 1 u. 2 Betten.
mit voller Pension zu vermieten.(SotlWld& Ä irr::
Schlafzim.. elektr. Licht. Bad,,zu^ .
Müllerstr. S. 1,

Ecke Tannnsstrafie . behagl. Zimmer
frei . 1 oder  2 Betten.

ver-
37.
799

Eckladen Kaiser-Friedrich-Rin » 69.
bisher Delik.-Gcsch., weg. Einber.

_ }ofort zu verm. Näh. 2 l. L 3111

Arzt-Wohnung.
Langgasie 1, 8 Zimmer mit Zubeh.,

mod. einger., Zentralheiz ., Auszug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro
Hil dner, Dotzh. Str . 43. B3108

Parkstraße.
I » Billa mit gr. Garten ist die boch-

herrschaftl. 2. Etage , besteh, aus
8 Zim.. verschied. Balkons u. reichl.
Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
Näüeres Zigarrengeschäft Staffen,
Babnbofstraße._967

8-Zimmer -Wohn. mit reichl. Zubehör
Taunusstraße 23,
2 St ., sof. zu verm.. evt. auch spät.
Näheres daselbst 1 St . F341

Michelsber« 1,
unmittelbar an b. Langgaffe, Kirch¬
gaffe und Marktstraße , in bester
Geschäftslage, ist der 1171Laden
ganz oder geteilt, sowie 3 bis vier
Räume in jedem Obergeschoß, nach
Fertigstellung des Umbaues als¬
bald zu vermieten . Näh. b. Port,
Luisenstraße 26, Fernsyr . 1876 u.
2728. und Alex. Schwank, Kaiser-
Friedrich-Ring 63, Fernsvr . 278.

Michelsberg 28, Helle Werkstätten mit
u. ohne Kraftanlage , Büro , sonst.
Helle Keller u. Lagerrä ume sofor t.

Nikolasstraße 5, 1 links, 2 große neu
hcrgerichtete Zimmer , bes. Glns-
abschluß, Elektr. u. Gasbelencht.,
sofort zu vermieten . Näheres
Bermietungsbüro , sow. L. Retten-
maher, Nikola sstraße  5 . _ 792

Oranienstraße 3, 1, 2 schöne Helle
Zimmer für Büro oder dergl.Laden
Taurmsstratze7

mit Nebenr. zu vermieten. Näheres
daselbst 1. Stock rechts. 794

Ein Friseurlaven
mit vollständig. Einrichtung zu vm.

Für Anfänger geeignet. Näheres
Gaugaffc 11, Biebrich am Rhein.

Billen und Häuser.
Landhaus , m. Zentralh .,n . Nerotal.

p. s. od. sp. K 1700 Mk. zu v. od.
zu verk. N. Gneisena ustr. 2,  1 lks.
Jvsteiner Str . 18

Landhaus mit Garten . 4 «. 5 Zim.,
mit reich. Zubehör, auf sofort oder

_später zu verm. Nah. Part, _ 800
Billa Riederbergstr. 3. 8 Zim. nebst

reichl. Zubeb., sof. zu verm. od.. zu
verk.. evt. mit der «es. Mobelemr.
N- Haberstock. Albre chtstr. 7. 1139

Billcnkolonie Adolfshöbe, Nassauer
Str 5, Billa, enth. 7 Z., 2 Fremden-
zim., Zentralhz ., Gart ., a. 1. Okt.
zu vm. od. zu vk. Paulh , Schenken-
dorfstr. 5. Tel. 912, od. das._ 803
Wohnungen ohne Zimmerang7.be.

Schnlberg 6. Hockiv.. 2 g. m. Z.. sev.
Ein »., elektr. Lickst, auch einzeln,

Schwalbacher Str . 8. 2. n. Rheinstr..
einige, elcg. m. Lim ..,1^ scvarnt. ,

Webergaffe 8, 2, b. Zöllner, gegenüb.
_d . Knrb.. möbl. Z., a. an Kurgaste.Wg.RM.T6W-6. SWüß.

zu vermieten D ambackstal 19, 1.
Gemütl. Henn

findet ält . Herr als Alleinmieter in
kl. Farn . D otzh eirner Stra ße 62, 21.

Elegant . Zimmer , nur an Dame, zu
verm. Georg-Angust- Skraß e,8, 3 r.

Keller, Remisen, Stallungen rc.

HochstSttcnstr. «/8
2 Ställe und 1 Scheune sofort zu

vermieten. Näheres daselbst und
Scharnhorststraße 46, 1. 804

Für Herrschaften! 964
SkoÜuns,
Wagenremisen
und Reithalle

zu vermieten oder zu verkaufen
Kritz-Renterstrasie

(Lessingstraße-Mainzer Straße ).
Näh. bei den Berrnietungs-

bureaus oder Hofspediteur
Bettenmuxer , Nikolasstr . 5.

Mtgesüche^

kionnrnt Zim.. schön möbl.. sof,ÜJtllSUUl . zu verm., Kurlage , auf
lebe Zeitd.. per sof. Goldschmidt,
Grabenstraße 5. II ._ ..

Möblierte Billa
oder große Et ., zirka 10 Zimmer,
Waldesnähe, billig zu mict . gesucht.
Off, mit Pr . u. M. 765 Taabl .-Bcrl

Zum 1. Oktober
kleines Haus mit Garten , bet Fahr¬
gelegenheit auch außerhalb der. Stadt,
zu mieten gesucht. Garten Be¬
dingung. Offerten unter E. 753 an
den Tagbl .-Berla g. _ _

Alleinsteh, ältere Dame sucht zum
1. Okt., evt. früher , 4-Zim .-Wohnung
mit Zubehör in ruhigem Hause,
Kurviertel bevorzugt. Offerten mit
Preisangabe unter W. 25 bauvtpost-
lagerud erbeten._

Möbliertes separates Fl4

Zimmer
möglichst außerhalb d. Stadt,
sofort gesucht. Angebote unt.
R. 915 an D. Frenz , Mainz.

1—2 MniM. Mmer
sev., von gcbild. Dame gesucht. Oft.
mit Preis u. D. 765 an d. Tagbl .-B,

Pie ßod]turnen!
Ein rinz . oder 2 Wohnräume und

Schlafzim.. 1 od. 2 Bette», sehr
elegant einger., zu verm. Elektr.
Licht. Bad daselbst, an Kurfremde
oder Dauermieter.

_ Kavellenstraße 16, Part . _
*‘-« •161)1. mn - mniarl

findet ält . Herr als Allein- und
_Dauer mieter Kavellenstraße 49._
Schön möbl. Zimmer
für befl. Herrn als Alleinmieter in

ruhigem Haushalt sofort frei.
Luxemburg str aße 4, 1

Billa , schöne Frontspitz - Wohnung,
Gas , nur an beffere Dame oder
Herrn abzngeben. Haltestelle der
Elektr. Bierstadier Straße 46, P.

Auswärtige Wohnunge n.

Zureifamttien-Uilla,
Bierstadier Höhe 26, große Herrschaft!.

3—5-Zirnrner-Wohnung zu verm.

Möblierte Wohnungen.
Karlstraße 37 möbl. 4-Z.-W. N.  1,
Kirch». 49. 3 l., m. 2—3-Z.-W. m. ”

Fein möbl. Zim. an beff. Herrn sof.
Nerostraße 46. Hochp.. b. DoUbo,s.

Gut möbl. Zimmer sofort fr ., schöne
freie Lage, 5 Min . vom Walde,
sür Herrn od. Dame zu vermieten
Zietenrina 12, 2. Etage links

mm  liUiniet
mit Klavier bei Dame an Beamten
od. Kaufmann . Off . u. M. 135
an Tagbl .-Zweigst-, Bismarckr. 19.

Mod. Wohn- u. Schlafzim. an bcss.
Dame od. Herrn (Dauermieter ).
Adresse im Tagbl .-Berlag . Dy

Leere Zimmer , Mansarden rc.
Kllllaav 2fenstr. l. Boroerz., 1 St .,tiueiuM bes. Eingang , sof. zu v.

Kleine Burgstraße 19, 1.

Zäuermieter
sucht2 möbl. Zimm.
in ruhigem Hause, jetzt oder sväter.
Off. u. V. 765 an den Tagbl .-Berl.

L
„Pension Atlanta

Dambachtal 20. Schöne , ruhige Lage,
naheKochbrunnen,Kurhaus u .Wald.
Zimmer mit und ohne Verpflegung.

Uension Wcrhte,
Webergaffe 8, 2 links,

elcg. möbl. Wohn- u. Schlafz.. auch
cinz. Zimmer mit 1 oder 2 Betten
zu vermieten. Auch an Kurgäste.

Wohnungs -Nachweis»
Bureau

Lion k  Lie ..
rvnknkoffrrake ».

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Knufobjekten jeder Art.

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
vrtliche Anzeige« im „Kleinen Anzeiger« in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., davon abweich end 2« Pfg . di- Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeig en 39 Pfg . bie Zelle.
. .  II mm—mmmmmmm. !, .(TnfrfHirfipr . Masbadeosen mit emaill. Wanne Gut nähende Nähmaschine 25 Mk. Ĝebr. Nähmaschine zu^kaufen gest^
LÄÄr

Privat . Berkäufe.
Reinraff , scharfer Dobermann

für 40 Mk. (Marke) zu verk. Nah.
im T agbl.-Berlag ._
Frühj .-Kvst. m. Bluse u. event. Hut,

mehrere Waschkleider u. B^ .feu zu
,verk. Leonhardt , Kaiser -Fr .-Rrng 64.
Neu. weiß. Jackenkleid, g. ..a. Seide,
rnitkl. Frg., neu 110 Mk., für 30 Mck.
traue rhakb. Fra nkeust raße 26̂ ,P .art.

Bl. Seidenkl. (44) 18, w. Jackenkl.
10 Mk. RÄ . Taabl .-Verlag. _Jq
Hellblaues Sommerkl ., neu, 20 Mk.,
grüner Tuchmantel (neu) .20 Mk.,
braun . Tuchkl., halbfertig sofort brll.
Moritzstraße 9, 2. Hkh. 1 St ._

Neuer weißleinener Kleiderrock
u . gr. Terrarium zu verk. Adresse
rrn Tagbl .-Berlag ._ J?

Fast neue Kinder-Anzüge
u. Mädchen-, sow. Damenkleider blll.
abzngeben Frredrichstraße 40, 1 r.

Taupefarb . Hut
mit grün . Mügelgarn . weg. Trauer
billig zu verk. Adeliheidstraße 61, 1.

Fcldgr . Offiz .-Uniform ». Mantel,
f. inittl . Figur , kaum getrag., billig
abz ug. Näh, im Tag bl.-Ve rl . 9i

2 graue , 1 blauer Waffenrock
u. Litewka Johannrsb . Str . 4, 1 r.

El« kleiner Kloiderschrank,
ein Spieltisch, eine .Kommode zu
verk. Ärisenftrft, Kapellevjdratze 17.

3 feine, gl. gern. Dam .-Tafcltücher,
Gesamtlänge 7,65 m, breit 2 m, etn
Schwitzapvarat u. 1 gut erh. gepolst.
Lutherstuhl Wilhelminenstraße 4, 3.

Gasbadeofen mit emaill. Wanne
u. 1 Badeeinricht. mit Kvhlenfeuer.,
beides bill. abzug. Frankenstr . 26, P.

Kleiner 2flam. Gasherd
bill. zu verk. Scharnhorststr . 24, P . l.
Gut erh. Zinkbadew., Gasbadeofen,
Eisschrank, g. Herd (Kalkbrenner)
umzunsb. Bismarckrina 9, Noll.

Gut nähende Nähmaschine 25 Mk.
sofort zu verk. Frledrrchstr. 29, 1 r.
Nähmaschine, neu, sehr bill. zu verk.
Menche, Bleichstraße 13, Gth. 1. .

Ein Fahrrad mit Freilauf
billig zu verk. Rau , Wellritzstr. 16.Wegen Umzug sofort bist, zu verk. :

lob. 2 Bettst., 1k4—2schläf., 8—10,
Sprungr . 12, Kleiderschr. 10, Wafch-
korn. 12, Küchenschr. 10, Sportwag.
3 Mk. Moritzstraße 9, 2. Sth . 1.

Emaillierte Waschkessel
und Herdschiffe, 21X12 , 25X13,
26 X 11,5, 12, 30 X 12,5, 34 X 14,
35X16 , 32X 18, 36X 18, 48 X 14,
50 X 17, 66 X 18 usw. liefert billigst
C. Eickhorn, Klarenthaler Straße 1.
Telephon 3603.

10 neue autom. Türschließer
für 50 Mk. zu verkaufen Fcchn-
straße 12, Gth. 2.

Gut erhaltene Möbel
zu verk. Franken-straße 25, Part.

G. lack. Kleiderschr., Bettstelle.
Waschrnanael zu verk. Karlstr . 38, 1.

8 Meter Gartenschlauch zu verk.
Grabenstraße 9, Laden.

Runder pol. Tisch, gut erhalten,
zu verk. A-delheidjtraße 101, Part.

Packlisten zu verk.
bei Schweitzer, Ellenbogeugasse. K tafoeMje TS

Offizier -Reitzeug
billig abzu-g. Mbbelrninenstrcrtze 31

Das Gras eines großen Gartens
sofort zu verk. Skaheres Dotzheimer
Straße 84, Mtb. 1 I., zw. 1 u. 3 Uhr. Herren -Anzüge, mittlere Fig.,

zu kaufen gesucht Karlstraße 2, P.Schwarz lack. Einsp.-Pfcrdegeschirr
mit lederneil Zusriemen zu verk.
Walramskraße 13, 1 St . links. Händler - Verkäufe. Gut erh. dunkel gestr. Hose gesucht.

Off . u . B. 765 an den Taabl .-Verlag.Ein neues Break billig,
ein gebr. Lmidauer , in gut. Zustand,
bill., ein Federkarren billig zu verk.
HerrnmWgasse 5.

Möbel u. sonstige Gegenstände
bi um zu verkaufen Frankenstraße 9.

Jnf .-Offiziers -Litewka
zu kaufen gesucht. Offerten unter
M. 761 au den Tagbl .-Berlag.Verkaufe Möbel jeder Art.

A. Rambour , Hermannstraße 6, 1.Fast neuer Kinder-Klappwagen
vreisw . Dotzheimer Straße 96, 2 r.

. Aller Art Möbel,
gebraucht u. gut erhalt ., auch Kleider
u. Wäsche zu kaufen gesucht. Off.
unter P . 761 an den Tagbl .-Berlag.
Kaufe stets Nachlässe, Einrichtungen,
cinz. Möbel. Frankenstraße 25, Part.

Sekretär , lack., 35, Kleiderschr. 12
u . 18, 4schübl. Kam. 18, Waschkouf.
m. Marm . 28, Betten 15 u. 38, Deck¬
betten u. Kiss. 10 u. 15, Kanapee 10,
Geweihe usw. Hellmundstraße 17, P.

Gut erh. Nähm., H.- u. Fuhbctr .,
25 M. K-lauß , Bleichstr. 25, Fabrr .-G.

Gut erh. Klappwagen
billig zu verk. Körnerstvaße 4, 2 r

Kinderwagen , Kinderklappstuhl,
Sitz zum Aufschrauben billig zu verk.
Albrechtstraße 32, Part. Gut erh. 2tür . Spiegelschrmrk, ,

Waschkommode oder kompl. Schlaf¬
zimmer u. Küche, zu kaufen gesucht.
Off . u. S . 761 an den TaM .-Verlag.

Gut erh. n. Liegewagen
billig zu verk. Nettelbeckstr. 13, H. 1. Roch einige leichte Fahrräder

zu billigen Preisen u. prima Pneu-
maftk gibt billigst ab

E. Stößer,
Mechaniker, Hermanustraße 15.

Gebr . Fahrrad , Freilauf,
Vollgummi, fast neu, für 30 W . zu
verk. Offerten unter G. 766 an den
Tagdl.-Berlag.

Ich kaufe Kleider- u. Küchenschränke,
Vertikos . Betten , Federbett, u. samt!,
ausrang . Sachen. Hellruundskr. 17, P.

Gebr. 2räd. Handkarren
»u Êfen gesucht. Angebote unter
L. 765 an den Tagbl .-Berlag. _

Babh-Korb
mit Rädern zu kaufen gesucht. Off.
unter G,  135 an den Tagb l.-Berlag.

Gut erhaltenes Rad
mit Freilauf gesucht. Offerten u.
Z. 764 an den Tagbl .-Berlag. _

Müdchcnrad,
gut erh., zu kaufen gesucht. Off . u.
H. 765 an  den T agbl.-Berla g.
H.- u. D.-Fahrrad zu kaufen gesucht,
Off, u. H. 766 an den T agbl,-Verlag.

Eiserner Gartentisch
und 2 Stühle zu kaufen gesucht
Sti ftstraße 24, Gth. 1. Stock links._

Kupfer, Messing, Zinn u. Blei
kauft jedes Quantum . PH. Hauser,
Friedr ichs traße 10.

Äcker mit Klee zu kaufen,
auch event. auf Jahre zu pachten gef.
Chr. Reininger , Schwalb. Str . 44.

ST llnlemchl1
Hcmmens 19 Sprachen spricht man
schiiell. Schönschrift, Briefschr.,
Stenogr ., Buchführ.. Maschinenfchr.,
15 Jahre Ausland . Generakbeeidigt.
Dolmetsch d. Regierung , Neugasse^

Erst« . Klavierunterricht
ert. best empf. Dame , monatl . 6 1>« -<
bei wöchentl. 2 Lekt. Offerten unter
O. 729 an den Tagbl .-Verla « erbeten.



.

Verloren
Damen -Regenschirm

abhanden gekommen. Abzug, gegen
Belohn. Nerostr. 5, bei Neum ann.

Damen -Regenschirm
Sonntag im Kurhaus vert. Bitte
Umtausch dort, Garderobe rechts.

Armer blinder Korb- u. Stuhlflechter,
vollst. mittel -, nähr .- u. arbeitslos,
bittet edeldenk. Menschen um Arbeit.
Bleichstratze 36, Vdh. Maus ._ _

Ein Mann empfiehlt sich
in Gartenarbeiten aller Art . Nah.
Adlerstra tze 20, 2 links.

bill. Vr . Moritzstr. 9, 2. Htb. 1, Faust.
T. Schneiderin w. n. einige Kunden
in u. a. d. £>., jetzt Tag 2.50 ML Gute
Emvk. Karlstr . 38, H. P . Karte gen,

Straßcnkleider , Röckeu. Blusen
w. modern u. gut sitzend angerertigt
u. geändert . Billige Preise auch für
Kursremde. Wellritzstrahe 48, 1 l.
T. Modistin empf. sich in u. a. d. H.
Oranienst rahe 4,̂ Part

Fräull sucht noch einig!
im Maschinenstopfen u.
Taa 1.50 Mk. Oranienftra^

Kunden
Ausbessern,
te 17, H. 1.
berrschafts-
cherei Preß,
nfpr . 1747.
nnen,
ndenwäsche
)str. 3, Lad.

Gard . z. W. u. Sp ., sow. S
u. Fremdenw . übern. Was<
Wallufer Straße ' 9._Fer

Gardinen zum Spa
sowie Herrschafts- u. Frei
übern. Wäsch. Horn, Wörtl

PrrlWeiikL - 1
Erdbohrer leihweise, Gartenpumpe,
gebr., zu vert. Bleichstratze 13._

Gute Pflegestelle
für einen IlLjähr . Jungen wird gef.
Off. u. E. 765 an den Tagbl .-Verlag.

HL
Privat - Verkäufe.

25  flifMeM Ziese»
m  Der!. Dotzheim, Obergaffê M.

Neuer Blusenrock,
schwarz u. weiß gestreift, weg. Tr.
zu verk. Näh,  i m Ta gbl.-Verlag . 3«

Dkbl. seid. Mantel .' Gr . 44. 8 Mk
dkbl. Wollkostüm (Bolero, Gr . 4G
12 Mk.. w. Leinenrock für 4 Mk. zu
uerk. Aorkstraße 13,  Gth . 2 rechts. .

Schön garnierte Kinderhüte billig
zu verk. Westcndstraße 34. 1 St . r._

Zwei Schreibmaschinen, 1 neue
tTorpedol , 1 ältere (Stoewer ) sowie
1 Rollschreibvult und 1 Kaffenschrank
zu verkaufen. Näheres Wilhelm-
stratze 15. Erdaeschoß.

Erkereinrichtnng
mit pass. Gestell f. Obst- u. Gemüse
Geschäft billig zu verkaufen. Nah.
Bismarckrina 16, Parterre.
Gebr. Elsstlirank zu verb.

Blücherstraße 40, 3 l. Besi cht. 8—2
7 Mühlenwagen,
1 Einspännerwagen,
1 Leiterwagen,

alle in gutem, tadellosen Zustanix,
frisch gestrichen, sind billig abzugeb.

Siegmnnd Stern sr Co.,
_Mainz , Bonifaziusvlab l

Prima 2rädigcr Federkarren
zu verk. Gärtner Zoller, Sonnen-
bcra. obere Binaertstra ße.

«in gut erhalt . Herrenrad und
eine schöne Efeuwand zu verkaufen
Havbach. Wellritzstrahe 24.
Zu verk. eine MeilivM.

15.30 Qmtr . Nut - u. Federriemen
mit Schaltergerippe und Tur » u
beiderseitiger Bekleidung: ,

Ein Mahg^ oin-Tisch, ,
rund , verzierte <säule u. ,iutze, mit
Marmorplatto (115 Zmtr . Durchm.j;

Ein Büfett,
Nutzbaum, mit Marmorplatte;

Eine Kinder -Badewanne
mit Ablaufhahn und Untergestell:

Ein gr. hoher verg. Spiegel
mit Trumeau und Marmorplatte:

Ein leichter Handwagen,
auf Federn , Pat .-Achse und,Kasten.
Wo? zu erfragen im Tagbl .-Berl . In

Zerlegb. Eisktthlramn,
2,00X1.10 m groß, 2,20 m hoch,
tadellos erh.. pcffs. k. ,Metzger, Hotels,
Lazarette , Anstaltsküchen usw., für
d. billigen Preis v. 250 Mk. zu verk.

Heinr . Dippels
Eiskühlraum - Baugeschäft.

Biebrich, Rathausstraße 74 »«. 90.

Gebrachte Mgel-Vampe
, « »>>rk Lotbri naer Str . 28, Hth. 2.
Ia Hochdruckschlauch, neu, 15—19 m,
mit Zapfhahn u. Schlauchtrommel zu
verkaufen Norkstraße 5, im Hof.

Händler - Verkäufe.
Hängependel, kompl. 9A0 aufgeh.

große Auswahl billige Zuglampen.
Romvel, Bismarckring 6.

SsMMt
Stärke.

Kaufe jedes Quantum gegen bar.
Offerten mit Preis unter O. 765 an
den Tagbl.-Verlag.

Lskngedisse,
auch zerbroch ., kauft z*höchst *Preis«
nur MP * Neugasse 19, 2. St*rechts«

Sit » I, « MttllM
nebst Unterrock, braune Schuhe usw.
kauft. Off , u.  H . 135 T agbl.-Berlag,

Frau Stummer
Neugasse 19, 2 St ., tein Laden,

Telephon 3331
zahlt allerhöchst. Preise f. getr. Herr ..
Damen - und Kinderkleider, Schuhe,
Wäsche, Pelze. Gold. Silb ., Brillant .,
Pfandscheine und Zahngebisse.

In sehr gutem Zustand befindlichRollwagen
mit leichtem Gang . Patentachsen u.
ca. Ivv Ztr . Tragkraft , zu k. gesucht.
A» acb. u. K. 765 an d. Ta gbl.-Berl.

> Bordoform, k. Brunnen-
!»kontor, Spiegelgaffe.

PH # *  all . Art , Zinn k. D. Sipper
WM Riehlstr. 11. Teleph. 4878.«e>61»st- Komme auch nach auswär ts.

rWW .Wlnell ? ?.??
kauft 8. Sipper, Oranienstr . 23, Mtb.2.

Zahle für
Lumpen per Kilogramm 0.15 Mk.
Grstr . Wollumpen per Kg. 1.50 Mk.
Militärtuch -Abfälle per Kg. 1.10 Mk.

Urau Mills. Kieles Mm..
Telephon 1834. 39 Wellribstratze 39.

9-Z.-BilIa, beste Lage, sofort für
% Wert . 45 000 Mk.. zu verk. Offert,
u. P . 765 an den Tagbl .-Berlag.

Billa , solid geb.
neuzeitl. vorn, eingericht., 8—9 Zim..
Diele. Balkons, sch. Gart ., a. Wald,
sof. weg. Wegz. u. Preis zu verk.
Ad resse im Tagbl.-Verla g. Qn
Landhaus m. Obst- u. Gemüsegart.
zu vk. -d. vert. Henze, Ado lfstt. 7.

7-Zimmcr-Billa,
Eltville a. Rh .,

mit Wafferheizung u. Warmwasser-
bereituna , Garten , versetzungshalber
.u verkaufen oder zu vermieten.
Besichtigung jederzeit.

Ing . Wasmund . Blücherstraße 1.

Philosophie — Literatur.
Führungen im Mainzer Dom.
Frankfurt : Städel -Galerie u. a.
Anmeldungen für Kurse, Einzel¬
unterricht u. Führungen n. entgegen

vr . Adele Reuter,
Amselberg 2 (nahe Dietenmühles.

— F ernruf 4744.

Vergnügte, hübsche
38jähr. Dame wünscht die Bekannt,
schaft eines sehr viel älteren , ge-
bildeten, gutsituierten Herrn , zwecks
Heirat . Briefe unter G. 759 an den
Tagbl .-Verlag.

».. L̂L ^ '-Msllägrn
ärztl. gepr., « ahuhofstratze 12. 2.

Immobilie « «Kaufgesuche.
Villa, Hainer -Gcgend,

bar zu kaufen gesucht. Offerten u.
D. 763 an den Tagbl.-Verlag._

2 men jo Wen sei«
mit 9 bezw. 7 Zim., Einteil . Part . 4,
1. Stock 5 3 . u. 3 u. 4 3 ., Damvkh. u.
Garten Beding, ©dinrtl . Offert , erb.
an Meder Sulzberger , Adelheid,tr. 10.

F GelSnerkchrJ
Kapitalien - Gesuche. _

Oekonom sucht

20 - 22,000 V » .
zur 2. Stelle auf sein Gut im westf.
Industrie -Revier. An 1. Stelle stehen
80 000 Mk. Bankgeld, z. Teil amort.
Ang. u. O. W. 979 an Haasenstem
u. Vogl er, A.-G., Köln. F52

$en>ad)tuBfltn jj
Kellervcrpachtung.
Der Keller unter dem Hause

Steingaffe 9 soll sofort neu der
packtet werden. , ^ „ , . <*.

Offerten sind innerhalb 14 Tagen
verfchloffen an den Vorstand , der
Evangsl . Kirchengemeinde ernzu-
reichen ^ouy

Wiesbaden, den 18. Mai 1916.Brckel.

r 1
Mut Kt.Mari«

Dlaim, « M i.
Höhere Mädchenschule, wiffenschafll.
u. Haushaltungspensionat mit Fort¬
bildung. Prospekte durch d. Oberin

Lehrerin ert . Unterricht u. Nachh.
Off. u. E. 761 an den Tagbl.-Berl.

Neu beginn
eines

Roch-, Back- und
Einmachkursus.

Die Damen können auf Wunsch
für ihren eigenen Haushalt ein-
machen. Anmeldungen werden von
3—5 Uhr in der neuen Wohnung,
Villa Paulinenstraße 1, entgegen¬
genommen.:: Telephon 4223. ::

Höhere Haushaltungsschulevon
A* Dlbers.

f Verloren•Stjimüen1
Toledospange (Gold)
verl. Biktoriastr ., Frankfurter Str.
Gegen Bel. abzug. Augustastr. 11. 1.

0 1

ISchriftliche Arbeiten
werden nach Diktat auf der
Schreibmaschine angefertigt

Taunusftraße 7,
Schreibmaschinen-Laden.

Fuhrwerk,
Federrollen od. Wagen m. 1—2 Pferd,
z. gefl. Benutzung emm. bill. Gebr.
Neugebaucr , Schwalbacher Strotze 3b

Reparaturen anflieMmaM
nebst allen Hanshaltmaschine«

Schleiferei
für alle Schneidcgegcnstände

Pb . Krämer , 26 Langgasse 26.

Schwarz gefärbt
w. Herren - u. Damenkleid, zu billig.
Preisen Roonstraße 17, Parterre

Btßuenlettitn
Schülerin v. Dr . Thure Brandt , Bert.
Sr. K. Rusert , Seerobem'tratze l ._ .

Elektr. Bibrations -Maffage
Frau Beumelburg , ärztlich gepr.
* Karlttratze 24, 2. ,

Alaska ge n
ärztlich geprüft. Emm» Störzbach.
Mittclstr . 4. 1. Sto ck, b. der Langg.

Mir . Mroüossmjsoie
und Handpflege. Trudy Stefrens.
ärztl . gpr., Oranienstr . 18. 1 Sprech-
stunden 10—12, 3—7, auch Sonntags.

Eleg. Nagelpflege,
Massage!

Cilly Bomersheim, ärztlich gchrr^Dotzheimerstr. 2 f
Nähe Residenz-Thea ter.

mmt - üflgcip»
ärztl . geprüft. Käthe Bachmann.
Adolfstratze 1, 1, an der Rhernftraße.

llmu Kupfer, SK
Langgasse 26, Einq. Römertor 2, Ir.
MaWe" ST"

Massage.
Frieda Michel, ärztlich geprüft,

Taunusstraße 19, 2,
schräg gegenüber vom Kochbrunnen.

MWklier
Existenz für Dame

bietet ein kl. Geschäft in Kurtage,
ca. 800 Mk. erforderlich. Offert , u.
S . 765 an den Taabl .-Berlag.

Vr!v.-Gn!v.-Ve>ls. Fr. Kttv.
Hebamme, Schwalls Str . 6L Tel. 2122

Heirat!
Besitzer eines größ. freien Betriebes
(Rheingaus , weltgewandt, 43 Jahre,
von solid, tadellos. Ruf . evang, Konf.,
angenehm. Aeutz., möchte sich g»uck-
lich verheiraten . Vermag. Damen,
bis 35 Jahre , mit guter Herzensblld.
u. Häusl. Gesinnung , mittelgrotz, gl.
Konseff., wollen vertrauensvoll aus¬
führlich schreiben, oder Verwandte
vermitteln . Verschwiegenheit̂ gegen¬
seitige Ehrensache. Auch Einheirat
nicht ausgeschlossen. Angebote unter
A. 337 an den Tagbl .-Verlag.

Naturwein-Versteigerung.
Samstag , den 10 . Jan ! , vormittags 11V * Uhr

versteigert die Central -Kellerei , G. m. b. H., in Wiesbaden im Ruth-
manischen Saale am Bahnhof

Oestrich -Winkel
33 Halbstück 1915er Hallgartener
und Hattenheimer Originalweine,

zum grössten Teil Rieslinggewächse mit Crescenz-Angaben.
Allgemeine Probetages Am 3. Juni im Ruthmann ’schen Saale am

Bahnhof bestrich -Winkel ' am 5. Juni in Wiesbaden , Kaiser -Friedrich-
Ring 17 sowie am 10. Juni vor und während der Versteigerung . F14

W sninte,MM» und Miln
aller Berufe benötigt, wende sich an die
Bermittelungsstelle für Kriegsbeschädigte

im Arbeitsamt,
_ Dotzheimer Strafte 1,_ F239

Elegante Herren-

1
1
4i
i
i

!
9
E
1
Ii

Schuhe, Stiefel

u. Knabenanzüge , Sommerjoppen in Leinen und Lüster , sowie Gummi¬
mäntel lür Herren u. Damen , Paletots , Kapes , Bozener Mäntel , Hosen
für jeden Beruf geeignet , in — * — — *io
größter Auswahl , zu den
bekannten alten Preisen ::

sfl} jl aicioiS; ivapes , nozeuer nuovu

Slektr. Sieht- n. Kraftanlagen
Hausteleptaou- u. Klingel-Einrichtungen, Elektr, Sicherheitsanlagen

»wie alle verhoKimntden Beparaturen
Slektrlzitäls-jlnlaaen-Gesehäjt Gebr. Kretzer,

Tel . 4414 . Büro: Gneisenaustr. 3. Tel . 4414.

werden in einem Tag gut und
billigst besohlt.

Schuhe werden gratis abgeholt
und zugestellt.

Kestr» Kernledev.
Herren-Sohlen . . . 4.90 Mk.
Tamen -Sohle « . . . 3.10 „
Herren -Absätze . . . 1.20 „
Damen-Absätze. 90 Pf . bis 1
Genähte Sohlen 30 Pf . teurer.
Knaben-, Mädchen-, Kinder-

Sohle« billigst.
Bolle Garantie für nur solide
und beste Arbeit, sowie prima

Leder.

» '« mlW8SW
Michelst,exg1b.

Telefon 5963.

Schutzhüllen
für

Brotausweiskarten
1 Mark per Stück

zu haben.
Herrn . Rump , Sattler,

Moritzftratze 7.

Original-Gummi-Moehdrnck-

Garten-Schläuche
nur vorzügliche bewährte Qualitäten , empfehlen 401

Ecke der Langgasse | { «* AllIfk 1
i. Schützenhofstraße . JE «W * 11 * ;

Kind,
uur vornehmer Abstamm., wenn auch diskr. Geburt,
wird von kinderlos., gutsit. jung. Ehepaar (höh.

Staatsbeamt, m. Eigenheim) adoptiert. E104
Off. uni. 51. K . 3893 an den Tagblatt -Berlag.

IESektr.galv.Kuren
E
i

speziell bei
Gicht , Ischias , Rheuma,

_ Nervenleiden , Impotenz.

Elektro- Homöopathie
Ernst Hoffmann,

Langgasse 39 II.
Sprechzeit 9-12, 3-5 Uhr. I

Alte Men GemseMiM
hat abzugeben Gärtner Diemer.
Sonnenbera . Knvellenstraße 21.

Quantum . Näh. Tagbl.-Berl . Jp

Berkanfe 2 Balle«

VkA-üMe.
darunter Speise- und Herren-
Zimmerteppiche, sowie Ber-
bindungsstücke, zusammen oder
auch einzeln an Private zu sehr
billigen Preise «. — Angebote
unt. F. 766 a. d. Tagbl.-Berl.

Zigarren.
Größere Posten Mk. 60—250 ab¬

zugeben. Musterkisten unter Nach¬
nahme. Hcmdmuster keine.

Fritz Ehwald, Hamburg,
Äönigstraße 51.

Mietbetten und Möbel
neue, Ellenbogengasse 9.

^ . . _ = ?

Mietverträge
vorrätig im

Tagblatt-Yerlag,Langsasse». D
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